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Peter Christen
Vorstandsmitglied – Membre du comité

Ein interessantes Pferdesportjahr hat 
begonnen!

Das Jahr 2018 ist gestartet und wird dem 
Pferdesport viele wichtige und interessante 
Aktivitäten bringen. Im Spitzensport bei den 
FEI-Disziplinen stehen die Weltreiterspiele 
(WEG) in Tryon (USA) im Mittelpunkt und sind 
das grosse Ziel für 2018. Diese WEG sind ein 
wichtiger Meilenstein auf dem Weg an die 
Olympischen Spiele 2020 in Tokio. Es geht 
um eine wichtige Standortbestimmung bei 
allen Disziplinen, um Medaillen und, wenn 
möglich, um die Qualifikation für Olympia.
Die Selektionskriterien sind mit den Kadern 
abgesprochen, die angestrebten Ziele sind 
formuliert, und die Logistik, die bei Anlässen 
in Übersee immer eine grosse Herausforde-
rung ist, läuft gemäss Zeitplan. Die benötig-
ten finanziellen Mittel, wir haben ein Budget 
von 1,3 Millionen Franken erstellt, sind 
besprochen und können beschafft werden. 
Es geht nun also um die Umsetzung der 
Selektionskriterien. Dabei ist die Einsatzpla-
nung der Pferde sehr wichtig, die Paare müs-
sen in Tryon die Saisonhöchstleistung erbrin-
gen können. Das tönt in der Theorie sehr 
einfach, ist in der Praxis jedoch sehr komplex. 
In sieben Disziplinen ist geplant, dass jeweils 
ein Team an die WEG reist. Die Verantwortli-
chen der Disziplinen werden alles unterneh-
men, dass dieser Plan realisiert werden kann, 
und haben notfalls einen Plan B bereit.
Nicht nur an den WEG geht es um Titelkämp-
fe. Im gesamten Nachwuchsbereich (Ponys, 
Children, Junioren und Junge Reiter) kämp-
fen sie an ihren Europa- und Weltmeister-
schaften um Spitzenplätze und garantieren 
so, dass die Schweiz auch in Zukunft eine 
erfolgreiche Pferdesportnation bleiben wird.  
Trotz dieses Selektionsdrucks ist das Wohl 
der Pferde stets im Auge zu behalten. Anpas-
sungen in den Reglementen sind gemacht 
worden und werden von den Offiziellen 
umgesetzt, und helfen so, die Ethik und den 
Tierschutz im Pferdesport sicherzustellen.
In der Ausbildung wird 2018 viel gearbeitet. 
Auf den 1. Januar 2019 wird das neue Ausbil-
dungssystem eingeführt, was noch viel Vor-
bereitungsarbeit bedeutet. 
Auch in der strategischen Verbandsführung 
wird es nicht langweilig, gilt es doch, dem 
Pferdewesen eine zukunftsorientierte Struk-
tur zu erarbeiten und zu gestalten. Dazu 
braucht es viele motivierte und aktive Mit-
glieder. 
Ich freue mich auf das interessante Jahr und 
wünsche allen viel Glück und Erfolg im Jahr 
2018 – und vor allem viele schöne Stunden 
mit den geliebten Pferden!

Une année équestre intéressante a débuté
L’année 2018 a débuté et pour le sport 
équestre, elle sera synonyme de nombreuses 
activités importantes et intéressantes. Dans 
le sport de pointe, les Jeux Equestres Mon-
diaux (JEM) à Tryon (USA) seront au centre et 
l’objectif principal pour 2018 pour les disci-
plines FEI. Ces JEM sont un jalon important 
sur le chemin des Jeux olympiques 2020 à 
Tokyo. Il s’agira en effet de faire le point de la 
situation dans toutes les disciplines, de rem-
porter des médailles, et si possible, de s’as-
surer une qualification pour les JO. Les cri-
tères de sélection ont été discutés avec les 
cadres, les objectifs ont été fixés et la logis-
tique, qui représente toujours un gros défi 
pour les manifestations outre-mer, suit son 
cours. Les moyens financiers nécessaires ont 
été discutés et peuvent être obtenus sachant 
que nous avons établi un budget de 1,3 mil-
lion de francs. Il s’agit désormais d’appliquer 
les critères de sélection. Dans ce contexte, 
la planification des engagements des che-
vaux est très importante sachant que les 
paires doivent produire leur meilleure perfor-
mance de la saison à Tryon. En théorie, cela 
semble très simple mais dans la pratique, 
c’est beaucoup plus compliqué. Il est prévu 
d’envoyer aux JEM une équipe dans chacune 
des sept disciplines et les responsables des 
disciplines vont tout faire pour que ce plan 
puisse se réaliser tout en disposant au besoin 
d’un plan B. Pourtant, la lutte aux titres ne se 
fera pas seulement aux JEM. Dans tous les 
domaines, les espoirs (Poneys, Children, 
Juniors et Jeunes Cavaliers) se battront lors 
de leurs championnats d’Europe et du monde 
pour des places de pointe permettant à la 
Suisse de rester, à l’avenir également, une 
brillante nation de sport équestre. Malgré la 
pression de la sélection, il convient cepen-
dant de toujours garder le bien-être des che-
vaux en tête. Des adaptations de règlement 
ont été faites et elles seront mises en œuvre 
par les officiels afin de garantir l’éthique et la 
protection des animaux. En 2018, on travail-
lera beaucoup à la formation. A partir du 
1er janvier 2019, le nouveau système de for-
mation sera introduit, ce qui implique encore 
un grand travail de préparation. Mais au 
niveau de la direction stratégique de la fédé-
ration, on ne s’ennuiera pas non plus sachant 
qu’il s’agit d’élaborer et de façonner une 
structure d’avenir pour la filière du cheval. 
Pour ce faire, on a besoin de beaucoup de 
membres motivés et actifs. Je me réjouis de 
vivre une année très intéressante et je sou-
haite à tous chance et succès en 2018 – et 
surtout beaucoup de belles heures avec nos 
chers chevaux.  
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Version 2.0 der Mobile App des SVPS

Die neuste Version der SVPS-App meldet 
Ihnen nun auch Ihre Startzeiten!
Sie sind neu immer aktuell informiert. Die neuste Version der Mobile App des SVPS meldet 
Ihnen – bei vorhandenen definitiven Nennungen –, sobald der Veranstalter die Teilnehmer- oder 
Start liste hochlädt oder eine Startliste aktualisiert. 

Die Listen sind über den Menüpunkt «Nen-
nungen» zugänglich. Empfohlen wird für 
die optimale Zustellung der Nachrichten, 
dass auf Ihrem Smartphone die Push-Mel-
dungen für die App aktiviert sind.

Weiter angepasst hat das Team auch die 
Darstellung und somit die Sicht auf die Ver-
anstaltungen. Die einzelnen Prüfungen pro 
Veranstaltung sind nun aufgelistet und die 
Verlinkung sowohl auf die Website des Ver-
anstalters wie auch zur Ausschreibung in 
my.fnch.ch wurde optimiert. 

Daneben gab es weitere Optimierungen wie 
etwa die Anzeige der eigenen Gewinnpunk-
te, der Gewinnpunkte pro Pferd sowie zur 
Stabilität der App. 

Weitere Informationen: 
www.fnch.ch > Service > Mobile App

Nadine Niklaus

Die Mobile App des SVPS wurde optimiert.
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Version 2.0 applications mobiles de la FSSE  

La toute nouvelle version de l’application de 
la FSSE vous annonce désormais également 
vos heures de départ!
Vous êtes désormais constamment informés. La nouvelle version de l’application mobile FSSE 
vous annonce désormais vos heures de départ – si les engagements existants sont définitifs – 
et ce dès que l’organisateur télécharge la liste des participants ou la liste de départ ou qu’il 
actualise une liste de départ.  

Les listes sont accessibles sous l’option de 
menu «engagements». Pour une réception 
optimale des messages, il est important que 
les messages Push soient activés sur votre 
smartphone pour ces applications. 

L’équipe a également adapté la présentation 
et donc la vue sur les manifestations. Les 
diverses épreuves sont désormais listées et 

le lien dans my-fnch.ch tant vers le site web 
de l’organisateur que vers l’avant-pro-
gramme a été optimisé. 

Par ailleurs, d’autres points ont également 
été optimisés comme par exemple l’indica-
tion de votre somme de points, de la somme 
de points de vos chevaux ainsi que la stabi-
lité de l’application.  

Plus d’informations:  
www.fnch.ch > Service > Mobile App

Nadine Niklaus

La nouvelle version de l’app a été optimisée.

FS
S
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Veranstaltersoftware für Pferdesportveranstaltungen

Einführung der Veranstaltersoftware  
«Rosson» für Concours Complet und Fahren
Seit einem Jahr bereits wird die neue Veranstaltersoftware «Rosson» für die Vorbereitung und 
Durchführung von Veranstaltungen der Disziplinen Dressur und Springen erfolgreich verwendet. 
Neu hinzu kommen auf diese Saison die Disziplinen Concours Complet und Fahren.

Werfen wir erst einmal einen genaueren 
Blick auf die Disziplin Fahren: Sämtliche 
offiziellen Fahrprüfungen 2018 werden neu 
mit «Rosson» durchgeführt, jedoch noch 
keine Spezialprüfungen. Zurzeit laufen die 
letzten Arbeiten und Anpassungen an der 
Software und die Schulungen werden vor-

bereitet. Das Projektteam vom Schweizeri-
schen Verband für Pferdesport und von der 
Firma Rosson wurde während der Umset-
zungsphase durch eine vom Leitungsteam 
Fahren eingesetzte Fachgruppe unterstützt 
und eng begleitet.

Fahren: Erste Schulungen und Test
veranstaltung
Mitte Januar erhalten Anwender der bishe-
rigen Veranstaltersoftware BEN eine Einla-
dung zu zwei Schulungstagen: Während der 
ersten obligatorischen Schulung im Februar 
(Ort/Datum wird in Kürze mit der Einla-
dung bekannt gegeben), werden die allge-
meinen Funktionen von «Rosson» erklärt 
sowie bereits eine erste Prüfung in der Soft-
ware erfasst und Vorarbeiten für ein fiktives 
Turnier getätigt.

Concours Complet aufgegleist
Auch in der Disziplin Concours Complet ist 
alles bereit für die kommende Saison. Schu-
lungen sind hier keine geplant, da das Gan-
ze ja sehr nahe an den Disziplinen Dressur 
und Springen ist.

Zufriedene Veranstalter und Pferdesportler
Nach dem ersten Jahr mit der Veranstalter-
software «Rosson» für Dressur- und Spring-
veranstaltungen kann ein positives Fazit 
gezogen werden. Insgesamt gab es sehr vie-
le und vorwiegend positive Rückmeldun-
gen, sei es von der Seite der Veranstalter 
oder der Reiterinnen und Reiter. Diese ha-
ben sehr schnell verstanden, 
dass die Mutationen selbständig vorgenom-
men werden können und damit die Sekre-
tariate sehr entlastet werden. Es gab massiv 
weniger Telefonanrufe und E-Mails zu be-
antworten. Dafür gebührt den Reiterinnen 
und Reitern grossen Dank von Seiten des 
SVPS. Doch auch allen Veranstaltern will 
der SVPS an dieser Stelle für ihre grosse Fle-
xibilität danken. 

«Kleinere Probleme konnten 
die Anwender in vielen Fällen 

selbständig lösen»

Sarah Overney vom Support-Team war von 
der grossen Selbstkompetenz und auch Fle-Veranstaltungen der Disziplin Concours Complet laufen ab dieser Saison auch über die Software «Rosson».
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xibilität der Anwender beeindruckt: «Wenn 
ich eine Supportanfrage erhalten habe, han-
delte es sich oftmals um ein technisches 
Problem, das der Anwender nicht selber 
lösen konnte. Kleinere Probleme konnten 
die Anwender in vielen Fällen selbständig 
lösen». Nicht ausser Acht lassen möchte sie 
die grossartige Arbeit der Entwickler von 
«Rosson»: «Die Entwickler haben dieses Sys-
tem innerhalb von einem Jahr zu einer 
kompetenten Veranstaltersoftware ausge-
baut, welche standardisierte Abläufe, aber 
auch diverse Spezialfälle, ohne Probleme 
abwickelt. Die Arbeit mit Rosson und seinen 
Anwendern macht mir viel Freude!»
Auch optimiert wurde im Zusammenhang 
mit «Rosson» die Plattform info.fnch.ch. 
Letztere wurde von Reitern wie Veranstal-
tern gleichermassen bemängelt. Heute ist 
es nun möglich, über die Smartphone-App 
des SVPS aktualisierte Start- sowie Ranglis-
ten zu publizieren.

SupportTeam ganzwöchig im Einsatz
Und hatte es doch mal Probleme gegeben, 
so kam das Support-Team zum Einsatz. Sei 
es telefonisch oder über eine eigens dafür 
eingerichtete Online-Plattform. Das Sup-
port-Team, bestehend aus Mitarbeiterinnen 
der Geschäftsstelle sowie zwei externen 
Mitarbeitern, welche insbesondere an den 
Wochenenden im Einsatz standen, konnte 
Abhilfe schaffen. 

«Waren es in der ersten 
Jahreshälfte noch vermehrt 

Fragen, die mit Fehlern in der 
Software – sogenannten Bugs 
– zu tun hatten, so durfte ich 

in der zweiten Hälfte des 
Jahres oftmals Fragen 

beantworten, bei denen es 
einfach um den Umgang mit 

Rosson ging».

Nachschlagewerk Benutzerhandbuch 
«Rosson»
Die beiden externen Mitarbeiter, Sarah 
Overney und Pascal Burkhard, haben auch 
mitgeholfen bei der Zusammenstellung ei-
nes Benutzerhandbuchs, das in Zukunft 
den Veranstaltern vermehrt als Nachschla-
gewerk dient. Dies vorwiegend, weil in der 
zweiten Hälfte der Pferdesportsaison die 
Beanspruchung des Supports rapide zurück-

ging. Auch hat sich die Art der Probleme im 
Verlauf des Jahres verändert, sagt Pascal 
Burkhard: «Waren es in der ersten Jahres-
hälfte noch vermehrt Fragen, die mit Feh-
lern in der Software – sogenannten Bugs – 
zu tun hatten, so durfte ich in der zweiten 
Hälfte des Jahres oftmals Fragen beantwor-
ten, bei denen es einfach um den Umgang 
mit Rosson ging». 
Wird die Nutzung der Support-Plattform 
weiter zurückgehen, besteht die Möglich-
keit diese aufzuheben und den Support le-
diglich über eine telefonische Support-Hot-
line sowie das Benutzerhandbuch zu ge-
währleisten. 

«Ich danke allen Anwendern, 
die mit ihrem konstruktiven 
Feedback geholfen haben, 
Rosson dorthin zu bringen, 

wo es heute steht.»

Ganz allgemein haben die «Rosson»-Ent-
wickler um Marcel Sarta in den vergange-
nen Monaten an der Software in Zusam-
menarbeit und aufgrund von Feedback 
verschiedener Anwender einige Anpassun-
gen vorgenommen, um der Anwender-
freundlichkeit vermehrt Rechnung zu tra-
gen. Für Marcel Sarta war dies ein sehr 
spannendes Jahr. Nach anfänglich doch 
recht grosser Kritik gegenüber dem Ent-
wicklerteam, das als Nicht-Pferdesportler 
das Projekt in Angriff genommen hatte, 

freute ihn jede positive Rückmeldung dop-
pelt: «Ich danke allen Anwendern, die mit 
ihrem konstruktiven Feedback geholfen 
haben, Rosson dorthin zu bringen, wo es 
heute steht.»

Nicole Basieux

Informationen betref-
fend der Disziplin Fahren
Die Folgeveranstaltung ist auf den Sams-
tag, 10. März 2018, im NPZ in Bern 
angesetzt. Dieser Kurstag ist für alle 
künftigen «Rosson»-Anwender der Diszi-
plin Fahren ebenfalls obligatorisch. An 
dieser Schulung findet auf dem Gelände 
des NPZ Bern eine Testveranstaltung mit 
sämtlichen Fahrdisziplinen (Derby, Dres-
sur, Kegelfahren) statt, die alle mit «Ross-
on» durchgeführt werden. «Rosson» wird 
im Mai 2018 dann erstmals an einer offi-
ziellen Prüfung eingesetzt. Die Schu-
lungstage sind auch für Interessierte 
offen, die bisher nicht als BEN-Anwender 
tätig waren, sich aber zum «Rosson»-
Anwender ausbilden lassen möchten. 

Bitte melden sich für eine Teilnahme an 
den beiden Einführungsveranstaltungen 
bis zum 22. Januar 2018 per E-Mail oder 
Telefon bei Madeleine Wagner:  
madeleine.wagner@gmx.ch,  
+41 79 773 18 71.

Weitere Informationen: 
www.fnch.ch > Aktuell > Alle News > 
«Rosson» Version 2.0 vefügbar

Support-Plattform.
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Logiciel pour organisateurs de manifestations de sport équestre 

Introduction du logiciel pour organisateurs 
«Rosson» pour le Concours Complet et 
 l’Attelage
Depuis une année déjà, le logiciel pour organisateurs «Rosson» est utilisé avec succès pour la 
préparation et la tenue de manifestations des disciplines Dressage et Saut. Désormais, et pour 
cette nouvelle saison, les disciplines Concours Complet et Attelage sont également intégrées. 

Jetons tout d’abord un coup d’œil plus pré-
cis sur la discipline Attelage: en 2018, toutes 
les épreuves officielles d’attelage seront or-
ganisées avec «Rosson», à l’exception des 
épreuves spéciales. Actuellement les der-
niers travaux et les dernières adaptations du 
logiciel sont en cours et les formations sont 
préparées. Durant la phase de préparation, 
le groupe de projet FSSE/Rosson a été sou-
tenu et accompagné par un groupe spécia-
lisé mis sur pied par le directoire Attelage.

Attelage: premières formations et 
 manifestation test 
A la mi-janvier, ceux qui utilisaient 
jusqu’alors le programme BEN recevront 
une invitation pour deux journées de 

forma tion: au cours de la première forma-
tion obli gatoire (le lieu et la date seront 
communiqués prochainement avec l’invi-
tation), les fonctions générales de «Rosson» 
seront expliquées et une première épreuve 
sera saisie dans le programme avec des pré-
paratifs pour un concours fictif. 

Le Concours Complet est sur les rails
En ce qui concerne la discipline Concours 
Complet, tout est prêt pour la saison à venir. 
Par contre, des formations ne sont pas pré-
vues sachant que le tout est très proche des 
disciplines Dressage et Saut. 

Des organisateurs et des sportifs équestres 
satisfaits  
Après la première année d’utilisation du 
logiciel «Rosson» pour organisateurs de 
concours de dressage et de saut, on peut ti-
rer un bilan positif. Dans l’ensemble, les 
nombreux échos ont été pour la plupart 
positifs, que ce soit de la part des organisa-
teurs que de celle des cavalières et des cava-
liers. Ceux-ci ont très vite compris qu’il est 
possible de procéder soi-même aux muta-
tions, ce qui permet de beaucoup décharger 
les secrétariats. Le nombre de téléphones a 
massivement diminué, tout comme les 
courriels demandant des réponses. Pour 
cela, la FSSE adresse donc un tout grand 
merci aux cavalières et aux cavaliers.

Durant la phase de préparation, le groupe de projet FSSE/Rosson a été soutenu et accompagné par un groupe spécialisé mis sur pied par le directoire Attelage.

Je
nn

y 
C

om
m

on
s



—  Actua l i tés  FS SE  —

01 / 15.01.2018 «Bulletin» 9

Plateforme de support.

FS
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Informations concernant 
la discipline  Attelage  
La séance suivante est fixée au samedi 
10 mars 2018, au CEN Berne. Cette jour-
née de formation est également obliga-
toire pour tous les futurs utilisateurs de 
«Rosson» (discipline Attelage). Lors de 
cette journée, une manifestation test 
comportant toutes les disciplines (derby, 
dressage, parcours d’obstacles) qui 
seront organisées avec «Rosson», aura 
lieu sur le site du CEN Berne. «Rosson» 
sera utilisé pour la première fois en mai 
2018 pour une épreuve officielle. Ces 
journées de formation sont également 
ouvertes à toutes les personnes intéres-
sées qui n’avaient pas utilisé BEN mais 
qui désirent suivre la formation d’utilisa-
teurs de «Rosson».  

Merci d’annoncer votre participation aux 
deux journées d’introduction jusqu’au 
22 janvier 2018 par courriel ou par télé-
phone à Madeleine Wagner:  
madeleine.wagner@gmx.ch,  
+41 79 773 18 71.

Pour d’autres informations: www.fnch.ch 
> Cheval + > Actualités > News FSSE > 
La version 2.0 de «Rosson» est dispo-
nible

 «Dans bien des cas, les utili-
sateurs ont pu trouver eux-

mêmes une solution aux petits 
problèmes»

Sarah Overney de l’équipe d’assistance a été 
impressionnée par la compétence et égale-
ment par la faculté d’adaptation des utilisa-
teurs: «Lorsque je recevais une demande 
d’assistance, il s’agissait très souvent d’un 
problème technique que l’utilisateur n’au-
rait pas pu résoudre lui-même. Dans bien 
des cas, les utilisateurs ont pu trouver eux-
mêmes une solution aux petits problèmes.» 
Je tiens également à relever le formidable 
travail des développeurs de «Rosson»: «En 
une année, les développeurs ont fait de ce 
système un logiciel pour organisateur très 
pointu qui est capable de traiter les opéra-
tions standardisées mais également divers 
cas spéciaux sans aucun problème. Le tra-
vail avec Rosson et ses utilisateurs me fait 
vraiment plaisir!»
La plateforme info.fnch.ch a également été 
optimisée en rapport avec «Rosson». Celle-

ci faisait en effet l’objet de critiques tant des 
cavaliers que des organisateurs. Au-
jourd’hui, il est possible de publier des listes 
de départ ainsi que des classements sur l’ap-
plication pour smartphone de la FSSE. 

L’équipe d’assistance en service durant 
toute la semaine 
En cas de problème, l’équipe d’assistance 
était à disposition, que ce soit par télé-
phone, ou par l’entremise de la plateforme 
online créée à cet effet. L’équipe d’assistan-
ce, composée de collaboratrices du secréta-
riat ainsi que deux collaborateurs externes 
qui étaient surtout en service lors des week-
ends, pouvait débloquer les situations. 

«Alors que durant le premier 
semestre, nous étions surtout 
confrontés à des questions en 
rapport avec des erreurs de 

logiciel – des bugs –, les 
questions posées durant la 
deuxième partie de l’année 

portaient simplement sur l’utili-
sation de Rosson.»  

Le manuel d’utilisation «Rosson» comme 
 ouvrage de référence
Les deux collaborateurs externes, Sarah 
Overney et Pascal Burkhard, ont également 
participé à l’élaboration d’un manuel d’uti-
lisation qui sert de plus en plus d’ouvrage 
de référence pour les organisateurs, et ceci 
surtout du fait qu’au cours de la seconde 
partie de la saison de sport équestre, le ser-
vice d’assistance a rapidement été de moins 
en moins sollicité.  Mais au cours de l’année, 
les sortes de problèmes ont également chan-
gé, constate Pascal Burkhard: «Alors que 

durant le premier semestre, nous étions sur-
tout confrontés à des questions en rapport 
avec des erreurs de logiciel – des bugs –, les 
questions posées durant la deuxième partie 
de l’année portaient simplement sur l’utili-
sation de Rosson.» 

«Je remercie tous les utilisa-
teurs qui ont contribué, avec 
leurs retours constructifs, à 
amener Rosson là où il est 

aujourd’hui.»

Si l’utilisation de la plateforme d’assistance 
devait continuer à diminuer, celle-ci pour-
rait alors être supprimée et l’assistance serait 
alors seulement assurée par une hotline 
d’assistance téléphonique et par le manuel 
d’utilisation. De façon générale, et au cours 
des derniers mois, les développeurs de «Ros-
son» autour de Marcel Sarta ont encore pro-
cédé à certaines adaptations en collabora-
tion avec divers utilisateurs et sur la base de 
leurs réactions, afin d’augmenter encore la 
facilité d’utilisation. Pour Marcel Sarta, ce 
fut une année passionnante. Après un début 
plutôt très critique envers l’équipe de déve-
loppement qui, ne venant pas des sports 
équestres, avait entrepris ce projet, il se ré-
jouissait encore plus de chaque nouvelle 
réaction positive: «Je remercie tous les uti-
lisateurs qui ont contribué, avec leurs re-
tours constructifs, à amener Rosson là où il 
est aujourd’hui.»

Nicole Basieux
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Abstimmung vom 4. März 2018

Der Sport in seiner Vielfältigkeit und Breite 
braucht eine starke SRG
Schweizer Radio und Fernsehen macht emotionale Sportmomente für die ganze Nation 
gemeinsam erlebbar. Dank den Gebühren haben Schweizerinnen und Schweizer Zugang zu 
sportlichen Hintergrundgeschichten, nationalen Meisterschaften und internationalen Top-
events. Vor allem aber wird der Schweizer Sport in seiner ganzen Breite grossgeschrieben. 

Am 4. März stimmen wir über die No-Bil-
lag-Initiative ab. Die Initiative will die Ge-
bühren für Radio und Fernsehen in der 
Schweiz abschaffen und die Sendekonzes-
sionen an den Meistbietenden versteigern. 
Eine Annahme wäre das Ende der SRG, wie 
wir sie heute kennen. Ebenso stünden 34 
private Radio- und Fernsehstationen vor 
dem Aus. Die Medienvielfalt würde stark 
reduziert. Das hätte auch negative Auswir-
kungen auf die Schweizer Sportlandschaft.

100 Sportarten: Die SRG zeigt die sportliche 
Vielfalt der Schweiz
Der Schweizer Sport, die Sportvereine, die 
Athletinnen und Athleten, der Spitzen-
sport, der Breitensport und alle Sportarten 
mit wenig Medienpräsenz brauchen eine 
Plattform, wie sie die SRG bietet. Die SRG 
zeigt den Sport in seiner ganzen Vielfalt, in 
allen Landesteilen und in vier Sprachen – 
im Fernsehen, am Radio und online. Sie 
stellt die Schweizer Sportlerinnen und 

Sportler in den Mittelpunkt und macht ein 
Programm, das auf schweizerische Bedürf-
nisse ausgerichtet ist. So begleiten Radio 
und Fernsehen das Schweizer Sportgesche-
hen im In- und Ausland und sind dabei, 
wenn Sportgeschichte geschrieben wird. 
Bei Schweizer Erfolgen an internationalen 
Sportanlässen ist Schweizer Radio und Fern-
sehen hautnah dabei und begleitet unsere 
Sportlerinnen und Sportler, was ausländi-
sche Sender nicht tun. Das Angebot im frei 

Im letzten Jahr hat die SRG über 12 000 Stunden Sport gesendet, davon 5000 Stunden live und darunter auch Pferdesport.
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Sport bei der SRG – Facts & Figures 
Sport in der Schweiz:
•  Die Schweiz ist eine Sportnation: Knapp 

vier Fünftel der Schweizerinnen und 
Schweizer verfolgen das Sportgeschehen 
in den Medien. Dabei spricht der Sport 
unabhängig von Sprache, Alter, 
Geschlecht und Herkunft die verschie-
densten Gesellschaftsgruppen an.  

•  69 Prozent der Schweizer Bevölkerung 
treiben mindestens einmal, 42 Prozent  
mehrmals in der Woche Sport. 10 Pro-
zent bewegen sich sogar täglich. 

Quelle: Sport Schweiz 2014 

Live-Sport:
•  2016 sendete die SRG im Fernsehen, 

Radio und online über 12 000 Stunden 
Sport, davon knapp 5000 Stunden live. 
Gegenüber 2011 bedeutet dies eine Stei-
gerung von 36 Prozent auf dem gesam-
ten Sportvolumen (3000 Stunden mehr 
Sport seit 2011). Die Live-Übertragungen 
haben sich im gleichen Zeitraum um 
57 Prozent gesteigert. Dies entspricht 
über 1500 Stunden mehr Live-Sport.

•  2016 sendete die SRG mit ihren sprach-
regionalen Sendern SRF, RTS, RSI und 
RTR mehr als 1300 Stunden live über 
Sportarten, welche weniger im medialen 
Fokus stehen. Dazu zählen unter ande-
rem Volleyball, Handball, Unihockey, Bas-
ketball, Kunstturnen, Triathlon, Schwim-
men, Motocross, Leichtathletik, Biathlon, 
Reiten usw. Dies bedeutet eine Steige-
rung um 450% im Vergleich zu 2011.

•  Vier Sprachen (SRF = Deutsch, RTS = 
Französisch, RSI = Italienisch und RTR = 
Rätoromanisch) und jeweils drei Kanäle 
(online, Radio und TV): Die Sender der 
SRG erzielen eine einmalige Reichweite in 
der ganzen Schweiz: Die SRG erreicht 
jede Woche 94 Prozent der Schweizer 
Bevölkerung.

Quelle: Markt- und Publikumsforschung 
SRG 2016

•  Live-Berichterstattungen sind besonders 
beliebt. Die zehn meistgeschauten Sen-
dungen seit 2013 auf SRF sind Sport-
übertragungen. Von den Top 100 der 
Quoten bei SRF stammt fast jede zweite 
aus dem Sport.

Ein vielfältiges Sportangebot:
•  Die SRG berichtete in den letzten Jahren 

über rund 100 Sportarten, regelmässig 
live über mehr als 20 Sportarten.  
Europaweit verschieben sich dagegen  
die Sportinhalte immer mehr ins Bezahl-
fernsehen (Pay-TV). 

Ein Beispiel: Ab der nächsten Saison 
(2018/19) müssen Fussballfans in 
Deutschland gleich drei Abos lösen, 
wenn sie die Spiele der Bundesliga, 
der Champions League und der Europa 
League sehen möchten. Das kostet bis 
zu 580 Franken pro Jahr. 

•  Generell gesehen dominieren wenige 
Sportarten die mediale Berichterstattung. 
Die grösste Aufmerksamkeit erzielen 
sogenannte Premiumsportarten, ange-
führt von Fussball, Ski Alpin, Tennis, Rad 
und Eishockey. Die SRG bringt Hinter-
grund in den Vordergrund. Sie ermöglicht 
auch Sportarten, die weniger im media-
len Fokus sind, eine prominente Platt-
form.

•  Neben den Olympischen Spielen über-
trägt die SRG seit Jahren auch die Para-
lympics. Mit über 14 Stunden Live-
Berichterstattung bot die SRG so auch 
dem Behindertensport 2016 eine natio-
nale mediale Plattform. 

Sportproduktion: 
•  Mit der TV-Sportberichterstattung lässt 

sich in der Schweiz kein Geld verdienen. 
Denn Sport ist aufwendig und komplex in 
der Produktion. Durchschnittlich decken 
bei der SRG Werbung und Sponsoring 
nur 10 bis 20 Prozent der Vollkosten für 
Rechte, Produktion und Ausstrahlung ab. 

•  Durchschnittlich produziert die SRG 700 
Wettkämpfe im Jahr, das sind zwei Wett-
kämpfe pro Tag (dabei zählt z.B. jedes 
ausgestrahlte Tennisspiel von den Swiss 
Indoors als ein Wettkampf).

Beispiele von Produktionen:
•  An der Tour de Suisse stehen während 

neun Tagen über 70 Personen, zehn 
Kameras, zwei Helikopter und ein Flug-
zeug im Einsatz, um attraktive Bilder zu 
zeigen. Mehr als 1500 Kilometer werden 
dabei zurückgelegt und die Infrastruktur 
täglich neu auf- und abgebaut. Im Rad-
sport lassen sich die Vollkosten lediglich 
mit vier Prozent durch kommerzielle Ein-
nahmen refinanzieren.

•  Die Produktion der Lauberhornrennen 
erfordert total 34 Kameras. Insgesamt 
muss jährlich Material von über zehn Ton-
nen nach Wengen transportiert werden.

•  Die SRG produziert regelmässig kleinere 
Events wie die Lucerne Regatta, das 
Beach-Volleyball-Turnier in Gstaad, die 
Unihockey Superfinals oder das CSIO  
St. Gallen und leistet damit einen wichti-
gen Beitrag für die bunte Sportlandschaft 
in der Schweiz.

verfügbaren Fernsehen ist dank der Gebüh-
renfinanzierung europaweit einzigartig. 
Dazu folgende Fakten:  
 – Über 100 Sportarten fanden in den letz-
ten Jahren Platz im Programm.

 – Im letzten Jahr hat die SRG über 12 000 
Stunden Sport gesendet, davon 5000 
Stunden live; 1300 Stunden Live-Bericht-
erstattung waren über Sportarten, die 
weniger im Fokus der Medien stehen, wie 
Volleyball, Unihockey, Handball, 
Schwimmen, Reiten oder Basketball.

 – Mit ihrem Angebot erreicht die SRG jede 
Woche 94 Prozent der Schweizer Bevölke-
rung.

 – Durchschnittlich produziert und zeigt die 
SRG 700 Wettkämpfe pro Jahr, also zwei 
pro Tag.

Initiative will Bundessubventionen für Radio 
und Fernsehen verbieten
Die Annahme der No-Billag-Initiative wür-
de eine Finanzierung von Radio und Fern-
sehen über Bundesgelder verunmöglichen. 
Der Sport wäre stark betroffen und würde 
eine wichtige Bühne verlieren. Sportpro-
duktionen kosten viel Geld: Kein privates 
Medienhaus würde mittel- und langfristig 
solche Produktionen übernehmen, weil sie 
schlicht nicht rentieren. Viele Sportanlässe 
und Sportarten würden nicht mehr über-
tragen oder ins Pay-TV abwandern. Ohne 
Gebühren wäre es auch nicht mehr mög-
lich, dass alle Regionen in der Schweiz ein 
gleichwertiges Sportangebot hätten. Und es 
würde schwierig, internationale Veranstal-
tungen (Weltmeisterschaften, Olympische 
Spiele) aus Schweizer Sicht mitzuverfolgen. 
Schliesslich würde alles auch teurer für die 
Zuschauerinnen und Zuschauer: In einigen 
europäischen Ländern sind bereits heute 
viele Sportarten nur noch im Pay-TV zu se-
hen. Ohne Gebührenfinanzierung müsste 
das Publikum alleine für den Sport mehr 
Geld bezahlen als mit der heutigen Gebühr. 
Die Annahme der Initiative wäre also ein 
grosser Verlust für den Sport, aber auch für 
die Schweiz. 

Fazit: Der Schweizer Sport hat 
grösstes Interesse daran, dass 

der Bund Radio- und 
Fernsehstationen mit öffent-
lichen Mitteln unterstützen 

darf.

Swiss Olympic
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Votation du 4 mars 2018

Dans toute sa diversité et sous toutes ses 
facettes, le sport a besoin d’une SSR forte
Les chaînes de radio et de télévision nationales permettent à tous les Suisses de vivre ensem
ble des moments de sport chargés d’émotion. Grâce aux redevances, nous avons accès à des 
documentaires sportifs ainsi qu’à la retransmission de championnats nationaux et de manifes
tations internationales d’envergure. Mais surtout, le sport suisse est mis à l’honneur dans toute 
sa diversité.

Le 4 mars, nous voterons sur l’initiative «No 
Billag», qui vise à supprimer les redevances 
radio et télévision et à introduire des mises 
aux enchères des concessions de radio et de 
télévision. Une acceptation de cette initia
tive signifierait la mort de la SSR telle que 
nous la connaissons aujourd’hui. Elle met
trait aussi 34 chaînes de radio et de télévi
sion privées en très mauvaise posture, et la 
diversité médiatique s’en trouverait forte
ment réduite. Tout cela aurait également des 
conséquences négatives sur le paysage spor
tif suisse.

Avec 100 sports couverts, la SSR rend 
compte de la diversité des sports pratiqués 
en Suisse
Qu’il s’agisse de sport d’élite ou de sport 
populaire, de sports phare ou de tous les 
sports qui reçoivent peu d’attention média
tique, le sport suisse, ses clubs et ses athlètes 
ont besoin d’une plateforme comme celle 
que leur offre la SSR. La SSR présente le sport 
dans toute sa diversité, dans toutes les ré
gions et dans toutes les langues du pays – à 
la radio, à la télévision et sur Internet. Elle 
met l’accent sur les athlètes suisses et crée 
des programmes orientés sur les besoins 
suisses. Ainsi, la radio et la télévision ac

compagnent le sport suisse dans notre pays 
comme à l’étranger et sont là lorsque 
s’écrivent des pages de l’histoire du sport. 
Lorsque des Suisses brillent dans des mani
festations sportives internationales, la radio 
et la télévision suisses suivent l’action au 
plus près et accompagnent nos athlètes, ce 
que les chaînes étrangères ne font pas. 
Grâce aux redevances, l’offre dont nous bé
néficions gratuitement à la télévision pu
blique est unique en Europe. Quelques 
chiffres pour illustrer ce fait:  
 – Ces dernières années, plus de 100 sports 
ont trouvé leur place dans le programme.

L’année dernière, la SSR a diffusé plus de 12 000 heures de sport, dont 5000 heures en direct, entre autre l’équitation.
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Le sport à la SSR: faits et chiffres
Le sport en Suisse:
•  La Suisse est une nation sportive: près de 

quatre cinquièmes de sa population suivent 
les actualités sportives dans les médias.  
Le sport séduit toutes les couches de la 
société, indépendamment de la langue, de 
l’âge, du sexe et de l’origine.

•  69% des Suisses font du sport au moins 
une fois par semaine, et 42% en font plu
sieurs fois par semaine. 10% font même 
de l’exercice tous les jours.

Source: Sport Suisse 2014 

Le sport en direct:
•  En 2016, la SSR a diffusé plus de 

12 000 heures de sport à la télévision, à la 
radio et sur Internet, dont près de 
5000 heures de direct. Par rapport à 2011, 
cela représente une augmentation de 36% 
du volume de sport total (3000 heures de 
sport en plus). Durant la même période, les 
retransmissions en direct ont augmenté de 
57%, ce qui correspond à 1500 heures de 
sport en direct supplémentaires.

•  En 2016, au travers de ses chaînes repré
sentant les différentes régions linguis
tiques (SRF, RTS, RSI et RTR), la SSR a 
consacré plus de 1300 heures de direct à 
des sports moins médiatisés, parmi les
quels le volleyball, le handball, l’unihockey, 
le basketball, la gymnastique artistique, le 
triathlon, la natation, le motocross, l’athlé
tisme, le biathlon, l’équitation, etc. Cela 
constitue une augmentation de 450% par 
rapport à 2011.

•  Avec quatre langues (la SRF pour l’alle
mand, la RTS pour le français, la RSI pour 
l’italien et la RTR pour le rhétoromanche) 
et trois canaux par langue (Internet, radio 
et télévision), les chaînes de la SSR ont 
une portée inégalée dans toute la Suisse: 
chaque semaine, la SSR touche 94% de  
la population suisse.

Source: Etude de marché et recherche 
 d’audience SSR (2016)

•  Les diffusions en direct sont particulière
ment appréciées. Depuis 2013, les dix 
émissions les plus regardées sur la SRF 
sont des retransmissions d’événements 
sportifs. Et parmi les 100 émissions les 
plus regardées sur la SRF, près d’une sur 
deux concerne le sport.

Une offre sportive variée:
•  Ces dernières années, la SSR a couvert 

environ 100 sports, dont plus de 20 ont 
fait régulièrement l’objet de retransmis
sions en direct. A l’inverse, en Europe, le 
sport se déplace de plus en plus vers les 
chaînes payantes.

Exemple: A partir de la prochaine sai-
son (2018/2019), les supporters de foot-
ball allemands devront souscrire trois 
abonnements s’ils veulent suivre les 
matches de la Bundesliga, de la Cham-
pions League et de l’Europa League.  
Il pourra leur en coûter jusqu’à 580 
 francs par année.

•  En règle générale, un petit nombre de 
sports dominent la scène médiatique.  
Les sports phare (football, ski alpin, tennis, 
cyclisme et hockey sur glace en tête) sont 
ceux qui obtiennent le plus d’attention.  
De son côté, la SSR fait passer les sports 
moins visibles au premier plan. Elle offre 
une plateforme importante également aux 
sports qui font moins l’objet de l’attention 
médiatique.

•  En plus de retransmettre les Jeux olym
piques, la SSR retransmet les Jeux paralym
piques depuis des années. En 2016, avec 
plus de 14 heures de retransmission en 
direct, la SSR a aussi offert une plate forme 
médiatique nationale au sport handicap.

La production sportive:
•  En Suisse, la diffusion du sport à la TV ne 

rapporte pas d’argent. En effet, la produc
tion d’émissions sportives est complexe et 
coû teuse. En moyenne, dans le cas de la 
SSR, la publicité et le sponsoring n’épongent 
qu’entre 10 et 20% des coûts totaux liés aux 
droits, à la production et à la diffu sion.

•  En moyenne, les productions de la SSR 
couvrent 700 compétitions par an, soit 
deux compétitions par jour (par ex. 
chaque match de tennis des Swiss 
Indoors retransmis compte comme une 
compétition).

Exemples de productions:
•  Lors du Tour de Suisse, 70 personnes, 

10 caméras, 2 hélicoptères et 1 avion sont 
mobilisés durant 9 jours pour présenter des 
images de qualité. Plus de 1500 kilomètres 
sont alors parcourus et l’infrastructure doit 
être montée et démontée chaque jour. Or, 
en cyclisme, les recettes commerciales ne 
couvrent que 4% des coûts totaux.

•  La production liée aux courses du Laube
rhorn exige 34 caméras. Au total, chaque 
année, plus de 10 tonnes de matériel sont 
acheminées à Wengen.

•  La SSR réalise régulièrement des produc
tions sur de plus petits événements 
comme la Lucerne Regatta, le tournoi de 
beachvolley de Gstaad, la Superfinale 
d’unihockey ou le CSIO de StGall, appor
tant ainsi une contribution importante à la 
diversité du paysage sportif suisse.

 – L’année dernière, la SSR a diffusé plus de 
12 000 heures de sport, dont 5000 heures 
en direct. 1300 heures de diffusion en di
rect ont été consacrées à des sports rece
vant moins d’attention médiatique 
comme le volleyball, l’unihockey, le 
handball, la natation, l’équitation ou le 
basketball.

 – Avec son offre, la SSR touche chaque se
maine 94% de la population suisse.

 – En moyenne, la SSR réalise des produc
tions sur 700 compétitions par année (soit 
2 par jour).

L’initiative veut interdire les subventions 
fédérales en faveur de la radio et de la télé-
vision
L’acceptation de l’initiative «No Billag» em
pêcherait le financement de la radio et de 
la télévision par des subventions fédérales. 
Le sport serait fortement touché et perdrait 
une plateforme importante. Dans le do
maine du sport, les productions sont très 
chères: aucune entreprise de médias privée 
n’entreprendrait de telles productions 
à  moyen ou à long terme, car elles ne sont 
tout simplement pas rentables. De nom
breuses manifestations et de nombreux 
sports ne seraient donc plus diffusés ou ap
paraîtraient sur les chaînes TV payantes. 
Sans redevances, il serait également impos
sible que toutes les régions de Suisse béné
ficient d’une offre sportive de même valeur. 
Et il serait difficile de suivre les manifesta
tions internationales (Championnats du 
monde, Jeux olympiques) d’un point de vue 
suisse.
Enfin, tout deviendrait plus cher pour les 
téléspectateurs. Dans certains pays euro
péens, de nombreux sports ne sont désor
mais visibles que sur des chaînes payantes. 
Sans financement par des redevances, le 
public devrait payer davantage que pour les 
redevances actuelles, rien que pour le sport. 
L’acceptation de l’initiative impliquerait 
donc une grande perte pour le sport, mais 
aussi pour la Suisse toute entière.

En conclusion, le sport suisse 
a grand intérêt à ce que la 

Confédération puisse conti
nuer de soutenir les chaînes 
de radio et de télévision par 

des fonds publics. 

Swiss Olympic



—  Spor t   —

14 «Bulletin» 01 / 15.01.2018

«Tag der Jugend» neu schweizweit

Pferdesportveranstaltungen für die Jüngsten
Der Tag der Jugend ist eine Turnierserie der Disziplin Dressur für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 4 bis 18 Jahren. Die jungen Pferdesportler sollen dabei früh und korrekt in einer ent-
spannten Atmosphäre an den Turnieralltag herangeführt werden.

Der Tag der Jugend wurde 2003 vom Ver-
band Ostschweizerischer Kavallerie- und 
Reitvereine (OKV) ins Leben gerufen und 
hat sich inzwischen als erfolgreiche Tur-
nierserie etabliert. Er wird ab 2018 in ein 
gesamtschweizerisches Format unter der 
Verantwortung des Schweizerischen Ver-
bands für Pferdesport (SVPS) überführt und 
wird von den fünf schweizerischen Regio-
nalverbänden sowie dem Schweizerischen 
Verband für Kleinpferde und Ponys als Prü-
fungsformat umgesetzt.

Anmeldung über die Onlineplattform
Die Veranstaltungen, die einen Tag der Ju-
gend organisieren, werden im Veranstal-
tungskalender auf der Onlineplattform 

info.fnch.ch oder in my.fnch.ch (Nennun-
gen) publiziert. Die Nennungen für die Prü-
fungen erfolgen ebenfalls in my.fnch.ch. 
Pro Veranstaltung kann nur eine Prüfung 
genannt werden.

Registrierung von Pferd/Pony und Reiter 
notwendig
Um für Prüfungen des Tags der Jugend nen-
nen zu können, ist eine Registrierung in 
my.fnch.ch sowie eine entsprechende Akti-
vierung für das laufende Sportjahr notwen-
dig. Die Registrierung erfolgt für Teilneh-
mer ohne Brevet hier: www.fnch.ch > Aus-
bildung > Ausbildung Pferdesportler > Tag 
der Jugend > Registrierung Einsteiger (my.
fnch.ch). Ponys und Pferde, die am Tag der 

Jugend eingesetzt werden, müssen im 
Sportpferderegister des SVPS eingetragen 
und für das laufende Sportjahr aktiviert 
sein. 

Ponys/Pferde der Prüfung Führzügelklasse 
sind von dieser Bestimmung ausgeschlos-
sen und können in my.fnch.ch als Führzü-
gelpferde erfasst werden.

Weitere Informationen: www.fnch.ch > 
Ausbildung > Ausbildung Pferdesportler > 
Tag der Jugend

Nadine Niklaus

Anlässe nach dem Konzept Tag der Jugend werden nun in der ganzen Schweiz angeboten.
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«Journée de la jeunesse» désormais dans toute la Suisse

Des manifestations de sport équestre pour 
les plus jeunes
La Journée de la jeunesse est une série de concours de la discipline Dressage pour les enfants 
et les jeunes entre 4 et 18 ans. A cette occasion, les jeunes sportifs équestres doivent pouvoir 
apprendre à connaître tôt et correctement la réalité des concours dans une atmosphère déten-
due.

La Journée de la jeunesse a été initiée par 
l’OKV (Verband Ostschweizerischer Kaval-
lerie- und Reitvereine) en 2003 et depuis 
lors, cette série de concours a fait ses 
preuves. Pour 2018, elle sera transformée en 
une journée nationale sous la responsabili-
té de la Fédération Suisse des Sports 
Equestres (FSSE) et elle est désormais soute-
nue par les cinq associations régionales 
suisses ainsi que par la Fédération Suisse des 
poneys et des petits chevaux comme un 
format officiel d’épreuves.

Inscriptions également sur la plateforme 
online
Les Journées de la jeunesse organisées dans 
le cadre des manifestations seront publiées 

sur la plateforme en ligne info.fnch.ch ou 
sur http://my.fnch.ch (engagements). Les 
engagements pour ces épreuves se font éga-
lement sur my.fnch.ch. Par manifestation, 
on ne peut s’annoncer qu’à une épreuve. 

L’enregistrement du cheval/poney et  
du cavalier est nécessaire
Afin de pouvoir s’engager pour des épreuves 
de la Journée de la jeunesse, un enregistre-
ment sur my.fnch.ch ainsi que l’activation 
pour l’année sportive en cours est néces-
saire. L’enregistrement pour les participants 
sans le brevet se fait sur www.fnch.ch > 
Formation > Formation des sportifs 
équestres > Journée de la Jeunesse > Enre-
gistrement (my.fnch.ch).

Les poneys et les chevaux montés lors de la 
Journée de la jeunesse doivent être inscrits 
au registre des chevaux de sport de la FSSE 
et leur inscription doit être activée pour 
l’année sportive en cours.

Les poneys/chevaux de la reprise avec 
accompagnatrice/teur sont exemptés de 
cette obligation et peuvent être saisis sur 
my.fnch.ch comme chevaux conduits à la 
main.

Plus d’informations sur www.fnch.ch > For-
mation > Formation des sportifs équestres 
> Journée de la Jeunesse 

Nadine Niklaus

La Journée de la jeunesse a été initiée par l’OKV (Verband Ostschweizerischer Kavallerie- und Reitvereine) en 2003.
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Pferderennen im Winter

Mit Innovationen zu mehr Sicherheit
Seit über 100 Jahren werden im Winter auf den zugefrorenen Seen von St. Moritz und Arosa 
Pferderennen gelaufen. Über viele Jahrzehnte waren die kalten Winter im Engadin und auch im 
Schanfigg an der Tagesordnung. Rennabsagen wegen schlechter Bodenverhältnisse kamen 
zwar vor, waren aber sehr selten. 

Verheerender Unfall
In den vergangenen Jahren kam es aber im-
mer öfter vor, dass es Probleme wegen zu 
warmer Temperaturen oder zu starker Tem-
peraturschwankungen innert kurzer Zeit 
gab und die Rennen abgesagt oder auf ver-
kürzter Strecke durchgeführt werden muss-
ten. Verheerend war die Situation im Feb-
ruar 2017 in St. Moritz. Die ersten zwei 
Rennsonntage wie auch der Night-Turf-
Abend am Freitag vor dem dritten Renntag 
konnten problemlos durchgeführt werden. 
Am dritten Sonntag – dem sogenannten 
Grand-Prix-Tag – kam es aber im ersten Ren-
nen zu einem Unfall, der dem Schweizer 
Rennsport im Allgemeinen und White Turf 
im Speziellen sehr viel Kritik und negative 
Presse einbrachte. 

Temperaturschwankungen als Grund
Durch extreme Temperaturschwankungen 
in der Woche vor dem letzten Renntag kam 
es zu einem Riss in der Eisdecke. Dadurch 
stieg an einer Stelle im Einlauf Wasser nach 
oben und unterspülte das Geläuf. Unter der 
kompakten Schneedecke war dies allerdings 
von aussen nicht zu erkennen, das Geläuf 
präsentierte sich bei der Inspektion durch 
die Rennleitung in gutem Zustand. Doch 
während des ersten Rennens konnte der 
durchnässte Bereich den schnellen Pferden 
nicht standhalten. Drei stürzten, in zwei 
Fällen kamen Pferde und Reiter glücklicher-
weise mit dem Schrecken davon. Doch ein 
Pferd – der englische Gast Boomerang Bob 
– brach sich den Unterschenkel am Hinter-
bein, und sein Jockey Georg Baker erlitt 

schwere Kopfverletzungen mit Hirnblutun-
gen. Boomerang Bob musste erlöst werden, 
der Reiter war in der Schweiz und später in 
England wochenlang im Spital und ist heu-
te noch in Rehabilitation. Allerdings ist er 
wieder zu Hause bei seiner Familie und 
kann ein normales Leben führen. Wie kürz-
lich bekannt wurde, wird er aber nie mehr 
Rennen reiten.

Massnahmen ergriffen
Um solche Unfälle in Zukunft zu vermei-
den, hat White Turf auf die Rennen 2018 
hin diverse Neuerungen in die Wege gelei-
tet. Nach dem Rücktritt vom ehemaligen 
White-Turf-CEO Silvio Staub wurde diese 
Position auf zwei Verantwortungsbereiche 
aufgeteilt. Der Eventbereich inklusive der 

Die Vollblüter und ihre Jockeys im stiebenden Schnee und vor traumhafter Kulisse – immer wieder faszinierend.
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Betreuung der VIP-Gäste ging an René 
Schnüriger. Annina Widmer übernahm den 
Bereich Racing. Die Tierärztin, ehemalige 
Rennreiterin und Rennpferdebesitzerin, 
verfügt über ein ausgezeichnetes Know-
how und ist prädestiniert für diese Position. 
Insbesondere für die erhöhten Sicherheits-
vorkehrungen steht sie zusammen mit  

White-Turf-Vorstandspräsident Thomas C. 
Walther im engen Austausch mit dem 
Schweizer Pferderennsportverband. Zudem 

besteht ein intensiver Kontakt mit dem kan-
tonalen Amt für Lebensmittelsicherheit 
und Tiergesundheit, das die Massnahmen 
überwacht. Die Racing-Chefin erläutert: 
«Meine Aufgaben betreffen alles, was die 
Rennen anbelangt, also von den Ausschrei-
bungen – zusammen mit der Ausschrei-
bungskommission – über die Rennplanung, 
die Stallungen, das Geläuf bis zur Betreuung 
der Aktiven und den Wettbetrieb.» 

Hightechdrohne und Radargerät
Wie Annina Widmer weiter erklärt, kom-
men beim White Turf 2018 neben den be-
reits bestehenden Sicherheitsvorkehrungen 
zusätzlich neue technische Hilfsmittel zum 
Einsatz, um die klimatischen Auswirkun-
gen auf den Zustand der Rennbahn in Zu-
kunft besser in Echtzeit evaluieren zu kön-
nen. Eine St. Moritzer Firma hat dazu in 
Zusammenarbeit mit einer schweizweit 
agierenden Aktiengesellschaft ein Konzept 
erarbeitet. Mit einer Infrarotkamera, die an 
einer Drohne befestigt ist, lassen sich zeit-
nah vor den Rennen Stellen erkennen, an 
denen möglicherweise Wasser zwischen 
dem Eis und der Schneedecke hochgestie-

gen ist. Zudem wird ein Radarmessgerät 
unmittelbar über Unregelmässigkeiten des 
Geläufs Aufschluss geben. Zur Frage, ob die-
se Drohne auch bei Schneefall oder starkem 
Wind einwandfrei arbeiten könne, meint 
die Rennchefin: «Wie sich das exakt verhält, 
kann ich nicht genau beantworten, sondern 
die Technikexperten. In jedem Fall haben 
wir ja auch das Radargerät im Einsatz – und 
dieses ist für jede Witterung tauglich.»

Als Team entschieden
Auf die Frage, wie sie sich betreffend dieser 
technischen Neuerungen eingebracht habe, 
erzählt die Racing-Verantwortliche: «Ich 
musste mich da gar nicht gross einbringen, 
sondern kann auf unsere kompetenten Spe-
zialisten zählen, die mit den Experten für 
alle Bauten und auch für die Piste zuständig 
sind und die neuen technischen Massnah-
men umsetzen. 

Die Sicherheit von Reitern, 
Fahrern und Pferden steht für 

uns an oberster Stelle. 

Sich von unberittenen Rennpferden auf Skiern ziehen zu lassen ist eine Herausforderung. Nicht umsonst werden Skikjöringfahrerinnen und -fahrer oft als ver-
rückte Hunde betitelt.
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«Meine Aufgaben betreffen 
alles, was die Rennen anbe-

langt, also von den Ausschrei-
bungen – zusammen mit der 
Ausschreibungskommission – 

über die Rennplanung, die 
Stallungen, das Geläuf bis 
zur Betreuung der Aktiven 

und den Wettbetrieb.»
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Entschieden wird aufgrund der Empfehlun-
gen der Spezialisten. Diese Daten werden 
massgebend sein. Wir werden uns nicht 
unter Druck setzen lassen, Rennen bei pre-
kären Verhältnissen durchzuführen. Im 
Zweifelsfall gibt es keine Rennen.» Diese 
klare Prämisse, lieber abzusagen als Risiken 
für Pferde und Reiter einzugehen, sei die 
gemeinsame Entscheidung des aktuellen 
White-Turf-Vorstands und des Schweizer 
Pferderennsportverbands und würde auch 
von den White-Turf-Sponsoren unterstützt.  

Verkleinerung des Eventbereichs
Neben den technischen Neuerungen zur 
Einschätzung des Geläufs werden auch das 
Gewicht der Bauten und die Ausdehnung 
der Infrastruktur auf dem zugefrorenen See 
reduziert und vom Geläuf weiter entfernt 
platziert. Dies, um Spannungsbelastungen 
zu minimieren. Unter anderem wird dazu 
die Fläche des VIP-Bereichs um mehr als 
zehn Prozent verkleinert.

Neue Stallungen
Ein Plus für die Aktiven werden die neuen 
modernen Stallungen sein, die dank der 
Bewilligung eines Kredits durch die Stimm-
bürger von St. Moritz derzeit komplett sa-
niert werden und bis im Februar 2018 be-
zugsfertig sind. Annina Widmer erklärt 
dazu: «Als Zeichen der Wertschätzung ge-
genüber den Aktiven werden trotz der Sa-
nierung die bislang zu entrichtenden Stall-
gebühren abgeschafft. Denn alle Beteiligten 
haben grosse Aufwendungen, um die Pferde 
für die Schneerennen vorzubereiten, für die 
Anreise, für Unterkünfte und vieles mehr.»

Auch Polo und Springprüfungen auf Schnee
Auf dem zugefrorenen St. Moritzer See fin-
det neben den Pferderennen auch jedes Jahr 
der Snow Polo World Cup statt. Die Veran-
staltung gilt als weltweit wichtigstes Polo-
turnier auf Schnee. Ein fest verankerter 
Anlass in der Wintersaison ist auch der 
Concours Hippique auf Schnee in St. Mo-
ritz, der sich zum Pflichttermin für Reiter 
entwickelt hat, die ausserhalb der Hallen-
saison im Winter an einem Open-Air-Tur-
nier teilnehmen möchten. Allerdings fin-
den die Springprüfungen nicht auf dem 
zugefrorenen See statt, sondern auf festem 
Untergrund in Seenähe.

Barbara Würmli

111 Jahre Internationale 
Pferderennen St. Moritz
Die drei White-Turf-Rennsonntage, am 4., 
11. und 18. Februar 2018, stehen im Zei-
chen des 111-Jahr-Jubiläums der Inter-
nationalen Pferderennen von St. Moritz. 
Ein Besuch lohnt sich, denn es gibt kaum 
etwas Faszinierenderes als edle Vollblüter, 
die durch den stiebenden Schnee pre-
schen, agile Traber, die ihre Fahrer auf 
Kufen über den zugefrorenen See ziehen, 
und abenteuerlustige Skikjöring-Fahrer, 
die auf Skiern von unberittenen Galopp-
rennpferden gezogen werden.

Annina Widmer ist die neue Verantwortliche des Bereichs «Racing» bei White Turf St. Moritz.
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Courses de chevaux en hiver

Des innovations pour plus de sécurité 
Depuis plus de 100 ans, des courses de chevaux ont lieu en hiver sur les lacs gelés  
de St-Moritz et d’Arosa. Durant des décennies, les hivers froids étaient au menu en  
Engadine et également à Schanfigg. Et s’il y a eu des annulations de courses à cause  
des mauvaises  conditions du terrain, cela était très rare.  

Les pur-sang et leurs jockeys dans la neige tour-
billonnante et dans un décor de rêve – une image 
toujours fascinante. w

w
w

.tu
rf

fo
to

s.
ch



20 «Bulletin» 01 / 15.01.2018

Terrible accident
Cependant, au cours des dernières années, 
des courses ont de plus en plus souvent été 
annulées ou organisées sur des parcours 
raccourcis suite à des problèmes dus à des 
températures trop élevées ou à des fluctua-
tions trop brusques de la température. Dans 
ce contexte, la situation de février 2017 à 
St-Moritz a été catastrophique. Les courses 
des deux premiers dimanches ainsi que 
celle de la soirée du Night Turf du vendredi 
précédant le troisième jour de course se sont 
déroulées sans problème. Le troisième di-
manche – le jour du Grand Prix – un acci-
dent a eu lieu lors de la première course et 
il a provoqué de vives critiques et des ar-
ticles de presse négatifs contre les courses 
en général et contre le White Turf en parti-
culier. 

Extrêmes fluctuations de la température  
en cause 
Suite à des fluctuations extrêmes de la tem-
pérature au cours de la semaine de la der-
nière journée de course, la couche de glace 
s’est fissurée et de l’eau est montée à un 
endroit en s’infiltrant sur le terrain. Or, cela 
ne se voyait pas sous la couche compacte de 
neige et lors de l’inspection par la direction 
de la course, la piste semblait en bon état. 
Pourtant, durant la première course, la zone 
trempée n’a pas résisté aux chevaux rapides. 
Trois d’entre eux chutaient et dans deux cas, 
les chevaux et les cavaliers s’en sont sortis 

avec une grosse frayeur. Pourtant un cheval 
– l’invité anglais Boomerang Bob – s’est cas-
sé la jambe postérieure alors que son jockey 
Georg Baker a subi de graves blessures à la 
tête avec des hémorragies cérébrales. Boo-
merang Bob a dû être eu thanasié et son 
cavalier est resté des semaines durant hos-
pitalisé, tout d’abord en  Suisse et ensuite en 
Angleterre, et il est aujourd’hui encore en 
cours de réhabilitation sachant toutefois 
qu’il est à nouveau chez lui au sein de sa 
famille et qu’il peut vivre normalement. 
Cependant, on a appris dernièrement qu’il 
ne pourra plus jamais monter dans des 
courses.

Des mesures ont été prises
Afin d’éviter de tels accidents à l’avenir, 
White Turf a instauré diverses nouveautés 
pour les courses de 2018. Après le départ de 
l’ancien CEO du White Turf Silvio Staub, ce 
poste a été partagé en deux domaines de 
responsabilités. Le domaine événementiel 
incluant la prise en charge des invités VIP 
a été attribué à René Schnüriger. Annina 
Widmer a repris, quant à elle, le domaine 
Racing. Cette vétérinaire, ancienne cava-
lière de course et propriétaire de chevaux 
de course, dispose d’un excellent savoir- 
faire et elle est donc prédestinée pour ce 
poste. En collaboration avec le président du 
comité White Surf, Thomas C. Walther, elle 
tra vaille étroitement avec la Fédération 
 suisse des courses de chevaux pour ce qui 

est des mesures préventives de sécurité re-
vues à la hausse. Par ailleurs, il existe un 
contact soutenu avec le service cantonal de 
la sécurité alimentaire et de la santé ani-
male qui supervise les mesures. La cheffe du 
Racing explique: «Mes tâches consistent à 
m’occuper de tout ce qui touche aux 
courses, des avant-programmes en collabo-
ration avec la commission des avant-pro-
grammes en passant par la planification des 
courses, les écuries, les pistes, jusqu’à l’en-
cadrement des actifs et des paris.» 

Drone high-tech et radars
Selon les explications d’Annina Widmer, en 
plus des mesures de sécurité déjà existantes, 
de nouveaux moyens seront mis en œuvre 
lors du White Turf 2018 afin de mieux pou-
voir évaluer en temps réel les effets clima-
tiques sur l’état du champ de course. A cet 
effet, une entreprise de St-Moritz a élaboré 
un concept avec une société anonyme ac-
tive dans toute la Suisse. Une caméra infra-
rouge fixée à un drone permet de reconnaî-
tre très peu de temps avant la course les 
endroits où de l’eau se serait éventuellement 
infiltrée entre la glace et la couche de neige. 
De plus, un radar de mesures donnera im-
médiatement des indications sur les irrégu-
larités de la piste. Et en réponse à la question 
de savoir si ce drone peut travailler de façon 
impeccable en cas de chutes de neige ou de 
fort vent, la cheffe des courses a informé: 
«Je ne peux pas vous dire comment il se 

Il est assez rare de pouvoir admirer des trotteurs attelés à des voitures à patins qui glissent sur la neige.
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comporte exactement. Cela est du ressort 
des experts techniques. Quoi qu’il en soit, 
nous avons également le radar qui s’accom-
mode de toutes les conditions météorolo-
giques.»

Décisions prises en équipe 
A la question de savoir de quelle manière 
elle s’est investie dans ces nouveautés tech-
niques, la responsable du Racing explique: 
«Je n’ai pas eu besoin de trop m’impliquer 
sachant que je peux compter sur des spécia-
listes compétents qui sont responsa bles de 
la mise en œuvre des nouvelles mesures 
techniques avec les experts des construc-
tions et de la piste.  

La sécurité des cavaliers, des 
meneurs et des chevaux est 

primordiale pour nous. 

Les décisions seront prises en fonction des 
recommandations des spécialistes. Ces don-
nées seront déterminantes. Nous n’accepte-
rons pas qu’on nous mette la pression pour 
organiser la course dans des conditions 
précaires. En cas de doute, pas de course.» 
Cette déclaration claire consistant à plutôt 
annuler une course que de prendre des 
risques pour les chevaux et les jockeys est 
le fruit d’une décision commune du comité 
actuel du White Turf et de la Fédéra tion 
suisses des courses de chevaux, et elle est 
soutenue par les sponsors du White Turf.  

Réduction de la zone réservée à l’événe-
mentiel
En plus des nouveautés techniques pour 
évaluer la piste, le poids des constructions 
et l’extension des infrastructures sur le lac 
gelé seront réduits et les constructions et les 
infrastructures seront placées plus loin de 

la piste afin de diminuer les charges exces-
sives sur le terrain. La surface du domaine 
VIP sera ainsi diminuée de plus de 10%.   

Nouvelles écuries
Les nouvelles écuries modernes, qui sont 
actuellement en cours d’assainissement 
complet grâce à l’octroi d’un crédit par les 
citoyens de St-Moritz, seront prêtes en fé-
vrier 2018, un véritable plus pour les parti-
cipants. Et Annina Widmer d’expliquer: 
«En signe d’estime envers les participants, 
les taxes d’écurie exigées jusqu’alors seront 
abolies malgré la réfection, sachant que 
tous les acteurs concernés ont de gros frais 
pour préparer les chevaux pour des courses 
sur neige, pour le voyage, pour le logement, 
etc.»

Egalement du polo et des épreuves de saut 
d’obstacles sur neige 
En plus des courses de chevaux, la Snow 
Polo World Cup est organisée chaque année 
sur le lac gelé de St-Moritz. Cette manifes-
tation est considérée dans le monde entier 
comme le tournoi de polo le plus important 
sur neige. D’autre part, une des manifesta-
tions traditionnelles de l’hiver est le 
Concours hippique sur neige de St-Moritz 
qui est devenu un événement incontour-
nable pour les cavaliers qui désirent parti-
ciper à un concours Open-Air en dehors des 
concours en halle, sachant néanmoins qu’il 
ne se déroule pas sur le lac gelé, mais sur un 
sol stable à proximité du lac. 

Barbara Würmli

Les courses internatio-
nales de chevaux de 
St-Moritz ont 111 ans 
Les trois dimanches de courses du White 
Turf les 4, 11 et 18 février 2018 sont pla-
cés sous le signe du 111e anniversaire 
des courses internationales de chevaux 
de St-Moritz. Cela vaut vraiment la peine 
de s’y rendre sachant qu’il n’existe prati-
quement rien de plus fascinant que de 
nobles pur-sang qui galopent dans la 
neige tourbillonnante, des trotteurs agiles 
qui tirent leurs meneurs sur des voitures 
munies de patins sur le lac gelé et des 
intrépides pratiquants du ski attelé qui 
sont tirés par des galopeurs non montés. 

Annina Widmer est la nouvelle responsable du domaine «Racing» du White Turf St-Moritz.
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«Mes tâches consistent à 
m’occuper de tout ce qui 
touche aux courses, des 

avant-programmes en colla-
boration avec la commission 
des avant-programmes en 
passant par la planification 

des courses, les écuries, les 
pistes, jusqu’à l’encadrement 

des actifs et des paris.»
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Pferdegestützte Therapien im Überblick

Reiten als Therapie für Körper und Seele
Wer selber reitet oder zumindest pferdebegeistert ist, hat meistens auch schon von pferde
gestützten Therapien wie Hippotherapie oder Heilpädagogischem Reiten gehört. Doch wozu 
werden die verschiedenen Therapieformen eingesetzt, und was können sie bewirken?

Für die meisten Pferdemenschen sind pfer-
degestützte Therapien ein Begriff, den we-
nigsten ist aber bekannt, was die verschie-
denen Therapieformen bewirken, bei wel-
chen Leiden sie eingesetzt werden und 
welche Anforderungen diese Arbeit an die 
Therapeutinnen und Therapeuten sowie an 
die Pferde stellt. Wie die Recherche von 
«Bulletin» zeigt, ist es tatsächlich ziemlich 
schwierig, sich einen Überblick zu verschaf-
fen und die verschiedenen Therapien von-
einander abzugrenzen. Trotzdem haben wir 
den Versuch gewagt.

Physiotherapie zu Pferde
Am einfachsten zu erfassen ist die Hippo-
therapie-K® (K steht für Künzle, der Nach-
name der Begründerin), weil deren Anwen-
dungsbereich klar abgegrenzt ist. Die Phy-
siotherapie mithilfe des Pferdes ist eine 
anerkannte medizinische Behandlung, bei 
der die Bewegung des Pferderückens thera-
peutisch genutzt wird. Die Patienten lassen 
sich von den Schwingungen des Pferdes 
mittragen, ohne aktiv auf das Pferd einzu-
wirken. Diese Therapieform dürfen nur aus-
gebildete Physiotherapeutinnen und -the-
rapeuten mit mindestens zweijähriger Be-
rufserfahrung in Neurologie oder Pädiatrie, 
absolvierten Weiterbildungskursen (Bo- 
bath, CAS MS oder ein CAS in Pädiatrie) 
und mit der Zusatzausbildung in Hippothe-
rapie-K® praktizieren. Sie geben die not-
wendigen Hilfestellungen, und das Pferd 
wird von gut geschulten, erfahrenen Pfer-
deführern geführt. 

Von Krankenkassen anerkannt
Die Hippotherapie-K® ist die einzige pfer-
degestützte Therapie, die von den Kranken-
kassen beziehungsweise bei Kindern von 
der IV bezahlt wird. Allerdings gilt dies nur 
für Erwachsene mit der Diagnose multiple 

Beim Therapeutischen Reiten für Kinder stehen Ent-
decken, Erspüren und je nach individuellen Fähig-
keiten auch das Erlernen im Vordergrund.V.

 H
of

m
än

ne
r/

P
T

C
H



—  Rund ums P ferd   —

01 / 15.01.2018 «Bulletin» 23

Sklerose und für Kinder mit einer Cerebral-
parese oder Trisomie 21. Unter Cerebralpa-
rese versteht man Bewegungsstörungen, 
deren Ursache in einer frühkindlichen 
Hirnschädigung liegt. Die dadurch hervor-
gerufene Behinderung ist charakterisiert 
durch Störungen des Nervensystems und 
der Muskulatur im Bereich der willkürli-
chen Motorik.
Wer andere Leiden mittels Hippotherapie-
K® lindern möchte, muss die Kosten selber 
tragen. Die Hippotherapeutin Co- 
rinne Almer, die mit ihren Isländern Orion 
und Tungla in Algetshausen im Kanton  
St. Gallen praktiziert, erklärt: «Bei Kindern 
mit Cerebralparese oder Trisomie 21 be-
zahlt die IV bis zu deren 20. Altersjahr die 
Hippotherapie-K®. Leider ist dieses Vorge-
hen etwas widersprüchlich, denn die Situ-
ation der Patienten ändert sich mit dem 
Alter nicht. Wer einen Tag vor dem 20. Ge-
burtstag Linderung durch die Hippothera-
pie bekommt, würde diese auch danach 
benötigen. In manchen Fällen wird eine 
Weiterführung durch die Unterstützung 
einer Organisation wie zum Beispiel der 
Cerebralstiftung ermöglicht, die Norm ist 
das aber nicht.»

Symptome lindern – Muskeln lockern
Erwachsene und Kinder, die unter Bewe-
gungsstörungen leiden, wie sie bei Cereb-
ralparese, multipler Sklerose, Halbseitenläh-
mungen, traumatisch bedingten Hirnver-
letzungen, Querschnittsläsionen und 
anderem auftreten, profitieren von der 
Hippotherapie-K®. Die Pferde bewegen sich 
dabei nur im Schritt. Corinne Almer erläu-
tert: «Die rhythmischen, dreidimensiona-
len Bewegungen des Pferdes führen zu einer 
Lockerung der Muskulatur im Becken-, 
Bein- und unteren Wirbelsäulenbereich 
und somit zu einer Verbesserung der Bewe-
gungsfähigkeit in der Lendenwirbelsäule 
der Patienten sowie in den Hüftgelenken. 
Direkt nach der Therapieeinheit sind die 
Kinder wie auch die Erwachsenen meistens 
müde, und die Wirkung zeigt sich noch 
nicht. Wenn sie sich ausgeruht haben, er-
fahren sie über eine gewisse Zeit eine Bes-
serung der Beweglichkeit, können sich in 
einigen Fällen besser aufrichten, besser ge-
hen und spastische Verkrampfungen lösen 
sich. Allerdings muss man sich bewusst 
sein, dass die verschiedenen Therapien, die 
die Betroffenen bekommen, nur die Symp-
tome lindern. Eine Heilung ist weder bei 
multipler Sklerose noch bei Cerebralparese 
möglich.» Nicht zu unterschätzen sei aber 
auch die psychisch positive und motivie-

rende Wirkung, die die Behandlung auf 
dem Pferd für die meisten Patienten habe, 
erklärt die Hippotherapeutin weiter. 

Hohe Anforderungen an Therapiepferde
Gemäss Corinne Almer ist nicht jedes Pferd 
für die Hippotherapie-K® geeignet. Die 
Pferde sollten eher klein sein, damit sie den 
Therapeuten eine bequeme Arbeitshöhe 
bieten, damit diese vom Boden aus den Pa-
tienten effiziente Hilfestellung geben kön-
nen. 

«Wichtig ist auch, dass die 
Pferde gute Gewichtsträger 
sind, einen adäquat breiten 

Rücken haben, um somit den 
Patienten eine therapeutisch 
ideale, aber auch bequeme 

Sitzposition zu bieten»,  
so Almer. 

Weiter müssen die Therapiepferde gut gym-
nastiziert sein, damit ihr Bewegungsablauf 
gleichmässig, locker und weich ist und es 
den Patienten ermöglicht, die schwingende 
Bewegung aufzunehmen. Und natürlich ist 
es unabdingbar, dass die Pferde ruhig und 
ausgeglichen sind. 

Draussen in der Natur
Die Hippotherapeutin sagt dazu: «Wenn es 
das Wetter zulässt, finden die Therapieein-
heiten im Gelände statt. Wenn möglich 
zwar abseits vom Rummel auf ruhigen 
Wald- und Feldwegen, trotzdem ist damit 
zu rechnen, dass Land- und Forstmaschi-
nen den Weg kreuzen, jemand Feuer macht 
oder plötzlich ein Tier aus einem Gebüsch 
springt. Therapiepferde müssen auch in sol-
chen Situationen ruhig und gelassen blei-
ben. Entsprechend absolviere ich mit neuen 
Pferden zuerst auf dem Reitplatz und später 
im Gelände Trainings, wo ich sie mit ver-
schiedensten Dingen wie offene Schirme, 
flatternde Planen, lodernde Feuer, Maschi-
nen und Lärm aller Art vertraut mache.» 
Für eine optimale Hippotherapie-K®-Praxis 
sind also die Anforderungen an die Pferde 
wie auch an die Therapeutinnen und The-
rapeuten und die Pferdeführerinnen und 
-führer gross.

Vielfältige pferdegestützte Therapien
Neben der klar abgegrenzten Hippothera-
pie-K® gibt es viele andere Therapieformen, 
die mithilfe von Pferden durchgeführt wer-
den. Beim therapeutischen Reiten steht 
nicht die reiterliche Ausbildung, sondern 
die individuelle Betreuung und Förderung 
in engem Bezug zum Pferd im Vordergrund. 
Es wird eine positive Beeinflussung des Be-
findens, des Sozialverhaltens und der Per-
sönlichkeitsentwicklung angestrebt. Dazu 
gehören der Aufbau einer Beziehung, Be-

Die Hippotherapeutin ist besorgt, dass die Patientin möglichst bequem auf dem Pferd sitzen kann. 
Dafür wendet sie verschiedene Hilfsmittel an, um die Sitzposition zu stabilisieren.
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rühren, Führen und Pflegen des Pferdes, 
Aufsitzen und Sich-tragen-Lassen. Gemäss 
dem Verein «Pferdegestützte Therapie 
Schweiz» werden unter diesem breiten Be-
griff pädagogische, psychologische, psycho-
therapeutische, rehabilitative und sozioin-
tegrative Einflussnahmen mithilfe des Pfer-
des bei Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit verschiedenen Behinde-
rungen oder Störungen zusammengefasst. 
Dabei steht die individuelle Förderung im 
Vordergrund. Diese Therapieformen wer-
den bei verschiedensten Problemen einge-
setzt. Zum Beispiel bei Verhaltensstörungen 
verschiedener Ursache wie ADHS oder Au-
tismus, bei Störungen der emotionalen Ent-
wicklung, bei verschiedenen Formen psy-
chischer und psychosomatischer Erkran-
kungen und vielem mehr.

Therapeutisches Reiten
Eine weitere Organisation ist die «Schweizer 
Gruppe Therapeutisches Reiten». Gemäss 
deren Leitbild werden unter den Begriffen 
Heilpädagogisches Reiten und Therapeuti-
sches Reiten pädagogische, heilpädagogi-
sche und soziointegrative sowie psycholo-
gische, therapeutische und rehabilitative 
Einflussnahmen mithilfe des Pferdes zu-

gunsten von Menschen mit Beeinträchti-
gungen verstanden. Also ebenfalls eine 
grosse Bandbreite von Therapieformen. 
Auch hier steht nicht die reiterliche Ausbil-
dung, sondern die individuelle Betreuung 
und Förderung in engem Bezug zum Pferd 
im Vordergrund. 

Beziehung zum Pferd
Die Menschen, die die Angebote der Thera-
peutinnen und Therapeuten dieser beiden 
Organisationen in Anspruch nehmen, sind 
unterschiedlich geistig und/oder körperlich 
beeinträchtigt. Sie können und sollen – ih-
ren Fähigkeiten entsprechend – mit den 
Pferden in Interaktion treten. Dazu gehören 
das Aufbauen einer Beziehung, das Pflegen 
und Führen des Pferdes, in einigen Fällen 
auch Mithilfe im Stall und Unterricht in der 
Gruppe. Je nach Therapieform können sich 
die Klienten auf dem geführten Pferd oder 
an der Longe dem lösenden Bewegungs-
rhythmus angstfrei hingeben, gymnasti-
sche Übungen und Geschicklichkeitsspiele 
ausführen. Als weiterführende Möglichkei-
ten bieten sich Ausreiten auf dem Hand-
pferd oder auch aktives Reitenlernen an.

Barbara Würmli

Weiterführende 
 Informationen
Das Thema «Pferdegestützte Therapien» 
ist enorm breit. Entsprechend ist es nicht 
möglich, in einem Beitrag die ganze 
Bandbreite zu beschreiben. 

Wer sich detaillierter informieren möchte, 
findet viel Wissenswertes auf folgenden 
Webseiten:
www.hippotherapiek.org
www.svhpr.ch
www.sgtr.ch

Therapiepferde müssen absolut zuverlässig und gelassen sein. Sie dürfen sich weder durch laute Fahrzeuge noch durch andere Stressfaktoren aus der Ruhe 
bringen lassen.
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Aperçu des thérapies avec le cheval 

L’équitation comme thérapie physique et 
psychologique
La plupart des cavaliers et des passionnés de chevaux ont déjà entendu parler de thérapies  
avec le cheval, comme l’hippothérapie ou l’équitation pédagogique. Mais dans quel but sont 
appliquées les différentes formes de thérapie et comment agissent-elles?

La plupart des amateurs de chevaux 
connaissent le concept de thérapie avec le 
cheval sans pour autant savoir à quoi 
servent les différentes formes de thérapie, 
dans quels cas elles sont appliquées et 
quelles sont les exigences de ce travail en-
vers les thérapeutes et les chevaux. Comme 
le démontre la recherche du «Bulletin», il 
est effectivement assez difficile d’obtenir 

une vue d’ensemble et de distinguer les di-
verses thérapies les unes des autres. Nous 
avons tout de même relevé le défi.

La physiothérapie à cheval 
L’hippothérapie-K® (le K renvoyant à Kün-
zle, le nom de la fondatrice de la méthode) 
est la plus facile à cerner car son champ 
d’application est clairement défini. La phy-

siothérapie avec l’aide du cheval est une 
forme de traitement médical reconnu lors 
duquel le mouvement du dos du cheval est 
utilisé de manière thérapeutique. Les pa-
tients se laissent porter par la cadence du 
cheval sans agir activement sur ce dernier. 
Cette forme de thérapie ne peut être prati-
quée que par des physiothérapeutes avec au 
moins deux ans d’expérience profession-

L’hippothérapeute veille à ce que la patiente soit assise le plus confortablement possible sur le cheval. 
Pour ce faire, elle applique différentes méthodes d’assistance pour stabiliser sa position.
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Informations 
 complémentaires 
Le sujet des thérapies avec le cheval 
étant très vaste, il n’est pas possible d’en 
décrire toute la palette dans un seul 
article. 

Pour approfondir le sujet, les sites sui-
vants proposent des informations plus 
détaillées:  
www.hippotherapie-k.org
www.sv-hpr.ch
www.sgtr.ch

nelle en neurologie ou en pédiatrie et ayant 
suivi les formations continues (Bobath, CAS 
MS ou CAS en pédiatrie) ainsi qu’une for-
mation complémentaire en hippothera-
pie-K®. Ils fournissent l’assistance néces-
saire alors que le cheval est mené par des 
meneurs de chevaux formés et expérimen-
tés.

Reconnue par les caisses maladie 
L’hippotherapie-K® est la seule thérapie avec 
le cheval prise en charge par la caisse mala-
die resp. l’AI chez les enfants. Néanmoins, 
cela ne vaut que pour les adultes souffrant 
de sclérose en plaques et les enfants atteints 
d’infirmité motrice cérébrale ou de trisomie 
21. On entend par infirmité motrice céré-
brale des troubles du mouvement causés par 
une lésion cérébrale survenue dans la pé-
riode périnatale. Le handicap qui en résulte 
se caractérise par des troubles du système 
nerveux et de la musculature dans le do-
maine de la motricité volontaire.
Les personnes souhaitant traiter d’autres 
troubles par le biais de l’hippothérapie-K® 

doivent en couvrir les coûts elles-mêmes. 
L’hippothérapeute Corinne Almer, qui 
exerce son métier avec ses islandais Orion 
et Tungla à Algetshausen dans le canton de 
Saint-Gall, explique: «Chez les enfants at-
teints d’infirmité motrice cérébrale ou de 
trisomie 21, l’AI prend en charge l’hippo-
thérapie-K® jusqu’à l’âge de 20 ans. Malheu-
reusement, cette démarche est un peu 
contradictoire, étant donné que la situation 
des patients ne change pas avec l’âge. Les 
personnes obtenant un soulagement grâce 
à l’hippothérapie le jour précédant leur 
vingtième anniversaire en auraient égale-
ment besoin par la suite. Dans certains cas, 
la continuation de la thérapie est rendue 
possible grâce au soutien d’une organisa-
tion, comme par exemple la fondation cé-
rébrale, mais ce n’est pas la norme.»

Soulager les symptômes – décontracter les 
muscles
Les adultes et les enfants souffrant d’un dys-
fonctionnement moteur dû à une infirmité 
motrice cérébrale, une sclérose en plaques, 
une hémiplégie, un AVC, une paraplégie ou 
autre, profitent de l’hippothérapie-K®. Lors 
du traitement, les chevaux ne se déplacent 
qu’au pas. Corinne Almer explique: «Le 
mouvement rythmique tridimensionnel du 
cheval conduit à la décontraction de la mus-
culature des hanches, des jambes et du bas 
du dos et améliore ainsi la souplesse de la 
zone lombaire et du bassin des patients. 
Juste après la séance de thérapie, les enfants 
tout comme les adultes sont en général fa-

tigués et l’effet n’est pas encore visible. Une 
fois qu’ils se sont reposés cependant, une 
amélioration de la souplesse peut être per-
çue sur un certain laps de temps, ils arrivent 
mieux à se redresser et à marcher et les 
crampes se relâchent. Cependant, il faut 
être conscient que les différentes thérapies 
que suivent les patients ne soulagent que les 
symptômes. En cas de sclérose en plaques 
ou d’infirmité motrice cérébrale, une guéri-
son n’est pas possible.» L’effet psycholo-
gique positif et motivant qu’a le traitement 
à dos de cheval pour la plupart des patients 
n’est cependant pas à sous-estimer, souligne 
l’hippothérapeute pour finir.

En équitation thérapeutique pour enfants, l’accent est mis sur la découverte, la sensation et, 
selon les capacités, l’apprentissage.
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Des exigences élevées envers les chevaux 
de thérapie  
Selon Corinne Almer, pas tous les chevaux 
ne se prêtent à l’hippothérapie-K®. Les che-
vaux ne devraient pas être trop grands afin 
d’offrir une hauteur de travail agréable aux 
thérapeutes qui assistent leurs patients de-
puis le sol. 

«Il est également important 
que les chevaux soient de 

bons porteurs et aient un dos 
suffisamment large pour offrir 
une position assise idéale aux 
patients, non seulement d’un 
point de vue thérapeutique 
mais aussi en matière de 
confort», explique Almer. 

De plus, les chevaux de thérapie doivent 
être suffisamment gymnastiqués pour que 
leur mouvement soit régulier, décontracté 
et doux afin que les patients puissent profi-
ter de la cadence du mouvement. Pour finir, 
il est évidemment impératif que les chevaux 
soient calmes et aient un tempérament 
équilibré.

A cheval dans la nature 
L’hippothérapeute ajoute: «Lorsque le temps 
le permet, les séances de thérapie ont lieu à 
l’extérieur. Si possible un peu à l’écart de 
l’agitation sur des chemins calmes en forêt 
ou dans les champs, mais il faut tout de 
même s’attendre à croiser des machines 
agricoles et forestières, à rencontrer 
quelqu’un faisant un feu ou à ce qu’un ani-
mal sorte des fourrés. Les chevaux de thé-
rapie doivent rester calmes et détendus éga-
lement dans ce genre de situation, c’est 
pourquoi j’effectue des entraînements spé-
ciaux d’abord sur le paddock, puis à l’exté-
rieur avec les nouveaux chevaux, afin de les 
habituer à différentes choses comme des 
parapluies ouverts, des bâches mal tendues, 
des feux de bois ainsi que des machines et 
des bruits de tous genres.» Les exigences 
envers les chevaux, les thérapeutes et les 
meneurs pour la pratique optimale de l’hip-
pothérapie-K® sont donc élevées.

Des thérapies avec le cheval très diverses 
A côté de l’hippothérapie-K® clairement dé-
finie, il existe de nombreuses autres formes 
de thérapie effectuées avec l’aide de che-
vaux. En équitation thérapeutique, l’accent 

n’est pas mis sur la formation équestre mais 
sur l’encadrement individuel et le dévelop-
pement en relation étroite avec le cheval 
dans le but d’influencer positivement le 
bien-être, le comportement social et le dé-
veloppement personnel. La création d’un 
lien avec le cheval se fait par le contact cor-
porel, la conduite, les soins, la mise en selle 
et le fait de se laisser porter par celui-ci. 
Selon l’Association de thérapie équine 
suisse (Pferdegestützte Therapie Schweiz), 
ce large champ de définition comprend les 
influences pédagogiques, psychologiques, 
psychothérapeutiques, réhabilitatives et so-
cio-éducatives avec l’aide du cheval auprès 
d’enfants, d’adolescents et d’adultes souf-
frant de différents troubles ou handicaps, 
l’encadrement individuel en étant l’aspect 
le plus important. Ces formes de thérapie 
sont appliquées pour traiter des problèmes 
très variés, comme par exemple les troubles 
du comportement comme le TDAH ou l’au-
tisme, les troubles du développement affec-
tif ainsi que différentes formes de maladies 
psychiques ou psychosomatiques.

L’équitation thérapeutique 
Une autre organisation est le Groupement 
suisse d’équitation thérapeutique (Schweizer 
Gruppe Therapeutisches Reiten). Selon son 
principe directeur, les termes d’«équitation 
pédagogique curative» et d’«équitation thé-

rapeutique» désignent les influences péda-
gogiques, curatives et socio-éducatives ob-
tenues avec l’aide du cheval sur des per-
sonnes en situation de handicap. Il s’agit 
donc aussi d’une large palette de thérapies. 
Ici aussi, la formation équestre n’en est pas 
l’aspect primordial, mais l’assistance et l’en-
cadrement individuel en lien étroit avec le 
cheval.

La relation avec le cheval 
Les personnes répondant à l’offre des thé-
rapeutes de ces deux organisations souffrent 
de différents handicaps physiques et/ou 
mentaux. Elles peuvent entrer en interac-
tion avec les chevaux selon leurs capacités. 
La création d’un lien avec ceux-ci, que ce 
soit par la conduite du cheval, le travail 
d’écurie ou les leçons d’équitation en 
groupe dans certains cas, constitue la base 
de la thérapie. Selon la forme de thérapie, 
les clients peuvent s’adonner sans crainte à 
la cadence décontractante sur le cheval lon-
gé ou mené à la main ou effectuer des exer-
cices de gymnastique ou des jeux d’adresse. 
Pour les personnes désirant aller plus loin, 
les balades à cheval tenu à la main ou l’ap-
prentissage actif de l’équitation sont égale-
ment des options pouvant être envisagées. 

Barbara Würmli

Les chevaux de thérapie doivent être fiables et calmes en toutes circonstances. 
Ils ne doivent pas se laisser perturber par des véhicules bruyants ou d’autres facteurs de stress.

B
ar

b
ar

a 
W

ür
m

li



Winterimpressionen.
Impressions hiverernale.

K
at

ja
 S

tu
p

p
ia



—  Menschen  —

01 / 15.01.2018 «Bulletin» 29

Nécrologie

En mémoire de Michael Läuchli
Le 24 décembre 2017, le dentiste bâlois Michael Läuchli 
s’est éteint. C’était un des nôtres qui s’était engagé avec 
passion et de façon polyvalente durant des décennies 
pour le cheval et le sport équestre. 

En tant que reporter de concours, principalement 
dans les domaines du saut et du concours com-
plet, il ne se contentait pas de rapporter, mais il 
proposait aux lecteurs une image informative com-
plète de l’évènement avec des remises en question 
et des analyses. Dans cette optique, son humour 
très fin ainsi que son œil attentif et critique pour 
une observation indépendante faisaient merveille. 
A partir du milieu des années 1980, il a fait partie 
des collaborateurs réguliers de l’ancien «Schweizer 
Kavallerist» (aujourd’hui «Kavallo») en charge, dans 
un premier temps, tout particulièrement du CC. 
Lorsque sa fille Angelika a débuté le saut d’obsta-
cles, cette discipline est alors passé au premier 
plan. 

Longtemps président de la Commission des sanctions de 
la FSSE 
L’opacité, et surtout les magouilles étaient presque insuppor-
tables pour Michael Läuchli. Il aimait la franchise et il l’exigeait, ce 
qui faisait de lui un interlocuteur intéressant et toujours très enga-
gé. Il ne défendait pas ses opinions avec une obstination têtue, 
mais lorsqu’il pouvait les étayer avec de bons arguments perti-
nents, il pouvait parfois se montrer véhément. De ce fait, la fonc-
tion nullement facile de membre de la Commission des sanctions 
de la Fédération Suisse des Sports Equestres de 2000 à 2002 et 
ensuite de président jusqu’en 2012 était taillée pour lui. Au sein 
de la Fédération équestre du Nord-Ouest, il fut un vice-président 
apprécié pour son savoir, ses expériences ainsi que sa nature 
ouverte et indépendante.   

Son cher Jura 
Michael Läuchli a passé ses dernières vacances dans le Jura, 
une région qu’il avait appris à aimer il y a presque 50 ans en tant 
que gymnasien en la parcourant à cheval et sur laquelle il avait 
également écrit en tant que pays d’origine du cheval franches- 
montagnes. Depuis lors, les chevaux l’ont toujours accompagné, 
tout comme le Jura auquel il est toujours resté très attaché.  
Il n’était ni un cavalier de concours actif ni un journaliste profes-
sionnel. C’était tout simplement un homme de cheval qui s’adon-
nait à sa fascination pour le cheval avec une passion qui faisait  
de lui un ambassadeur inoubliable pour la cause du cheval en 
exigeant et en faisant preuve d’humanité, également dans les 
rapports avec cette créature.

 Heinrich Schaufelberger

Nachruf

Im Gedenken an Michael Läuchli
Am 24. Dezember 2017 ist mit dem Basler Zahnarzt 
 Michael Läuchli ein Mann von uns gegangen, der sich 
während Jahrzehnten leidenschaftlich und vielseitig für 
das Pferd und den Pferdesport eingesetzt hatte. 

Als Berichterstatter von Turnieren, hauptsächlich in 
den Sparten Springen und Concours Complet, 
rapportierte er nicht einfach nur, sondern zeichnete 
für die Leser ein informatives Gesamtbild des 
Geschehens, indem er auch hinterfragte und ana-
lysierte. Sein feiner Humor blieb dabei genauso 
wenig auf der Strecke wie sein wacher, kritischer 
Blick aus unabhängiger Warte. Ab Mitte der 
1980er-Jahre gehörte er zu den ständigen Mit-
arbeitern beim damaligen «Schweizer Kavallerist» 
(heute «Kavallo»). Vorerst betreute er insbesondere 
den CC-Sport. Als seine Tochter Angelika mit dem 
Springsport begann, rückte diese Sparte in den 
Mittelpunkt.

Langjähriger Präsident der Sanktions kommission  
des SVPS 
Intransparenz oder gar Gemauschel waren für Michael Läuchli 
fast unerträglich. Er liebte das offene Wort und forderte dies auch 
ein. So war er auch ein interessanter, stets engagierter Gesprächs-
partner. Nicht das sture Beharren auf einer Meinung war sein 
Ding, wohl aber lebhaftes und zuweilen auch vehementes Ver-
treten einer Ansicht, wenn er diese mit guten und stichhaltigen 
Argumenten untermauern konnte. So war das keineswegs einfa-
che Amt als Mitglied von 2000 bis 2002 und als Vorsitzender bis 
2012 der Sanktionskommission des Schweizerischen Verbandes 
für Pferdesport wie auf ihn zugeschnitten. Im Pferdesportverband 
Nordwest brachte er sein Wissen, seine Erfahrung und seine 
offene, unabhängige Art als Vizepräsident ein.

Geliebter Jura 
Michael Läuchli hat den letzten Urlaub im Jura verbracht, in jener 
Landesgegend, die er nach fast 50 Jahren als Gymnasiast berit-
ten erkundet und lieben gelernt und über die er als Stammland 
des Freibergers auch geschrieben hatte. Pferde begleiteten ihn 
seither immer, wie ihn auch der Jura nie losliess. Er war nicht 
aktiver Concoursreiter, auch nicht Berufsjournalist. Er war Rösse-
ler, der sich der Faszination Pferd hingab mit einer Leidenschaft, 
die ihn zum unvergesslichen Botschafter für die Sache des Pfer-
des machte und damit Menschlichkeit auch im Umgang mit die-
ser Kreatur einforderte und vorlebte.

 Heinrich Schaufelberger
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Geschäftsstelle

Abstammung der Pferde auf Startlisten
Die Veranstalter haben die Möglichkeit, in der Veranstaltersoftware 
«Rosson» die Abstammung der startenden Pferde anzeigen zu lassen. 
Dies kann wahlweise pro Prüfung so eingestellt, bzw. ausgewählt 
werden – unter «Startliste mit Abstammung». Der Vorstand des SVPS 
empfiehlt die Verwendung dieser Startlisten mit Abstammung, da dies 
für Züchter und interessierte Reiter sehr interessant sein kann.

Selbstregistrierung Einsteiger und Pony in my.fnch.ch
Ab sofort können sich die «Tag der Jugend»-Teilnehmer ohne Brevet 
sowie die Ponyreiterinnen und -reiter (P60,70,80) selbst in my.fnch.
ch registrieren – ohne dass vorgängig eine ID-Nummer besteht. Sie 
haben so die Möglichkeit, die Einsteigergebühr (gilt für Führzügel-
klasse und Einfachen Reitwettbewerb «Tag der Jugend») oder die 
Ponygebühr (für Prüfungen der Stufen P60,70,80) zu bezahlen.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 14 sowie unter 
www.fnch.ch > Ausbildung > Ausbildung Pferdesportler > Tag 
der Jugend.

Sandra Wiedmer, Geschäftsführerin

Disziplin Fahren

 Übersicht Änderungen Fahrreglement –  
die Auflistung ist nicht abschliessend

Vereinfachung:
• Information
• Agenda
• Beilage

Reglement FEI:
• Fremde Hilfe
• 0.25 Strafpunkte/Sekunde 
• Ausfahrt von Hindernissen 
• Maximalpunkte Dressurprogramm (200/300)
• Zeitmessung Hindernisse
• Neue Hindernisse (Typ, Zeitmessung, etc.)

Aktualisierung: 
• Kategorie 
• Bereiffung Wagen
• Deichsellänge 
• Derby: Punkte und Format der Prüfung 
• Wasserhöhe: Gleichwertigkeit Marathon 
• Prüfungsstufen – Senkung Kategorien
• Länge Wagen/Geschwindigkeit 

Neuheiten: 
• Dressur: Halbe Noten 
• Anerkennung von Offiziellen  
• Tragen von Helm und Rückenschutz 
• Groom pro Prüfung und nicht pro Typ Fahren
• Gangarten: Trab und Galopp
• Preisverteilung
• Alternativen in der Phase A 
• Unterschiedliche Geschwindigkeiten Derby entsprechend dem 

Niveau
Pius Hollenstein, Disziplinleiter

Secrétariat

Ascendance des chevaux sur les listes de départ
Dans le logiciel pour organisateurs «Rosson», ces derniers ont la pos-
sibilité d’indiquer l’ascendance des chevaux qui prennent le départ. 
Au choix, cela peut réglé en conséquence respectivement choisi par 
épreuve sous « liste de départ avec ascendant ». Le Comité de la FSSE 
recommande l’utilisation de ces listes de départ sachant que cela  
peut être très intéressant pour les éleveurs et les cavaliers intéressés. 

Auto-enregistrement pour les débutants et les poneys 
sur my.fnch.ch
Dès maintenant, les participants sans brevet de la «Journée de la 
jeunesse» ainsi que les cavalières et les cavaliers de poneys 
(P60,70,80) peuvent s’enregistrer eux-mêmes sur my.fnch.ch – sans 
qu’un numéro ID doive exister au préalable. Ils ont ainsi la possibilité 
de payer la taxe pour débutants (pour les reprises avec accompa-
gnatrice/teur et les compétitions équestres simples «Journée de la 
jeunesse») ou la taxe Poneys (pour les épreuves des degrés P60,70,80).
De plus amples informations figurent en page 14 ainsi que sous  
www.fnch.ch > Formation des sportifs équestres > journée de 
la jeunesse.  Sandra Wiedmer, directrice

Discipline Attelage

Modifications Réglement d’Attelage –  
la liste n’est pas  complète
Simplification:
• Information
• Agenda
• Annexe

Réglement FEI:
• Aide externe
• 0.25pt/sec
• Reglementation sortie des obstacles 
• Programme Dressage en 270 et 300 pt
• Temps maniabilité
• Nouveau Obstacle Mania/Nbr et type

Mise à jour:
• Catégorie
• Véhicule à pneu
• La longeur de la flèche attelage à 4
• Derby: point et format de l’épreuve
• Hauteur eau: équivalence Marathon maniabilité
• Baisse de catégorie
• Largeur Véhicule/Vitesse

Nouveauté:
• Demi note dressage
• Validation des officiels
• Port du casque et dorsale
• Groom par épreuve et pas par type  d’attelage
• Allure galop et trot
• Remise des prix
• Alternative à la phase A
• Derby vitesse différente en fonction du niveau

Pius Hollenstein, chef de la discipline



—  Mi t te i lungen SVPS  —

01 / 15.01.2018 «Bulletin» 31

Carl-Lennart Korsch und/et Dias Desperados.
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Sechs Schweizer Nachwuchs-Dressurreiterinnen und -reiter hatten das 
Glück, Ende November an den Nachwuchs-CDI nach Aachen (GER) eingeladen 
zu werden. Hier v.l.n.r.: Meilin Ngovan, Carl-Lennart Korsch, Ramona Schmid.

Six cavaliers et cavalières suisses de la relève de dressage ont eu la chance 
d’être invités fin novembre au CDI P/J/YR d’Aix-la-Chapelle.  
Ici d.g.à.d.: Meilin Ngovan, Carl-Lennart Korsch, Ramona Schmid.
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Lizenzen – Licences

 Veranstaltungen 2018 mit Prüfungen zum Erwerb der R-Lizenz Springen, gestützt auf Resultate in Stilprüfungen
Manifestations 2018 avec épreuves pour l’obtention de la licence R de saut sur la base des résultats en épreuves
de style 

Stand/Etat: 04.01.2018
  
Anmeldungen zum Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt auf Resultate ausschliesslich online über my.fnch.ch 
Inscriptions pour l’examen de licence R de saut sur la base des résultats se font directement en ligne sur my.fnch.ch

 Daten Veranstaltung, Ort Organisator Telefon 
 Dates Manifestation, lieu Organisateur Téléphone

04.03.2018  CS Corminboeuf FR (2 épreuves) Pierre Brahier, Centre Equestre, 1720 Corminboeuf N:079 230 26 67
11.03.2018 CS Martigny VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Ilots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
18.03.2018 CS Martigny VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Ilots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
25.03.2018 CS Martigny VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Ilots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
01.04.2018 CS Granges VS (2 épreuves) Christian Michellod, Rue de Ban 3, 3971 Ollon-Chermignon N:079 800 31 09
06.04.2018 CS Fenin NE (2 épreuves)  Sylvain Perrinjaquet, Rue Jean Labran 2,  

2054 Chézard-St-Martin N:079 205 25 63
08.04.2018 CS Gettnau LU (2 Prüfungen) Corinne Müller, Unter Steg 717, 3454 Sumiswald N:078 602 99 59
08.04.2018 CS Sion VS (2 épreuves)   Michel Darioly, Manège des Ilots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
13.04.2018 CS Chevenez JU (2 épreuves) Dehlia Oeuvray-Smits, Centre Equestre, 2906 Chevenez     N:079 408 61 75
15.04.2018 CS Sion VS (2 épreuves)   Michel Darioly, Manège des Ilots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
18.04.2018 CS Bern NPZ (2 Prüfungen) NPZ Bern, Karin Rutschi, Mingerstrasse 3, 3000 Bern 22 N:079 208 96 38
20.-22.04.2018 CS Delémont JU (2 épreuves) Philippe Studer, Vies St-Catherine 11, 2800 Delémont N:079 582 71 55
03.-06.05.2018 CS Münsingen BE (2 épreuves)  Sandra Oehrli, Thal 107, 3619 Eriz N:078 383 42 78
09.-13.05.2018 CS Yverdon-les-Bains VD (2 épreuves) Max Studer, La Brinaz, 1441 Valeyres-sous-Montagny N:079 417 19 33
10.-13.05.2018 CS Saignelégier JU (2 épreuves)  Bertrand Maître, Place St-Jean 25, 2362 Montfaucon N:078 629 64 37
12.-13.05.2018 CS Riddes VS (2 épreuves) Philippe Papilloud, Route de l’Industrie 17, 1963 Vétroz N:078 846 86 96
18.-21.05.2018 CS Plaffeien FR (2 épreuves) Anja Peissard, Rue Pierre-Aeby 21, 1700 Fribourg N:079 715 61 63
19.-20.05.2018 CS Plan-Jacot s/Bevaix NE (2 épreuves) Laurent Borioli, Les Peupliers, 2022 Bevaix N:079 533 32 21
19.-21.05.2018 CS Chavannes-de-Bogis VD (2 épreuves) Noëlle Vulliez, Rte de la Sallivaz 5, 1279 Chavannes-de-Bogis N:079 449 33 03
20.05.2018 CS Gingins VD (2 épreuves) Nadia Sulliger-Gaumann, Route de Chéserex 8a, 1276 Gingins N:079 204 38 24
25.-27.05.2018 CS La Chaux-de-Fonds NE (2 épreuves) Stéphane Finger, Charrière 125, 2300 La Chaux-de-Fonds N:079 348 75 45
01.-03.06.2018 CS Poliez-le-Grand VD (2 épreuves)  Florian Duggan, Rue des Rôtafayes 8c, 1063 Chapelle-s-Moudon N:079 194 19 18
01.-03.06.2018 CS Corcelles NE (2 épreuves) Mirco Morelli, Rue Mme-de-Charrière 6, 2013 Colombier NE N:079 721 90 50
09.-17.06.2018 CS Delémont JU (2 épreuves) Sarah Muller, Rue de la Communance 17, 2800 Delémont N:079 735 83 75
13.-17.06.2018  CS Estavayer-le-Lac FR (1 épreuve) Florian Dedelley, Dorfstrasse 37, 3216 Agriswil N:079 637 36 76
15.-17.06.2018 CS Signy-sur-Nyon VD (2 épreuves) Yaelle Dumauthioz, Route de l’Etraz 56, 1196 Gland N :079 662 52 17
16.06.2018 CS Sion VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Îlots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
20.06.2018 CS  Cheseaux-sur-Lausanne VD  

(2 épreuves) Yves Rytz, Chemin du Manège 2, 1033 Cheseaux N:079 200 33 10
29.06.2018 CS Büren an der Aare (2 épreuves) Sandra Weber, Dorfstrasse 73 d, 3273 Kappelen  N:078 722 94 26
29.06.-01.07.18 CS La Chaux-de-Fonds NE (2 épreuves) Grégoire Béguin, Bd Endroits 146, 2300 La Chaux-de-Fonds N:079 310 54 02
30.06.-01.07.18 CS Bioley-Magnoux VD (2 épreuves) Axel Eternod, Rue de l’Orient 20, 1400 Yverdon-les-Bains N:078 732 96 94
04.-08.07.2018 CS Lignières NE (2 épreuves) Thierry Gauchat, Centre Equestre, 2523 Lignières N:078 707 61 59
07.07.2018 CS Le Chalet-à-Gobet VD (2 épreuves) Bernard Rochat, Ch. du Rionzi 30,1052 Le Mont-sur-Lausanne N:079 639 84 90
11.-15.07.2018 CS Dagmersellen LU (2 Prüfungen) Andreas Egli, Dorfmatte 23, 6244 Nebikon G:062 834 44 92
13.-15.07.2018 CS Sévery VD (2 épreuves) Elodie Gallay, Jolimont 6, 1400 Yverdon-les-Bains N:079 563 90 07
13.-15.07.2018 CS Tavannes BE (2 épreuves) Noémie Homberger, Rue des Berthoudes 55, 2000 Neuchâtel  N:079 596 82 56
15.07.2018 CS Bulle FR (2 épreuves) Valentin Gavillet, Manège de Bulle, 1630 Bulle N:079 220 58 55
19.-22.07.2018 CS La Chaux-de-Fonds NE (2 épreuves) Willy Gerber, Reymond 9, 2300 La Chaux-de-Fonds N:079 240 57 35
25.-29.07.2018 CS Apples VD (2 épreuves) Christophe Barbeau, Manège, 1143 Apples N:079 445 97 78
27.07.2018 CS Fenin NE (2 épreuves) Laurence Schneider-Leuba, Chemin du Manège, 2063 Fenin N:079 257 89 83
30.07/01.08.18 CS IENA/Avenches VD (2 épreuves) IENA Sàrl, Secrétariat, 1580 Avenches N:079 666 83 82
03.-05.08.2018 CS Glovelier JU (2 épreuves) Roger Bourquard, Route de Sceut 1, 2855 Glovelier N:079 337 44 17
11.-12.08.2018 CS Laupen BE (2 Prüfungen) Ramona Jauner, Bernstrasse 1, 3321 Hindelbank N:079 581 08 09
16.-19.08.2018 CS Verbier VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Îlots,  1920 Martigny N:079 628 70 51
17.-19.08.2018 CS Palézieux VD (2 épreuves)  Chrystel Maillefer, Chemin du Signal 80, 1670 Esmonts N:076 336 09 65
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17.-19.08.2018 CS Saignelégier (2 épreuves) Sonia Froidevaux, Cerneux-Veusil 133, 2345 Le Cerneux-Veusil N:078 817 16 56
31.08-02.09.18 CS La Tour-de-Peilz VD (2 épreuves) Kristel Morand, Centre Equestre, 1814 La Tour-de-Peilz N:079 607 50 14
01.09.2018 CS Saint-Imier BE (2 épreuves) Florian Krähenbühl, Derrière-Pertuis, 2054 Les Vieux-Prés N:079 581 58 18
01.09.2018 CS Inwil LU (2 Prüfungen) Markus Christen, Breitfeld 2, 6034 Inwil N: 079 391 19 31 G:041 448 36 88
01.-02.09.2018 CS Chavannes-des-Bois VD (2 épreuves) Danielle Mottier, Ch. Jules-Coindet 14. 1290 Chavannes-des-Bois N:079 821 24 61
09.09.2018 CS Savigny VD (2 épreuves) Natacha Sonney, Route du Flonzalet 5, 1070 Puidoux N:079 454 68 81
09.09.2018 CS Sion VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Îlots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
19.09.2018 CS Sion VS (2 épreuves) Michel Darioly, Manège des Îlots, 1920 Martigny N:079 628 70 51
06.-07.10.2018 CS Malapalud (2 épreuves) Maurice Pollien, Les Berchères, 1042 Malapalud P:021 881 18 12
19.-21.10.2018 CS Yverdon-les-Bains VD (2 épreuves) Max Studer, La Brinaz, 1441 Valeyres-sous-Montagny N:079 417 19 33
03.-04.11.2018 CS Corminboeuf FR (2 épreuves) Pierre Brahier, Centre Equestre, 1720 Corminboeuf N:079 230 26 67

Daten der Lizenzprüfungen 2018 – Dates des examens de licence 2018

 Daten der Lizenzprüfungen Fahren 2018 – Veranstaltungen mit Multitest-MB4 Stand/Etat: 05.01.2018
 Dates des examens de licence d‘attelage 2018 – Manifestations avec Multitest-MB4
 Anmeldungen zum Erwerb der L-Lizenz ausschliesslich online über my.fnch.ch
 Inscriptions pour l’examen de licence L se font directement en ligne sur my.fnch.ch

 Datum Prüfungsort Organisator Telefon 
 Date Lieu Organisateur Téléphone

06.05.2018 Rodels GR Bettina Baumgartner N: 079 747 74 03
15.06.2018 Fehraltorf ZH Walter Oertle N: 079 776 84 73
30.06.2018 Satigny GE Arnaud Lehmann N: 079 453 00 49
06./08.07.18 Zauggenried BE Hans Gerber N: 079 206 10 34
04.08.2018 Bern NPZ Fahrsportgruppe Bern und Umgebung/Werner Ulrich N: 079 206 25 18

Lizenzen Dressur und Springen – Licences de dressage et de saut
Anmeldungen zum Erwerb der R-Lizenz ausschliesslich online über my.fnch.ch – 
Keine Anmeldungen nach dem Nennschluss möglich!
 Inscriptions pour l’examen de licence R se font directement en ligne sur my.fnch.ch –  
Aucune inscription possible après le délai!

 Datum Prüfungsort Organisator E-Mail Nennschluss 
 Date Lieu Organisateur E-mail Délai d’inscription

07.04.2018 Rüti/ZH Nadia Boccadamo schtrubeli@gmail.com 07.03.2018
18.04.2018 Horn/TG Nicole Josuran  info@josuran.ch  18.03.2018
21.04.2018 Bern NPZ/BE  Michel Studer  m.studer@hotmail.com 21.03.2018
10.05.2018 Bättwil/SO Felix Graf  felix.lucas.graf@bluewin.ch 10.04.2018
16.05.2018 Chalet-à-Gobet/VD Lise Johner lise@manege-chalet-a-gobet.ch 16.04.2018
10.08.2018 Rickenbach/ZH Felix Widmer  felixwidmer@bluewin.ch 10.07.2018
11.08.2018 Inwil/LU Markus Christen  reithof.lu@bluewin.ch 11.07.2018
01.09.2018 Maienfeld/GR Mario Ackermann  mario.ackermann11@gmail.com 01.08.2018
05.09.2018 Losone/TI Derek Frank fderek@bluewin.ch  05.08.2018
26.09.2018 Cheseaux/VD Marinette Bonin marinettebonin@bluewin.ch 26.08.2018
*13.10.2018 *Dielsdorf/ZH Annette Müller anmue13@bluewin.ch 13.09.2018 
31.10.2018 Bern NPZ/BE Michel Studer m.studer@hotmail.com 01.10.2018

* Bei zu vielen Anmeldungen finden die Dressurprüfungen am 12.10.2018 statt.
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«Bulletin»  Redaktionsschluss und Erscheinungsdaten 
Clôture de rédaction et dates de parution

Nr. Ausschreibungen Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
N° Avant-programmes Clôture de rédaction Date de parution

 2 Mo/Lu 15. 01. 2018  Di/Ma 23. 01. 2018 Mo/Lu 12. 02. 2018
 3 Mo/Lu 12. 02. 2018  Di/Ma 20. 02. 2018 Mo/Lu 12. 03. 2018
 4 Mo/Lu 19. 03. 2018  Fr/Ve 23. 03. 2018 Mo/Lu 16. 04. 2018
 5 Mo/Lu 16. 04. 2018 Mo/Lu 23. 04. 2018 Mo/Lu 14. 05. 2018
 6 Di/Ma 22. 05. 2018 Di/Ma 29. 05. 2018 Mo/Lu 18. 06. 2018
 7 Mo/Lu 18. 06. 2018  Di/Ma 26. 06. 2018 Mo/Lu 16. 07. 2018
 8 Mo/Lu 23. 07. 2018 Mo/Lu 30. 07. 2018 Mo/Lu 20. 08. 2018
 9 Mo/Lu 13. 08. 2018  Di/Ma 21. 08. 2018 Mo/Lu 10. 09. 2018
10 Mo/Lu 17. 09. 2018 Di/Ma 25. 09. 2018 Mo/Lu 15. 10. 2018
11 Mo/Lu 15. 10. 2018 Di/Ma 23. 10. 2018 Mo/Lu 12. 11. 2018
12 Mo/Lu 19. 11. 2018 Di/Ma 27. 11. 2018 Mo/Lu 17. 12. 2018

Der Einsendeschluss für Ausschreibungen ist immer 14 Tage vor Redaktionsschluss  
(siehe «Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen»).

Le délai pour les avant-programmes est toujours 14 jours avant la clôture de rédaction 
(voir «Prescriptions générales pour les avant-programmes»).

Kontakt – Contact
Geschäftsstelle SVPS – Secrétariat FSSE
Papiermühlestrasse 40H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Öffnungszeiten – Heures d’ouverture
Montag bis Freitag – Lundi–vendredi 
8.00–12.00, 13.30–17.00

Online-Portale – Portails en ligne
my.fnch.ch  
Lizenzen & Gebühren bezahlen, Daten verwal-
ten, für Veranstaltungen nennen, für Lizenz-
prüfungen anmelden, Resultate abfragen – 
Payer des licences & taxes, gérer les données, 
inscription des chevaux & cavaliers/meneurs 
aux manifestations, inscription pour des exa-
mens de licence, consulter des résultats

info.fnch.ch  
Nach Resultaten, Auslandstarts, Ausbildungs-
kursen & Personen suchen – Rechercher par 
résultats, départs internationaux, cours de  
formation et personnes

Mobile App
Nie mehr den Nennschluss verpassen!
Ne ratez plus jamais le délai d’engagement 
d’une manifestation! 
www.fnch.ch > Service > Mobile App 

Support-Plattform – Plateforme 
d’assistance
support.fnch.ch  
Für Organisatoren von Pferdesportveranstal-
tungen und Nutzer von «Rosson»
Pour des organisateurs de manifestations de 
sports équestres et utilisateurs de «Rosson»

Ressorts
Auslandstarts – Départs à l’étranger 
Tel. 031 335 43 53, aus@fnch.ch

Ausschreibungen, Veranstaltungskalender 
Avant-programmes, calendrier des  
manifestations 
Tel. 031 335 43 51, ver@fnch.ch

Drucksachen – Imprimés 
Tel. 031 335 43 43, dru@fnch.ch

Finanzen – Finances 
Tel. 031 335 43 45, buh@fnch.ch

Kommunikation – Communication 
Tel. 031 335 43 68, info@fnch.ch

Leistungssport – Sport de compétition 
Tel. 031 335 43 41, info@fnch.ch

Lizenzen & Brevets – Licences & Brevets  
Tel. 031 335 43 47, lic@fnch.ch

Nachwuchsförderung, Ausbildung Offizielle 
Promotion de la relève, formation des officiels 
Tel. 031 335 43 63, offizielle@fnch.ch 

Sportpferderegister, Equidenpässe  
Registre des chevaux de sport, passeports  
des équidés 
Tel. 031 335 43 50, reg@fnch.ch

Verzeichnis der Offiziellen 
Liste des officiels

Neue Springrichter
Nouveaux juges de saut
Aeschlimann Sarah, Marin-Epagnier
Bovier Tamara, Sion
Bräuchi Manuela, Hochdorf
Heinrich Sieglinde, Niederhasli
Künzle Sandra, Schafisheim
Morales Célia, St-Sulpice
Savary Claire, Bulle
Sileno Iris, Effretikon
Van der Voort Chantal, Oberkirch
Von Känel Katharina, Kloten
Zahner Martina, Immensee

Neue Jurypräsidenten Springen
Nouveaux présidents de jury saut
Charbonnier Brigitte, Mex
Hediger Jasmine, Schwyz
Läser Carol, Puplinge
Wermelinger Jörg, Rheinfelden

Neue Parcoursbauer Springen
Nouveaux constructeurs de parcours saut
B1
Hennequin Guillaume, Founex
Wicki Léa, Corserey
B2
Meier Andreas, Villmergen
Roulin Grégory, Stadel b. Niederglatt

Neuer Parcoursbauer Cross I CC
Nouveau constructeur de parcours cross I 
CC
Scheller Heinz, Schleitheim

Neue Jurypräsidenten CC
Nouveaux présidents de jury CC
Attinger Erika, Gockhausen
Lauener Claudia, Baden
Richner Sibylle, Seon 
Schimmel Crivelli Cornelia, Bosco Luganese
Studer Michel, Giebenach

Neue Juryassistentin CC
Nouvelle assistante de jury CC
Züblin Cornelia, Murgenthal

Demission Fahrerbrevet Richter
Démission juge de brevet d’attelage
Brönnimann Fritz, Gerzensee
Koradi Peter, Oberglatt
Mayer Werner, Balzers

Demission Parcoursbauer Fahren
Démission constructeur de parcours 
d’attelage
Haslebacher Roland, Lajoux

Resultate der Lizenzprüfungen 
Résultats des examens de licence

Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt 
auf Resultate in Stilprüfungen im 2017
Obtention de la licence R de saut sur la 
base des résultats obtenus dans des 
épreuves de style en 2017
Longhitano Zoé, Seewen, 05.12.2017
Tschopp Simone, Lengnau BE, 06.12.2017
Berger Dana, Vaumarcus, 13.12.2017
Holzer Lucie, Provence, 13.12.2017
Jutzi Barbara, Neuchâtel, 13.12.2017
Veuve Mareva, Les Hauts-Geneveys, 
13.12.2017
Mantegazzi Manon, Murist, 21.12.2017
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Medikationskontrollen 
Résultats des contrôles de 
médications

CS Schönenberg ZH,  
25.–26. November 2017
DERRICK M CH, Ryter Christoph
CITOKA VOM KLINT, Karban Lorena
FRODO V, Eicher Janine

CS Oberriet SG, 1.–3. Dezember 2017
ENORY, Muff Werner
ATHENA XXVI, Bänninger Christian
LABRAX S, Thurnherr Kerstin

Bei den Pferden, welche an den obigen Ver-
anstaltungen einer Kontrolle unterzogen 
wurden, sind keine verbotenen Substanzen 
gefunden worden.
Lors d’un contrôle effectué sur les chevaux 
pendant les concours mentionnés ci-dessus, 
aucune substance prohibée n’a été décelée.

VETKO / COVET 
LGC, Newmarket (GB) 

Ordnungsmassnahmen 
Mesures d’ordre

Entscheide der Sanktionskommission
Décisions de la Commission des sanctions

Jean-Marc Pilloud, Tatroz
«Fahrveranstaltung» Tatroz vom 16. Juli 2017
–  Offizielles Fahrturnier nicht ordnungs-

gemäss gemeldet 
–  Sanktion gegen den Organisator der 

 Veranstaltung 
Entscheid: 
–  Busse und Bearbeitungskosten 
–  Publikation im Bulletin SVPS

Jean-Marc Pilloud, Tatroz
«Concours d’Attelage» à Tatroz du 16 juillet 
2017
–  Manifestation officielle d’Attelage pas 

annoncée dans les régles 
–  Sanction contre l’organisateur de la 

 manifestation
Décision:
–  Amende et émolument 
–  Publication dans le Bulletin FSSE

Pierre-André Martinet, Crissier
«Fahrveranstaltung» Tatroz vom  
16. Juli 2017
–  Offizielles Fahrturnier nicht ordnungs-

gemäss gemeldet
–  Sanktion gegen den Parcoursbauer der 

Veranstaltung 
Entscheid: 
–  Busse und Bearbeitungskosten 
–  Publikation im Bulletin SVPS

Pierre-André Martinet, Crissier
«Concours d’Attelage» à Tatroz du  
16 juillet 2017
–  Manifestation officielle d’Attelage pas 

annoncée dans les régles 
–  Sanction contre le constructeur du 

 parcours de la manifestation
Décision:
–  Amende et émolument 
–  Publication dans le Bulletin FSSE

Cristina Sala, Pedrinate
CD Losone TI, 6.–7. Mai 2017
–  positiver Dopingbefund
–  Verstoss gegen Art. 11.1 Abs. 2, lit. d und 

m, Anhang I zum GR SVPS
Entscheid:
–  Sperre von Cristina Sala und dem Pferd 

SOPRAN ESTREM (7 Monate)
–  Busse, Bearbeitungskosten und Analyse-

kosten
–  Publikation im SVPS Bulletin

–  Disqualifikation
–  Rückgabe der Preise 

Cristina Sala, Pedrinate
CD Losone TI, du 6 au 7 mai 2017
–  Résultat positif au contrôle de dopage 
–  Violation de l‘Annexe I, ch. 11.1, al. 2, litt. d 

et m, du RG FSSE
Décision:
–  Suspension de Cristina Sala et du cheval 

SOPRAN ESTREM (7 mois) 
–  Amende, émolument et frais d’analyse
–  Publication dans le Bulletin FSSE
–  Disqualification 
–  Restitution de tous les prix

Thomas Räber 
Präsident der Sanktionskommission 

Président de la Commission des sanctions
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Ausbildung der Offiziellen – Formation des officiels 
Ausbildungskalender – Calendrier de formation

 Datum und Ort Kurs/Prüfung, Teilnehmer und Thema Sprache Meldetermin und -stelle Leitung 
 Date et lieu Cours/épreuve, participants et thème Langue Délai et lieu d’inscription Direction

 Dressur – Dressage 

 02.03.2018 TD- und Richterkurs (offen für alle) d/f  20.02.2018 M. Dreier
 Bern, SVPS Cours pour DT et juges (ouvert à tous)  offizielle@fnch.ch

 07.03.2018 TD-Kurs f  20.02.2018 C. Dolder
 Avenches Cours pour DT  offizielle@fnch.ch M. Dreier

 Springen – Saut 

11.06.2018 Richterkurs III / Cours de juges III d/f 01.06.2018 G. Lachat
Bern SVPS (für Richteranwärter im 1. oder 2. Jahr)  offizielle@fnch.ch

 18 h 00–20 h 00 (pour candidats-juges / 1re ou 2e année)
 
 01.09.2018 Cours de juges I f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges/1re année)  offizielle@fnch.ch
 08 h 00

 01.09.2018 Cours de juges II  f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges/2e année)  offizielle@fnch.ch
 10 h 30

 01.09.2018 Cours pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (2 ans JN)  offizielle@fnch.ch
 13 h 00

 01.09.2018 Examen théorique pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches   offizielle@fnch.ch
 15 h 30

 01.09.2018 Examen théorique pour les JN  f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (CJ après 2 ans)  offizielle@fnch.ch
 15 h 30

 22.–23.09.2018 Examen pratique pour les JN f 21.08.2018 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée  offizielle@fnch.ch

 22.–23.09.2018 Examen pratique pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée  offizielle@fnch.ch

 12.10.2018 Richterkurs I d 25.09.2018 M. Elmer
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 1. Jahr)  offizielle@fnch.ch
 16 h 00

 12.10.2018 Richterkurs II  d 25.09.2018 M. Löchner
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 2. Jahr  offizielle@fnch.ch
 16 h 00 und mit absolviertem Kurs I)

 12.10.2018 Kurs für JP d 25.09.2018 C. Bodmer 
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren)  offizielle@fnch.ch
 16 h 00
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 19.10.2018 Theoretische Prüfung für JP d 25.09.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 16 h 00 und mit absolviertem Kurs für JP)

 19.10.2018 Theoretische Prüfung NR d 25.09.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter nach 2 Jahren  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 16 h 00 und mit absolvierten Kursen I & II)

  02.–04.11.2018 Praktische Prüfung für JP d 25.09.2018 M. Löchner
 Fehraltorf (CS) (offen für alle NR, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)

 02.–04.11.2018 Praktische Prüfung für NR d 25.09.2018 M. Löchner
 Fehraltorf (CS) (offen für alle RA, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)

 10.11.2018 ERFA-Tagung Zentralschweiz d 31.10.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 09 h 00

 17.11.2018 ERFA-Tagung Ostschweiz d 31.10.2018 P. Burkhard
 Weinfelden,  (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Löchner
 Thurgauerhof
 09 h 00

 24.11.2018 Journée d’échange d’expériences f 31.10.2018 P. Burkhard
 Avenches (Romandie)  offizielle@fnch.ch
 10 h 00

 Springen Parcoursbauer– Saut constructeur de parcours

 17.03.2018 Parcoursbauer Grundkurs /  d/f 26.02.2018 G. Lachat
 Bern, SVPS Constructeur de parcours cours de base  offizielle@fnch.ch

 ganzer Tag Obligatorisch für PB Brevet I / 
  Obligatoire pour les CP Brevet I

 16./17.11.2018 Prüfung: Pracoursbauer Brevet I-III /  d/f 26.02.2018 G. Lachat
 Bern, SVPS Examen: Constructeur de parcours Brevet I-III offizielle@fnch.ch
 ganzer Tag

 Fahren – Attelage 

10.03.2018 Richter- und Parcoursbauer d/f  12.02.2018 M. Landert
 Bern, SVPS Cours de juges et constructeurs de parcours  offizielle@fnch.ch

 ganzer Tag

 Tierärzte / Vétérinaires

27.02.2018  Identifikationskurs von Pferden 2018  d/f 01.02.2018 S. Montavon 
8 h 00–13 h 00 Cours d’identification équine 2018  offizielle@fnch.ch

 27.02.2018  SVPS-Turniertierarztkurs d/f 01.02.2018 M. Hermann 
 14 h 30–19 h 00 FSSE séminaire pour vétérinaires de concours offizielle@fnch.ch 
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Grundausbildung – Formation de base 

09.-11.04.2018 Leiterkurs Pferdesport Kindersport d/f 09.02.2018 
Bern

04.–06.05.2018 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil d 03.11.2017 
Frauenfeld

07.–09.06.2018 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

15.–17.06.2018 Leiterkurs J+S ZKV / 1. Teil d 15.04.2018 
Bern

24.-26.09.2018 Leiterkurs Pferdesport Kindersport d/f 09.02.2018 
Bern

11.–13.10.2018 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

19.–21.10.2018 Leiterkurs J+S ZKV / 2. Teil d 15.04.2018 
Bern

20.–23.08.2018 Einführungskurs Leiter d/f 03.07.2018 
Bern

Weiterbildung 1 – Formation continue 1

20.–21.01.2018 Dressurreiten d/f 20.11.2017 
Bern

10.–11.02.2018 Springreiten/Parcoursbau d/f 10.12.2017 
Bern

24.–25.02.2018 Springreiten/Parcoursbau d 20.12.2017 
Frauenfeld

03.–04.03.2018 Springreiten/Parcoursbau d 10.01.2018 
Frauenfeld

11.–12.05.2018 Dressurreiten d 11.03.2018 
Frauenfeld

07.-09.06.2018 Leiter B / 1. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

11.–12.07.2018 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren d 11.05.2018 
Henau

17.08.2018 Ethik/Ethologie/Ethnologie d 17.06.2018 
Frauenfeld

24.08.2018 Ethik/Ethologie/Ethnologie d 17.06.2018 
Frauenfeld

18.-19.09.2018 Geländereiten d 18.07.2018 
Frauenfeld

05.-06.10.2018 Prüfung für Pferdefachleute d 05.08.2018 
Frauenfeld 

11.-13.10.2018 Leiter B / 2. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

Kurse J+S 2018/2019 – Cours J+S 2018/ 2019
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20.-21.10.2018 Prüfung für Pferdefachleute d/f 20.08.2018 
Bern 

Weiterbildung 2 – Formation continue 2

09.–10.02.2018  Leiter A Teil 2 d/f 21.08.2017 
Magglingen/Macolin Management/Coaching/Psychologie 

28.04.2018  Leiter A Teil 2 d/f 28.02.2018 
Magglingen/Macolin Prüfung 

Spezialisierung Trainer – Spécialisation d’entraîneur

05.10.2018  Modul Fortbildung Nachwuchstrainer d/f 01.09.2018 
Magglingen/Macolin 

Spezialisierung Experten – Spécialisation d’experts

28.02.–02.03.2018 Expertenkurs 1. Teil d/f 01.01.2018 
Magglingen/Macolin

29.-31.08.2018 Expertenkurs 1. Teil d/f 01.07.2018 
Magglingen/Macolin

Modul Fortbildung Experte – Module de perfectionnement pour experts

23.11.–24.11.2018 Expertenkurs d/f 23.09.2018 
Magglingen/Macolin

Alle Kurse und Module in Magglingen finden unberitten statt. – Tous les cours et modules à Macolin auront lieu sans cheval.

Anmeldungen online über folgenden Link: 
Inscriptions online par le lien suivant:

Für J+S (für Jugendliche 10–20 Jahre) – Pour J+S (pour adolescents de 10–20 ans)
www.jugendundsport.ch Pferdesport/Kursplan und Daten – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch sports équestres/dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Für J+S Kindersport (Kinder 5–10 Jahre) – Pour J+S sport des enfants (pour enfants de 5–10 ans)
www.jugendundsport.ch J+S Kids (rechter Seitenrand) unter Kursdaten und Anmeldung – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch J+S Kids (à droite de la page) sous dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Auskünfte – Renseignements:
Patricia Balsiger, Fachleiterin J+S Pferdesport – Monitrice de la branche sport équestre J+S 
Tel. 031 335 43 55, E-Mail p.balsiger@fnch.ch

Heidi Notz, Verantwortliche J+S Kinderausbildung – Responsable J+S sport des enfants 
Tel. 071 446 23 04 / 079 690 73 40
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Zuchtagenda ZVCH 2018 • Agenda de l’élevage FECH 2017
ZUCHTVERBAND CH SPORTPFERDE • FED. D’ELEVAGE DU CHEVAL DE SPORT CH • LES LONGS PRES • POSTFACH/CP 125 • 1580 AVENCHES
TELEFON/TÉLÉPHONE +41 26 676 63 40 • FAX +41 26 676 63 45 • INFO@SWISSHORSE.CH • WWW.SWISSHORSE.CH

Datum/Date Ort/Lieu Nennschluss 
Délai d’inscription Veranstaltung Manifestation

25.02.2018 Bern Hengstvorführung NPZ Présentation des étalons CEN
29.03.2018 Wangen a. A. Mitgliederversammlung Assemblée générale des membres
26.05.2018 Delémont Verkaufsvorführung Présentation vente
21.07.2018 Avenches CH-Prämienzuchtstutenschau Concours des juments sélectionnées CH
02.–05.08.2018 Ermelo FEI World Breeding Championships for Young Horses – Dressage FEI World Breeding Championships for Young Horses – Dressage
zu bestimmen/ 
à définir

zu bestimmen/ 
à définir

Selektion für die WM  
Junge Pferde Springen in Lanaken

Sélection pour le Championnat  
du monde des jeunes chevaux saut à Lanaken

08.09.2018 Dielsdorf Sportfohlen-Auktion VSS Vente aux enchères de poulains de sport ACSS
13.–14.09.2018 Avenches Hengstkörung Approbation des étalons
14.–16.09.2018 Avenches Schweizer Meisterschaft der CH-Sportpferde Championnat Suisse des chevaux de sport CH 
16.09.2018 Avenches Fohlenchampionat Championnat des poulains
13.–16.09.2018 Lanaken FEI World Breeding Championships for Young Horses – Jumping FEI World Breeding Championships for Young Horses – Jumping
22.09.2018 Sursee Stadthalle Sportfohlen-Auktion Vente aux enchères de poulains de sport 
zu bestimmen/ 
à définir

Frümsen-Sax Verkaufswoche Semaine de vente

18.–21.10.2018 Lion d’Angers FEI World Breeding Championships for Young Horses – Eventing FEI World Breeding Championships for Young Horses – Eventing
16.–18.11.2018 Bern CanChaval – Hunde- & Pferdemesse CanChaval – Salon Suisse du Cheval et du Chien
zu bestimmen/ 
à définir

zu bestimmen/ 
à définir

Swiss Breed Classic Swiss Breed Classic

06.–09.12.2018 Genève CSI-W / Final Swiss Breed Classic CSI-W / Finale Swiss Breed Classic

Ordentliche Mitglieder-
versammlung ZVCH 2018
Datum: Donnerstag, 29. März 2018 

Beginn: ab 9 Uhr  
Eingangskontrolle, Versammlungsbe-
ginn pünktlich um 9.30 Uhr!

Ort: Hotel Al Ponte, Wangenstr. 55, 
3380 Wangen a.d.A. BE 

Termin für die Eingabe von Anträgen 
zuhanden der Mitgliederversammlung: 
1.3.2018 (schriftlich)

Assemblée ordinaire des 
membres FECH 2018
Date: Jeudi 29 mars 2018

Heure: dès 9h00  
contrôle de l’entrée, début ponctuel 
de l’Assemblée à 9h30!

Lieu: Hôtel Al Ponte, Wangenstr. 55, 
3380 Wangen a.d.A./BE 

Délai de remise des requêtes à l’attention 
de l’Assemblée des membres: 1.3.2018 
(par écrit)

Informationen ZVCH 
Informations FECH

Verkaufsschau Delémont 2018 

Neues Konzept

Die Verkaufsschau in Delémont findet neu 
wie folgt statt: Samstag, 26.5.2018.

Details zum Ablauf und zur Anmeldung 
werden demnächst publiziert.

Reservieren Sie sich schon heute das 
Datum!

Présentation-vente Delémont 2018

Nouveau concept

La présentation-vente de Delémont se 
déroulera le samedi 26.5.2018.

Les détails concernant le déroulement et 
les inscriptions seront publiés d’ici peu.

Réservez cette date dès aujourd’hui!

RG Ascona H CH und Elian Baumann: bestes Paar 
der Mannschaft mit CH-Pferden in Genf.

RG Ascona H CH et Elian Baumann: meilleure paire 
de l’équipe des chevaux CH à Genève.
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Informationen Schweizer Verband 
der Wanderreiter 

Informations l’Association Suisse 
des Randonneurs Equestres

Neues aus der Wanderreit
kommission 

Ihr habt sicherlich schon gemerkt, dass 
neben den «üblichen» Aktualisierungen der 
Reitwege seit Anfang des Sommers auch die 
Reitstrecken des RRES sowohl auf der inter-
aktiven Karte unserer Website (http://asre.
ch/1036-fr/reseauequestre/carte_du_RRES.
php#) als auch auf der Application Equipar-
cours leicht angepasst wurden. 
Zunächst konnten wir dank einer Zusammen-

arbeit mit dem ZKV (Zentralschweizerischer 
Kavallerie- und Pferdesportverband – https://
www.zkv.ch/) die eingetragenen Strecken 
und interessanten Punkte im Berner Osten 
verbessern. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an Frau Katleen Krieger für ihre 
wertvolle Hilfe und ihre Beiträge!
Parallel dazu hat die AREN (Association 
Réseau Equestre Neuchâtelois – http://www.
aren.ch/) Anfang Juni den ersten Neuenbur-
ger Reitweg eingeweiht und uns freundlicher-
weise genehmigt, diesen ins RRES aufzuneh-
men. Auch in diesem Teil des Netzes können 
wir uns also über viele Ausflugs- und Ausreit-
möglichkeiten und Kontakte mit neuen Anbie-
tern freuen. 
Schlussendlich verfügt das in Zusammen-
arbeit mit Equiparcours seit 2015 entwickelte 
Tool nun über mehrere neue Optionen, die wir 
euch gerne auf der Website der Application 
ausprobieren lassen:  http://www.sensetrails.
com/HorseTrails
Möchtet ihr auch einen Beitrag zur Weiterent-
wicklung des Reittourismus in der Schweiz 
leisten? Dann meldet euch bei uns!

Die Wanderreiterverbände arbeiten für euch, 
indem sie die Interessen von uns Reitern ver-
treten, und genau deswegen brauchen wir 
eure Unterstützung: damit unsere Arbeit für 
euch Früchte trägt!

Nouvelles de la Commission de 
Randonnée

Vous l’avez sans doute remarqué: depuis le 
début de l’été, en plus des mises à jour «habi-
tuelles» des sentiers équestres, les parcours 
du RRES disponibles à la fois sur la carte 
interactive de notre site (http://asre.ch/1036-
fr/reseauequestre/carte_du_RRES.php#) et 
sur l’application Equiparcours ont été quelque 
peu modifiés.

Tout d’abord, grâce à une collaboration avec 
la ZKV (Zentralschweizerischer Kavallerie- 
und Pferdesportverband – https://www.zkv.
ch/), nous avons pu améliorer les tracés et 
les points d’intérêt de la région Est-bernoise. 
Nous remercions tout particulièrement Mme 
Katleen Krieger pour son aide précieuse et 
ses contributions!
En parallèle, l’AREN (Association Réseau 
Equestre Neuchâtelois – http://www.aren.
ch/) a inauguré le premier sentier équestre 
neuchâtelois en début juin et nous a autorisé 
à en recopier le tracé sur le RRES. Cette par-
tie du réseau a donc également bénéficié 
d’une intensification des prestataires et des 
offres de découvertes touristiques.
Enfin, l’outil développé en partenariat avec 
Equiparcours depuis 2015 dispose désor-
mais de nouvelles options que nous vous 
laissons découvrir sur le site de l’application: 
http://www.sensetrails.com/HorseTrails.
Vous souhaitez également contribuer au 
développement du tourisme équestre en 
Suisse? Contactez-nous!
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Swiss Polo Association

Erinnerungen an den Hublot Polo 
Gold Cup Gstaad im August 2017
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Mehr Informationen über Polo in der 
Schweiz auf www.spa-swisspolo.ch

Plus d’informations sur polo en 
Suisse sous www.spa-swisspolo.ch
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Veranstaltungskalender 2018 – Calendrier des manifestations 2018
Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues

05.01.–07.01. Dielsdorf ZH CS O   B/R90, B/R95, B70/B75, B80/B85, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

07.01. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
09.01. Bern NPZ BE CS T  Trainingsspringen
10.01.–13.01. Abu Dhabi (UAE) CSI AI  CSI4*, CSICh-A, CSIJ-A, CSIY-A, CSIYH1*
11.01.–14.01. Basel, St. Jakobshalle BS CSI OI CSI5*, CSIAm-A, CSIAm-B
13.01.–14.01. Fehraltorf ZH CC S   Derby BRN, Indoor-CC B1, Indoor-CC B1 mit 

Stil, Indoor-CC B2, Indoor-CC B3
14.01.–21.01. St. Moritz GR CS O/S  1. Teil Skijöring 2er Equipen, B/R90, B/R95, 

B75/80, B75/85, B80/90, Jubiläumsprüfung 
Final Vereinscup Engadin Club, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, Show 2. Teil Ski-
jöring, Vereinscup Engadin Club

14.01. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
16.01. Bern NPZ BE CS T  Trainingsspringen
17.01. Aarau AG CS T  Trainingsspringen
18.01.–21.01. Leipzig (GER) CAI AI  CAI-W
18.01.–20.01. Dubai (UAE) CSI AI  CSI2*, CSI5*-W
21.01. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
26.01.–28.01. Zürich ZH CS O/S  Nur für Helfer R/N110, Familien-Equipen-

springen, N140 je 5 J und YR der EM 2017
26.01.–28.01. Zürich ZH CSI OI CSI5*-W
28.01. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
31.01. Oftringen AG CS T  Trainingsspringen
01.02.–04.02. Offenburg (GER) CSI AI  CSI1*, CSI3*, CSIYH1* incl. 8yo
01.02.–04.02. Villach, Treffen (AUT) CSI AI  CSI3*, CSIAm-A, CSIAm-B, CSIYH1*
02.02.–04.02. Bern NPZ BE CH O  B/R90, B/R95, KP/1*, KP/B1, KP/B2,  

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115
04.02. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
08.02.–11.02. Bülach ZH CS O  B70/B80, B95, R/N100, R/N105, R/N110, 

R/N115, R/N120, R/N125, R/N130
10.02. Rüti ZH CS T  Training
11.02. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
11.02. Pampigny VD D T  Degré 1: 70–90 cm / Degré 2: 90–100 cm /  

Degré 3: 100–110 cm / Degré 4: 110–120 cm
13.02. Holziken AG CS T  Trainingsspringen
16.02.–25.02. Erlen TG CS O  16.–18.02.2018: Sen100, Sen105, 

Sen110, Sen115, B75, B80, B/R90, B/R95, 
R/N100, R/N105, R110, R115, R/N120 
23.–25.02.2018: B90, B95, J110, J115,  
R/N105, R/N115, N125, R/N130, R/N135

17.02.–18.02. Gossau ZH CC O  B1,B2,B3
18.02. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
21.02. Aarau AG CS T  Trainingsspringen
23.02.–04.03. Hildisrieden LU CS O  23. bis 25.02.2018: N110, N115, N120, 

N125, R/N130, R/N135, N140, N145  
2. bis 4.03.2018: B90, R/N100, R105, 
R110, R115, R120, R125

24.02.–25.02. Deisswil BE CD O/S  GA 03/40, GA 05/40, Tag der Jugend, 
Gehorsamprüfung Stufe 2, Pony und Pferd, 
Plauschprüfung mit Pferd und Hund

25.02. Corminbœuf FR CS T  Entraînement Saut
25.02. Biel/Bienne BE D D  Gymkhana
28.02. Oftringen AG CS T  Trainingsspringen
02.03.–04.03. Bern BE CD O  GA 03/40, GA 05/40, L 12/60, L 19/60, 

L 20/60, M 22/60, M 24/60, M 28/60, 
M 29/60, St. Georg, Int. II, GP

02.03.–04.03. Schaffhausen SH CS O  B/R90, B/R95, B75, B80, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R100, R105, R110, R115, 
R120, R125, Sen100, Sen105, Sen110, 
Sen115

03.03.–04.03. Rodersdorf SO  CS O  B/R90, R/N100, R/N110, Stufe I B70  
Stufe II B80

03.03.–04.03. Corminbœuf FR CS O  B100 styles, B60/B80, R/N100, R/N110
03.03.–04.03. Bonaduz GR CD O  GA01, GA03, GA07, GA09
04.03. Pampigny VD D  T  Degré 1: 70–90 cm/Degré 2: 90–100 cm / 

Degré 3: 100–110 cm / Degré 4: 110–120 cm
06.03. Holziken AG CS T  Trainingsspringen
09.03.–11.03. Oberriet SG CS O/S  B/R90, B/R95, B70, B80, N140, R/N100,  

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135

09.03.–11.03. Buchs ZH CD O  GA, L, M, evtl. S
09.03.–11.03. Volketswil ZH CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40
09.03.–11.03. Corcelles NE CS O/S  B70, B80, R/N100, R/N105, R/N110,  

R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, R/N135
09.03.–11.03. Holziken AG CS O  B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,  

R/N115, R/N120, R/N125
10.03.–11.03. Martigny VS CS O  B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115
10.03.–11.03. Corminbœuf FR CS O/S  J110, Poneys
10.03.–11.03. Zauggenried BE CA T  Trainieren mit der 2Sp-Weltmeisterin Carola 

Slater-Diener/Trainingsfahren (Dressur, Hin-
dernisfahren und Training in den Gelände-
hindernissen)/Detaillierte Informa tionen auf 
www.trainingsfahren.ch

10.03. Rüti ZH CS T  Trainingsspringen
14.03.–18.03. Sulgen TG CS O  B75, B80, B/R90, B/R95, R100, R110,  

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N130, Sen100, Sen105, Sen110, Sen115

16.03.–18.03. Obergerlafingen SO  CS O  R/N100, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135, R/N140

17.03.–18.03. Laufen BL CD O/S  GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40 und 
GA 07/40

17.03.–18.03. Winterthur ZH CC O/S  CC B1 und CC B3 je mit und ohne Stil
17.03.–18.03. Martigny VS CS O  B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115
17.03.–18.03. Münsingen BE CD O/S  GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, GA 09/40, 

L 11/40, Gehorsamsprüfung SVPK
17.03. Oftringen AG D D  Trainingsgymkhana
17.03.–18.03. Schönenberg ZH CD O/S  GA 01/GA 03/GA 07/GA 09/Caprillitest
18.03. Yverdon-les-Bains VD  CS T  hauteurs 60–120 cm
20.03.–25.03. Dielsdorf, Horsepark ZH CD O  GA 04/60, GA 06/60, Grand-Prix, Grand-

Prix Kür, Intermédiaire I, Intermédiaire II, 
Junge-Reiter FEI Mannschaft, Junioren FEI 
Mannschaft, L 12/60, L 14/60, L 16/60, 
M 22/60, M 24/60, M 26/60, Ponys FEI 
Mannschaft, Prix-St. Georg, S 31/60 FEI-Y 
Vorbereitung, U-25 FEI Grand Prix (16–25)

20.03.–15.04. Müntschemier BE CS O  B60/80, STT Nachwuchs J110-N145,  
R/N100-R/N130, N140

22.03.–25.03. Buchs ZH CS O  B75, B/R95, R/N105-R/N135
23.03.–25.03. Evordes GE CD O  FB 02/60, FB 06/60, L 12/60, L 14/60, 

 Libre-à-la-carte, M 22/60, M 24/60,  
Prix St-Georges, S1/60

24.03.–25.03. Birmensdorf ZH CD O  GA 01,03,05 und 07
24.03.–25.03. Martigny VS CS O  B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115
24.03.–25.03. Kaiseraugst AG CD O/S  FM1/HF1 / GA 01/40, FM1/HF1 / JP 01/40, 

FM2/HF2 / GA 03/40, FM2/HF2 / GA 05/40, 
FM3/HF3 / GA 07/40, FM3/HF3 / GA 09/40, 
GA 01/40, GA 03/40, GA 07/40, GA 09/40

24.03.–25.03. Härkingen SO  CS O/S  B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110, 
 Barrierenspringen

24.03.–25.03. Schleitheim SH CC O/S  CNC B1–1*, Geländestilprüfung
24.03.–25.03. Schaffhausen SH CS O  Sen100/105/110/115, B 75 + 80, B/R 90 

+ 95, R/N 100–115
25.03. Yverdon-les-Bains VD  CS T  Hauteurs 60–120 cm
25.03. Langenthal BE D D  Gymkhana Pony Stufe 0-II Gymkhana Pferd 

Stufe I und II
28.03. Bern NPZ BE CS T  Trainingsspringen
29.03.–02.04. Amriswil TG CS O/S   02.04.2018: N150/GP QP-SM Elite 2018 

02.04.2018: N150/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018 
N130 bis N155/R100 bis R125

29.03.–02.04. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  B formation, B style, Poneys, RN 100 à 130
29.03. Münsingen BE CS T  Höhe frei wählbar
30.03.–02.04. Granges VS CS O  B100, B105, B80, B85, N140, R/N105,  

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, R/N135
30.03.–31.03. Avenches IENA VD  CC O  CNC/B1, CNC/B1 Badminton Juniorencup, 

CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 Raiffeisen Junio-
rencup

31.03.–01.04. Martigny VS CD O  FB 03/40, FB 05/40, FB 07/40, L 11/40 
2013, L 13/40 2013, M 21/40 2013, 
M 23/40 2013

31.03.–03.04. Gettnau LU CS O  B80/90, B85/95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125

31.03.–02.04. Laupen BE CS O/S  2er Equipen, B65, B70, B75, B80, B/R90,  
B/R95, Duathlon 90cm, FM/HF 1, FM/HF 2, 
FM/HF 3

31.03.–08.04. Hasle-Rüegsau BE CS O  B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100, R/N110, 
R/N120, R/N130, R/N135, Equipenspringen

31.03. Stäfa ZH D D  Patrouillenritt
31.03. Stäfa ZH CE O  EL, EVG1, EVG2
02.04. Flums SG CS O/S  B70/80, BR90/100, R100, Derby
02.04. Schaffhausen SH CA O  Ein- und Zweispänner Hindernisfahren
02.04. Rüti ZH CS T  Trainingssrpingen
03.04. Cham ZG CS T  Trainingsspringen 80–120
04.04. Bern NPZ BE CS T  Trainingsspringen
04.04. Winterthur ZH CS T  Trainingsspringen
06.04.–08.04. Fenin NE CS O  B100, R100, R105, R110, R115, R/N120, 

R/N125 – Entrainements di-manche  
1er avril 2018

06.04.–08.04. Eiken AG CS O  B70, B75, B/R90, R/N100, R/N110
06.04.–08.04. Gettnau LU CS O  B70/75 B80/85 (2 Stufen), B100 Stil,  

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130

06.04.–08.04. Hitzkirch LU CD O  GA/L/M/S
06.04.–08.04. Cham ZG CS O/S  B80/85, B/R 90/95, R/N 100/105, OKV 

J 110/115, R/N 120, Spezial Prüfung.
07.04.–08.04. Sion VS CS O  B100, B105, B80, B85, R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115
07.04.–08.04. Lully FR CD O/S  Epreuve pour cavaliers novices et CC,  

FB 03/40, FB 05/40, FB 09/40, L 11/40,  
L 13/40 Coupe Chammartin 2018

07.04.–08.04. Bättwil SO  CD O  GA 02/60, GA 04/60, L 12/60, L 14/60
07.04.–08.04. Losone TI CD O  GA/L/M
07.04.–08.04. Oftringen AG D D  ZKV-Gymkhana-Trophy, Gymkhana FM/HF, 

Gymkhana und Bodenarbeit SVPK, Gymkhana 
und Bodenarbeit für Pferde und Ponys
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07.04.–08.04. Zauggenried BE CA T  Trainieren mit der 2Sp-Weltmeisterin Carola 
Slater-Diener/Trainingsfahren (Dressur, Hin-
dernisfahren und Training in den Gelände-
hindernissen)/Detaillierte Informationen auf 
www.trainingsfahren.ch

07.04. Winterthur ZH CD  T  Trainingsdressur
07.04.–08.04. Wil SG CD O  GA01/GA03/GA05/GA07
08.04. Aesch BL CS T  Parcourstraining für alle Stufen, Jump Green 

Training
08.04. Pfannenstiel, Meilen ZH D D  Patrouillenritt
11.04.–15.04. St.Gallen SG CH O/S  B/R90-B/R95, R/N100-R/N130, nat. Junioren 

4-Kampf, Jungpferdekurs, evtl. B80–B85
12.04.–15.04. Horn TG CS O/S  90/100/110/130/140/145 und Quali des 

OKV-Cup der NOP Pferdeversicherung 
Rayon Ost

13.04.–15.04. Chevenez JU CS O  B100 style, RN100/RN105/RN110/ 
RN115/RN120/RN125/FM I/II/III

13.04.–15.04. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  RN 100 à 130
13.04.–15.04. Hildisrieden LU CS O  B70, B75, B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, 

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125
13.04.–15.04. Rüti ZH CS O/S  B/R90, R/N100 – 120, Quali des OKV-Cup 

der NOP Pferdeversicherung Rayon Zentral
14.04.–15.04. Frauenfeld TG CIC OI CIC1*
14.04.–15.04. Sion VS CS O  B100, B105, B80, B85,R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115
14.04.–15.04. Granges VS CD O/S  GA 04/60, GA 06/60, GA 08/60, L 12/60,  

L 14/60, M 22/60, M 24/60
14.04. Aesch BL CS T  Parcourstraining für alle Stufen, Jump Green 

Training
14.04. Seewen SO D  D  Gymkhana (offiziell, zählt zum Cup)
14.04. Liesberg Dorf BL CE O  EVG1 30km, EVG2 46km, EVG3 60km,
14.04.–15.04. Losone TI CS O  B70, B80, B/R90, R/N100, R/N110, R/N120
14.04.–15.04. Oftringen AG CA O/S  1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS) für Pferde, 

1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde und 
Ponys, 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für Pferde 
ZKV-Fahrtrophy, 1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) für 
Ponys ZKV-Fahrtrophy, 2-Sp. Derby Stufe 4 
(BLMS) für Pferde, 2-Sp. Derby Stufe 4 
(BLMS) für Ponys, 2-Sp. HF Stufe 4 (BLMS) 
für Pferde und Ponys, Einsp, interne Vereins-
meisterschaft

14.04.–15.04. Aarau AG CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 07/40, GA 09/40, 
L 12/60, L 14/60 evtl. ZKV JP GA 01/40, 
ZKV Y GA05/40

14.04. Turbenthal ZH CV O/S  Voltigetutnier
14.04. Schaffhausen SH CW S  OKV Westerncup Quali
15.04. Russin GE CD O/S  Manches qualificatives Championnat 

 Genevois de Dressage
16.04.–20.04. Bern NPZ BE CS O  B100, JPP 4J, JPP 5J, R100, R/N110,  

R/N120, R/N130
19.04.–22.04. Vésenaz GE CS O  P70, B80–90, B/R100, R100–105, R/N110 

à R/N135
19.04.–22.04. Sins AG CS O  B 75 cm – R 130 cm
19.04.–22.04. Horn TG CS O/S  90100/110/130/140/145
20.04.–22.04. Delémont JU CS O  B100, B70, B80, R/N100, R/N105, R/N110, 

R/N115, R/N120, R/N125
20.04.–22.04. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  RN 105 à 145
20.04.–22.04. Cureglia TI CD O  GA 03/40, GA 05/40, Grand-Prix, Intermédi-

aire II, L 14/60, L 16/60, M 22/60, M 28/60 
FEI-J Team, Prix-St. Georg, S 31/60 FEI-Y 
Vorbereitung

20.04.–22.04. Münsingen BE CD O/S  ZKV Dressurchampionat, GA 03/40,  
GA 05/40, GA 07/40, L 12/60, L 14/60,  
L 16/60, M 22/60, M 24/60

20.04.–22.04. Sulgen TG CD O/S  GA 01/40 2013, GA 03/40 2013, GA 05/40 
2013, L 12/60 2013, L 14/60 2013, OKV 
Dressurprüfung TdJ, OKV Einf. Reitwett-
bewerb, OKV Einsteiger-dressur, OKV Führ-
zügelklasse

20.04.–21.04. Bilten GL CS T  Trainingsspringen
21.04. Muttenz BL D D  Patrouillenritt
21.04. Basel Schänzli BS D D  FM Western Prüfungen Open und Green-

horn/Greenhorse (Showmanship at Halter, 
Trail, Horsemanship, Ranch Riding und 
 Pleasure) sowie Ras-senoffen Prüfungen: 
Läckerli Trail, Läckerli Horsemanship, InHand 
Trail, WalkTrott Trail, Jackpot Ranch Riding, 
Erlebnis Trail Special Edition

21.04. Bern BE CV O/S  Voltige Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, Voltige 
Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, Voltige 
Gruppen L

21.04.–22.04. Murten FR CS O/S  B70-B85, B/R90/95, R100, R105, Equipe, 
Dragoner, Derby, ev. Joker

25.04. Auw AG CS O  Jungpferdeprüfungen JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J
26.04.–29.04. Bilten GL CS O/S  B75, B90, R/N100, R/N105, R/N110,  

R/N115, R/N120 und Quali des OKV-Cup 
der NOP Pferdeversicherung Rayon Ost

27.04.–29.04. Satigny GE CS O/S  JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, Hunter 90 cm., 
Hunter 100 cm.,R/N 100, R/N 105, 
R/N 110, R/N110 Derby, Jump Green, B 80, 
B/R 90, B/R 100, B/R 100 Derby.

27.04.–29.04. Hindelbank BE CS O/S  2er Equipen mit Velofahrer, B75, B80, B/
R90, B/R95, Dragoner Champio-nat, R100, 
R105, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120

27.04.–29.04. Dietikon ZH CD O/S  GA01, 03, 05, 07, L12, L14, Mannschafts-
dressur OKV

28.04.–06.05. Uster ZH CS O/S   01.05.2018: N150/GP QP-SM Elite 2018 
01.05.2018: N150/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018 
N125–150, B/R90/95, R100–125, Quali 
des OKV-Cup der NOP Pferdeversicherung 
Rayon Zentral

28.04.–06.05. St-Blaise/Le Maley NE CS O  B75/B90, N140, N145, P110, P120, P125, 
P60-P90 Tour Argent PSR, P70, P80-P110 
Tour Or PSR, P90, R105, R/N100, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, R/N135

28.04.–29.04. Glovelier JU CD O/S  FM/HF1 FM-JC 01/40, FM/HF1/FB01/40, 
FM/HF2/FB 03/40, FM/HF2/FB 05/40,  
FM/HF3 FB 07/40, FM/HF3 FB 09/40, 
FB 03/40, L11/40, Epreuve à la carte pro-
grammes FB/L

28.04. Muttenz BL D D  Gymkhana
28.04.–29.04. Rothenfluh BL CD O  GA/L/M
28.04.–29.04. Comano TI CS O  B-R-N
28.04.–29.04. Eiken AG CC O  CNC B1, CNC B1 Badminton Juniorencup, 

CNC B2, CNC B3, CNC B3 WPR-Junioren-
cup

28.04.–29.04. Winterthur ZH CA S  OKV-Fahrcup-Quali Rayon 1 und 2, 1-Sp & 
2-Sp Kegelfahren

28.04. Niederbüren SG D D  Feldtest
01.05.  Porrentruy/ 

Mont-de-Cœuve JU CS O  B/R90, B70, B80, R/N100, R/N105
01.05. Allschwil BL D D  Postenritt
03.05.–06.05. Vésenaz GE CS O  P70, B80–90, B/R100, R100–105, R/N110 

à R/N135
03.05.–06.05. Münsingen BE CS O/S  B100, B70, B80, B85, B/R90, B/R95, B/R/N 

Spezialprüfung 3er Equipen, ZKV Future Cup, 
R100, R105, R110, R115, R/N120, R/N125,

03.05.–06.05. Niederrohrdorf AG CD O  M24/60 / Prix-St. Georg / L12/60 / L14/60 
/ GA04/60 / GA06/60 / GA01/40 / GA03/40

04.05.–06.05. Sursee LU CD O/S  CH-JP Material, CH-JP 04/60, CH-JP 
06/60, GA 03/40, GA 05/40, L 12/60,  
L 14/60, L/M Kür Cup Xenos, St.Georg, 
Dressurprüfung TdJ, Einsteiger Dressur, 
 Einfacher Reitwettbewerb, Führzügelklasse

04.05.–06.05. Turbenthal ZH CD O  GA05, GA07, L12, L14, M2, M25, S31
05.05.–06.05. Delémont JU CD O/S  CH-JP Matériel, JC 04/40, JC 06/40, FB 

04/60, à la carte FB/L, L 12/60, M 24/60, 
M 26/60, St-Georges.

05.05.–06.05. Saignelégier JU CH O  Derby Attelage officiel/Saut FM I/II/III 
/ Gymkhana FM I/II/III/Epreuves amicales

05.05.–06.05. Hessigkofen SO D  D  Patrouillenritt
05.05.–06.05. Suhr AG CA O/S  1-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS), 1-Sp. HF 

Stufe 4 (BLMS), 2-Sp. Derby Stufe 4 (BLMS), 
2-Sp. HF Stufe 4 (BLMS), Spezialprüfung 
CA, KP Pony 1–4 Sp., Junioren Prüfung

05.05.–06.05. Sempach LU D O/S  Springen FM-/HF 1, FM/HF 2, FM/HF3, 
Gymkhana, Holzrücken Stufe L&M, Zug-
prüfung L&M

05.05.–06.05. Bad Zurzach AG CS O/S  B70/80/90, R/N 100, R/N 110 und Spezial-
prüfung

05.05.–06.05. Thayngen SH CD O/S  GA 01/03/05, Tag der Jugend
08.05.–13.05. Winkel ZH CS O/S  B70/75, B/R90, R/N100/105, R/N 110/115, 

R/N 120/125, R/N 130/135, Quali des OKV-
Cup der NOP Pferdeversicherung Rayon 
West, OKV Jump Green, JPP 4 – 6J

08.05. Wädenswil ZH D O  4,5 und 6 jährige
09.05.–13.05. Wädenswil ZH CS O/S   13.05.2018: N150/GP QP-SM Elite 2018 

 13.05.2018: N150/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018 
B70 bis N150

09.05.–13.05. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  B formation, B style, Poneys, RN 100 à 130
09.05.–10.05. Wolfwil SO  CS O/S  B60, B70, B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, 

R/N110, Vereins-Challenge
09.05.–13.05. Altstätten SG SG CS O/S  B70 bis R/N125, Quali des OKV-Cup der 

NOP Pferdeversicherung Rayon Ost, OKV 
J-Cup 110/115 und 120/125, OKV Pony-
Cup

09.05.–13.05. Aarberg BE CS O/S   10.05.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018 
10.05.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018 
B60/B80, N130, N135, N140, N145, N155, 
R/N130, R/N135, R105, R110, R115, R120, 
R125, R130, R135; Six Barres

10.05.–13.05. Saignelégier JU CS O  B100, B60-B80 Formation, JPP 4J, JPP 5J, 
JPP 6J, N140, R/N120, R/N125, R/N130, 
R100, R105, R110, R115

10.05.–20.05. Russin La Chaumaz GE CS O/S  P60, P70, P80, P90, P100, P110 à P120, 
Tour Argent PSR, Tour OR PSR, B/R95, B/
R100, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120, R/N125, R/N135, Tour romand

10.05. Gümmenen BE CS O/S  FM/HF1, FM/HF2, FM/HF3, BR90
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10.05.–13.05. Balsthal SO  CH O  Dressur FM1/HF1, FM2/HF2, FM3/HF3, 
Prom Fahren Kat.1/3J., Prom Fahren Kat.2/4 
+ 5J., Prom Fahren Kat.3/6 + 7J., FM1/HF1 
70 cm, FM2/HF2 80cm, FM3/HF3 90 cm

10.05.–12.05. Oftringen AG CD O/S  GA, L, M
10.05.–13.05. Würenlos AG CS O  B70/B80, B75/B85, B/R90, B/R95, R/N100, 

R/N105, R/N110, R/N115, R/N120
11.05.–13.05. Biel-Benken BL CD O/S  GA 02/60, GA 04/60, GA 08/60, L 14/60, 

L 16/60, M 22/60, M 26/60, PNW Einfacher 
Reitwettbewerb, PNW Einsteigerprüfung, 
PNW Führzügelklas-se, Prix-St. Georg

12.05.–13.05. Riddes VS CS O/S  B100 style, B70, B80, B90, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120

12.05.–13.05. Tenniken BL CS O  B/R90, B60/70/B80, R/N100, R/N110
12.05.–13.05. Brugg AG CH O/S  B70, B80,B/R90, B/R95, FM/HF1 GA 01/40 

2013, FM/HF1 JP 01/40 2003, FM/HF2 GA 
03/40 2013, FM/HF2 GA 05/40 2013, FM/
HF3 GA 07/40 2013, FM/HF3 GA 09/40 
2013, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
Sen100, Sen105, Sen110/Sen115

12.05.–13.05. Baar ZG CC O/S  B1 Badmington junioren / B 1/B2/jump 
Green und style/ geländestil

12.05. Bichelsee-Balterswil TG CE O  EL, EVG1
12.05.–13.05. Bilten GL CH S  Feldtest, Qualiprüfung FM HF 

Dressur+Springen
13.05. Puidoux VD  CD O  FB 03/40, FB 05/40, L 12/60, L 14/60, 

M 22/60
14.05. Wädenswil ZH CS O  4,5 und 6 jährige
16.05.–19.05. Frauenfeld TG CS O/S  Senioren I-III, BR90, BR100, RN110, RN120, 

OKV Jump Green, Quali des OKV-Cup der 
NOP Pferdeversicherung Rayon Nord

17.05.–21.05. Zug ZG CS O/S  21.05.2018:N155/GP QP-SM Elite 2018 
21.05.2018:N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018  
B90, B95, Kantonsmeisterschaft Zug Höhe 
115, N140, N145, N155, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135, R100, R105

18.05.–21.05. Plaffeien FR CS O/S  Equipenspringen, B, B Stil, R100, R105, 
R110, R115, R120, R125, R130, R135

18.05.–21.05. Hasle-Rüegsau BE CD D  RZKV, RSM, RB-ZKV, GA, L und M
18.05.–21.05. Diepoldsau SG CS O  B70 – R125
18.05.–19.05. Frauenfeld TG CD O  GA – M, OKV CD-Quali Stufe 1–3
18.05.–19.05. Frauenfeld TG CA O  VP für L/M/S Pony und Pferde 1er, 2er, 4er
19.05.–20.05. Bevaix/Plan-Jacot NE CH O/S  B100, B70, B80, Épreuve combinée B1, 

Épreuve spéciale Costumée par équipe de 
2 cavaliers/chevaux, Épreuve spéciale 70e, 
Épreuve spéciale FER Jump Green, FB 
03/40, L 11/40, Libre à la carte FB/L,  
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

19.05.–21.05. Saignelégier JU CS O  STT J110, J115, J120, J125, R/N130,  
R/N135, P100, P105, P110, P115, P120, 
P125, P70, P80, P90

19.05.–21.05. Chavannes-de-Bogis VD  CD O/S  Epreuves Libre, L et M
19.05.–21.05. Hasle – Rüegsau BE D D  ZKV Pony 1, Pony 2, Pferd 1, Pferd 2, 

Plauschführzügel, FM/HF 1, FM/HF 2,  
FM/HF 3, SVPK Pony 1, Pony 1+, Pony 2

19.05.–21.05. Ettiswil LU CS O/S  B70/80, B75/85, 90, 95, Equipen, 100, 
105, 110, 110

19.05.–21.05. Birmenstorf AG CS O/S  B70/B80, B/R90/95, 2er Equipen-Springen, 
R/N100/105, R/N110/115

20.05. Arnex-sur-Orbe VD  CA O/S  Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS), Attel. 1 
maniab. niv. 4 (BLMS), Attel.2 Derby niveau 
4 (BLMS), Attel.2 maniab. niv.4 (BLMS)

20.05. Lenzburg AG D D  Patrouillenritt
21.05. Laufen BL CS O  B70, B80, B/R90, B/R95
23.05.–27.05. Bülach ZH  SM/ O/S Schweizermeisterschaft CC Junioren 

CC-J   Championnat Suisse CC Juniors 23.5.18, 
Geländestilprüfung / 26.5.18, CCB1 & OKV 
Jump Green & Style & Badminton Junioren-
cup B1 / 27.5.18, CCB2 & CCB3 & WPR 
Juniorencup B3

24.05.–27.05. Buchs SG CS O  B70-R/N135
25.05.–27.05.  La Chaux-de-Fonds,  CS O B 100 Style, R/N 100, R/N 105, R/N 110,  

Manège Finger NE    R/N 115, R/N 120
25.05.–27.05. Möhlin AG CS O/S  B/R90, Interner Vereinscup UFKV Möhlin,  

R/N100, R/N110, R/N115, R/N125, R/N130
25.05.–27.05. Zell LU CH O/S  B/R90, B/R90, R/N100, R/N100, R/N110,  

R/N110, ZKV Fahr Trophy Pferd + Pony, 
Senioren

25.05.–27.05.  Bern NPZ/ CS O B90, B95, N140, R100, R105, R110, R115,  
KRV Bolligen BE    R120, R125, R/N130, R/N135

25.05.–27.05. Bettlach SO  CS O  B70, B75, B/R90, B/R95, JPP 4J, JPP 5J, 
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115

26.05.–27.05. Marsens FR CS O/S  B, poneys, R/N 100–125
26.05.–27.05. Plaffeien FR CA O/S  Hindernisfahren Stufe 4 BLMS 1- + 2-Spän-

ner; Punktefahren Stufe 4 LMS 1- + 
2-Spänner; Springen FM1/HF1, FM2/HF2, 
FM3/HF3

26.05.–27.05. Comano TI CD O  GA03 – GA05 – L12 – L14 – M22 – M24
26.05. Schüpfheim LU CS S  FM1/HF1, 70cm, FM2/HF2, 80cm,  

FM3/HF3, 90 cm

26.05.–27.05. Aadorf TG CD O/S  GA 01, GA 03, GA 07, GA 10, Mannschafts-
dressur

26.05.–27.05. Kriessern SG CH O/S  Feldtest, OKV Fahrcup Rayon 1, OKV Fahren 
Einlaufprüfung, Gymkhana

26.05.–27.05. Birmensdorf ZH VK O  Vierkampf Turnier
26.05. Grüsch GR D D  Feldtest
26.05. Humlikon ZH D D  Patrouillenritt offen und OKV, Gymkhana
26.05. Birmensdorf ZH CS O/S  B 60/70(80, B/R 90, B/R 100, Plausch-

springen
26.05.–27.05. Oberstammheim ZH CA O/S  Einlaufprüfungen, Fahrcup Quali Rayon 2 

und Rayon 3
27.05. Puidoux VD  CD O/S  FB 03/40, L 12/60, L 16/60, Libre à la carte 

niveau FB/L, M 22/60
27.05. Aigle VD  CA O/S  Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS) cheval, 

Attel.1 Derby niveau 4 (BLMS) poney, Attel.1 
maniab. niv. 4 (BLMS) cheval, Attel.1 mani-
ab. niv. 4 (BLMS) poney, Attel.2 Derby niveau 
4 (BLMS) chevaux, Attel.2 Derby niveau 4 
(BLMS) poneys, Attel.2 maniab. niv.4 (BLMS) 
chevaux, Attel.2 maniab. niv.4 (BLMS) 
poneys

27.05. Wynigen BE CE O  EVG1 bis 4/DRF/CEN*
27.05. Baggwil D D  Patrouillenritt
27.05. Turbenthal ZH CV O/S  CVN M/MJ/S/SJ / Einzel M/MJ/S/SJ /  

PdD S/SJ, Quali OKV Vereinscup
30.05.–10.06. Crête-Vandœuvres GE CS O/S  10.06.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 

CH Elite 2018 
10.06.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018 
B 70, B 80,B 90, N120, N125, N130, N135, 
J115–120 STT, RN130–135 U25 STT, 
N140–145 U25 STT, R120, R125, RN135, 
N140, N145, R110, R115, BR100, BR105 
Juniors-Jeunes Cavaliers genevois

31.05.–03.06. St. Gallen SG CSI OI CSIO5*
31.05.–02.06. St. Gallen SG CS O  Die Goodwill Trophy R/N125 im Rahmen des 

Longines CSIO St. Gallen 2018
31.05. Dagmersellen CS O  Prom. 4 jährig, Prom. 5 jährig, Prom. 6 jährig,
01.06.–03.06. Corcelles NE CS O/S  B100, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 

R/N120, R/N125, R/N130, Championnats 
neuchâtelois de Saut

01.06.–03.06. Poliez-le-Grand VD  CS O/S  B80, B90, B100 au style, R/N100, R/N105, 
Finale (100/105) R/N110, R/N110, R/N115, 
Finale (110/115) R/N120, R/N120, R/N125

01.06.–03.06. Curio TI CS O  B75, B80, B90, B95, B/R95, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

01.06.–03.06. Worben BE CS O/S  4er Equipen mit Warteraum, B75/B85, B85/
B95, R100, R105, R/N110, R/N115,  
R/N120, R/N125

01.06.–03.06. Thörigen BE CH O/S  2er Equipen Kombiniert, 3er Equipen B70/
B80, B/R90, B/R95, Hypona-Cup, KP/B1, 
R100, R105, R110, R115

01.06.–03.06. Fehraltorf ZH CS O  B90-R/N135
02.06.–03.06. Bubendorf BL CS O/S  Apfelhauet, B/R90, B70/80, R/N100,  

R/N105, R/N110, R/N115
02.06.–03.06. Merenschwand AG CS O  B70/75, B80/85, B/R90/95, FM/HF1, FM/

HF2, FM/HF3, R/N100/105, R/N110/115, 
Sen100/105, Sen110/115

02.06.–03.06. St. Gallen SG CV O/S  CVN B/BJ/LJ/ PdD S/SJ/ Einzel BJ/LJ/S/SJ, 
Quali OKV Vereinscup

06.06. Basel BS CS O  JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, JPP 7J
07.06.–10.06. Bern BE CVI OI CVI3*, CVI2*, CVIJ2*, CVIJ1*
07.06.–10.06. Hitzkirch LU CS O/S  B60, B70, B90, B95, R100, R105, R110, 

R115, R120, R/N100, R/N110, R/N115,  
R/N125, R/N130, R/N135,

08.06.–10.06. Basel Schänzli BS CS O/S  B70/B80/B90, B75/B85/B95, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, Swiss R-Challen-
ge R120, R125, R130, R135

08.06.–10.06. Münsingen BE CS O  B90-B95/ R/N100–105 / R/N110–115/  
R/N120–125 / R/N130–135

08.06.–10.06. Würenlingen AG CS O/S  JPP4, JPP5, JPP6, B/R90, R/N100, R/N110, 
R/N120, Quali des OKV-Cup der NOP 
Pferde versicherung Rayon West

08.06.–10.06. Pfannenstiel, Meilen ZH CS O/S  B/R80/90, B/R85/95, R/N100, R/N105, R/
N110, R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, Quali des OKV-Cup der NOP 
Pferde versicherung Rayon Zentral

09.06.–10.06. Engollon NE CS O/S  B/R90, B80, R/N110, R/N115, R/N120, 
R100, R105, Prix des Sections

09.06.–17.06. Delémont JU CS O  R/N 100–105, B100 style, R/N 110–115, 
R/N 120–125, JPP 4,5,6 ans, B70,B80,  
R/N110–115 R/N 120–125, R/N 130–135, 
N 140,N 145

09.06.–10.06.  Porrentruy/ CA O/S Prom FM Attelage cat.1 3 ans, Prom FM 
Mont-de-Cœuve JU      Attelage cat.2 4-/5ans, Prom FM Attelage 

cat.3 6-/7 ans Saut FM 1, Saut FM 2,  
Saut FM 3 Gymkhana degré 1, Gymkhana 
degré 2, Gymkhana degré 3

09.06.–10.06. Ecublens VD  CC O/S  CNC/B1, CNC/B1 Badminton Juniorencup, 
CNC/B2

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues
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09.06.–10.06. Avenches Haras VD  CD O/S  CH-JP Matériel, FB 06/60, FM1/HF1 – FB 
01/40 édition 2013, FM1/HF1-JP 01/40 
édition 2003, FM2/HF2 – FB 05/40 édition 
2013, FM2/HF2- FB 03/40 édition 2013, 
FM3/HF3 – FB 07/40 édition 2013, FM3/
HF3 – FB 09/40 édition 2013, JC 04/60, 
JC 06/60, L 16/60, Libre à la carte, 
M 22/60, M 24/60

09.06.–10.06. Holziken AG CD O  GA 04/60, GA 06/60, GA 08/60, M 26/60, 
Prix-St. Georg

09.06. Gebenstorf AG D D  ZKV Gymkhana Trophy
09.06. Henau SG CA O/S  Einlaufprüfung/OKV-Fahrcup Rayon 3
09.06.–10.06. Chur GR CD O/S  Tag der Jugend, Dressurprüfungen GA
09.06. Davos Dorf GR D D  OKV Patrouuillenritt Sektor 6
09.06. Affoltern am Albis ZH D D  Patrouillenritt
09.06.–10.06. Appenzell AI  CS O  B 70–80 BR 90–95 BR 100–105
10.06. Puidoux VD  CS O  B/R90, B/R95, B65, B70/B80 (à choix)
10.06. Lausen BL CD O/S  GA 03/40, GA 05/40, PNW Einfacher Reit-

wettbewerb, PNW Einsteigerprü-fung, PNW 
Führzügel

10.06. Wahlendorf BE D D  Patrouillenritt mit Gymkhana am Ziel
10.06. Gebenstorf AG CS O/S  Springen FM/HF, Gymkhana, Rückeprüfungen
10.06. Davos Frauenkirch GR CW S  OKV Westernturnier
13.06.–17.06. Estavayer-le-Lac FR CS O/S  B/R90, B100 – épreuve au style, Champion-

nat Fribourgeois Chevaux Suisses, JPP 4J, 
JPP 5J, JPP 6J, N120, N125, N130, N135, 
N140, R/N110, R/N115, R/N120, R100, 
R105, R110, R115, R125, R130, Tour 
Romand, R135, Tour Romand

13.06.–24.06. Grüningen ZH CD O/S  CH-JP 04/60, CH-JP 06/60, CH-JP Material, 
GA 02/60, Grand-Prix, Grand-Prix Kür, Inter-
médiaire I, L 12/60, L 14/60, L 16/60, 
L-Kür, M 22/60, M 24/60, M 26/60, M-Kür, 
OKV CH-Meistersch. L 12/60, OKV CH-
Meistersch. L 14/60, OKV Stufe I / GA 
01/40, OKV Stufe I / GA 04/60, OKV Stufe II 
/ GA 05/40, OKV Stufe II / GA 08/60, OKV 
Stufe III / L 11/40, OKV Stufe III / L 14/60, 
Prix-St. Georg, Swiss Juniors Cup

14.06.–17.06. Sion VS CS O  B100 au Style, B105 au Style, B80, B85, 
P110, P110 – 125 Tour Master Espoirs PSR, 
P50 – P85, P55 – 90, Tour Argent PSR, P65 
– 100 Tour Or PSR, P75 – P100, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135, N140,

15.06.–17.06. Signy s/Nyon VD  CS O/S  Américaine Coupe Verte, B/R90/100, B100 
style, év. B60/70, B80/90, Der-bys, Jump 
Green degré 1, R/N100–120, év. Promo-
tions CH,

15.06.–17.06. Lenzburg AG CD O  GA 02/60, GA 04/60, JP 04/60, L 12/60, 
L 14/60, L 16/60, M 22/60, M 24/60

15.06.–17.06. Sand-Schönbühl BE CS O  B80, R100, R105, R110, R115, R/N110,  
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130 Raiff-
eisen Grand Prix

15.06.–17.06. Ruswil LU CS O/S  B/R90, B/R95, Buholz Challenge, R/N100, 
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130

15.06.–17.06. Fehraltorf ZH CA O  KP 1- und 2 Spänner Pferd&Pony, Tandem-
prüfung, OKV Fahrcup Rayon 2, Multitest

15.06.–17.06. Balzers (LIE) CS O/S  B70-R/N125 und Quali des OKV-Cup der 
NOP Pferdeversicherung Rayon Ost

16.06.–17.06.  St-Blaise/ CD O/S Cat. FB/L, Cat. FB/L à la carte, Epreuve de 
Les Fourches NE      débardage, FB 01/40 FM1/HF1, FB 03/40, 

FB 03/40 FM2/HF2, FB 05/40, FB 05/40 
FM2/HF2, FB 07/40 FM3/HF3, FB 09/40 
FM3/HF3, JC 01/40 FM1/HF1, L 11/40

16.06.–17.06. Lengnau b. Biel BE CV O  Voltige Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, Voltige 
Einzel S, Voltige Einzel SJ, Voltige Einzel ST, 
Voltige Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, Volti-
ge Gruppen L, Voltige Gruppen M, Voltige 
Gruppen MJ, Voltige Gruppen S, Voltige 
Gruppen SJ, Voltige Pas-de-Deux S, Voltige 
Pas-de-Deux SJ

16.06.–17.06. Aarau AG CS O  STT J110/115, RN120/125, RN130/135, 
N140/145

16.06.–17.06. Sumiswald BE CS O/S  B65/B75, B70/B80, B/R90, B/R95, Green 
Jump 80cm, R100, R110, Ride&Bike B70 
oder B/R90

16.06.–17.06. Bülach ZH D D  Trail, Bodenarbeit, Geländestrecke, 
Kat. L/M/S

17.06. Onex GE CD O/S  FB, L
17.06. Avenches IENA VD D  D  IENA Horse Trials – Military Garden
17.06. Möhlin AG D D  Patrouillenritt
17.06. Olsberg AG CS O/S  B/P 60/70/80, FM/HF 1, 70 cm, FM/HF 2, 

80 cm, FM/HF 3, 90 cm
17.06. Baggwil D D  Patrouillenritt
19.06.–24.06. Cheseaux s/Lausanne VD  CS O  24.06.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 

CH Elite 2018 
 24.06.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018 
B 100 Style, J115, J120, N 140, N 145, 
N 155, N140, N145, R/N120, R/N125,  
R/N130, R/N135, R100, R105, R110, R115

20.06. Balsthal SO  CS O  JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J
21.06.–24.06. Payerne VD  CS O/S  Jeudi: Promotion 4 – 5 ans, RN 120 – 125 

Vendredi: RN 130–135, N 140, raiffeisen 
summer classique épreuve N145, épreuve 
spéciale chasse sans selle. Samedi: R 100–
105, R 110–115, épreuve spéciale améri-
caine. Dimanche: épreuve formation AVSH 
B80-B90, R120-R125.

21.06.–24.06. Lenzburg AG CS O  B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110, R/
N115, R/N120, R/N125, R/N130, R/N135, 
R110, R115, R120, R125

21.06.–24.06. Maienfeld GR CS O  R70-RN125
21.06.–24.06. Schaffhausen SH CS O/S  B/R 90 P90 R/N105/105 R115/115 R/

N120/125 R/N130/135 N140/145 
J110/115 J120/125 Quali des OKV-Cup der 
NOP Pferdeversicherung Rayon West

22.06.–24.06. Müntschemier BE CS O  R-Challenge, B75/B90, R100, R110, R115, 
R120, R125, R130, R135

22.06. Rickenbach ZH D D  Feldtest für 4Jährige Warmblutpferde
22.06. Fehraltorf ZH D D  Exterieur Fahren Reiten
23.06.–24.06.  Le Chalet-à-Gobet,  CD O/S GA 04/60, GA 06/60, L 12/60 édition 2013,  

Lausanne VD     L 14/60 édition 2013, L 18/60 édition 
2013, M 22/60 édition 2014, M 26/60 
 édition 2013, Prix-St. Georg, S1/60 édition 
2014, Spécial:Libre en musique, Swiss 
Junior Cup

23.06.–24.06. Rothenfluh BL CS O  ZKV-Future-Cup, Balimpex-Cup, B80/90,  
R/N100 *, R/N110 *, R/N120 *, Equipen-
springen

23.06. Aesch BL D D  Working Equitation
23.06. Balsthal SO  CS O  Sen100, Sen105, Sen110, Sen115
23.06.–24.06. Riggisberg BE CS O/S  2er Equipen, B/R90, B70, B75, Dragoner 

Championat, Einlaufprüfung Dragoner 
Championat, R/N100, R/N105, R/N110,  
FM/FH I/II/III

23.06.–24.06. Uster ZH CV O/S  CVN alle Kategorien, Quali OKV Vereinscup
23.06. Rickenbach ZH D D  Ostschweizer Fohlenchampionat (Warmblut-

fohlenschau mit Vorselektion VSS)
23.06.–24.06. Birchwil – Nürensdorf ZH CC O/S  OKV Jump Green 70, Komb. B1(Springen/

Cross), CNC/B1, Badminton B1-Junioren-
cup, CNC/B2, CNC 1*

23.06.–24.06. Erlen TG CS O/S  BR70/80, BR90/95, R/N 100/105, OKV-
Junioren-Vereinscup Rayon Ost

23.06.–24.06. Altstätten SG CE O  EL, EVG1
23.06.–24.06. Altstätten SG CA O/S  Kurzprüfungen L/M/S 1- und 2spänner, 

Pferde und Pony, OKV-FahrcupRayon 1, 
OKV-Fahrchampionat

23.06. Amriswil TG D D  Patrouillenritt
25.06. Rickenbach Sulz ZH CH O  Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 

Pferde
28.06.–01.07. Wil SG CS O/S  Sen100/105/110/115 B/R90/95  

R/N100/105/110/115/120/125 Derby  
R/N110 und Quali des OKV-Cup der NOP 
Pferdeversicherung Rayon Nord

28.06.–01.07. Prangins VD  SM/CD O  Championnat Suisse Dressage Elite 
Schweizermeisterschaft Dressur Elite

28.06.–01.07. Prangins VD  SM/ O Championnat Suisse Dressage U25 
CD-U25  Schweizermeisterschaft Dressur U25

28.06.–01.07. Prangins VD  SM/ O Championnat Suisse Dressage Jeunes 
CD-Y     Cavalier 

Schweizermeisterschaft Dressur Junge Reiter
28.06.–01.07. Prangins VD  SM/ O Championnat Suisse Dressage Juniors 

CC-J    Schweizermeisterschaft Dressur Junioren
28.06.–01.07. Prangins VD  SM/P D O  Championnat Suisse Dressage Poney 

Schweizermeisterschaft Dressur Pony
29.06.–01.07.  La Chaux-de-Fonds,  CS O B100, B75-B90, JPP 4J, JPP 5J, R/N 100, 

Cerisier NE    R/N 105, R/N 110, R/N 115, R/N 120, R/N 125
29.06.–01.07. Bulle FR CS O/S  B100 Style, BP/BR/RN 100–120 Champion-

nat fribourgeois J&Y, Relais à 3 soit:  
1 cavalier saut avec 1 meneur et 1 cycliste

29.06.–01.07. Lostorf SO  CD O/S  CH-JP Material, GA 06/60, GA 08/60, 
GA02/60, GA04/60, JP 04/60, JP 06/60, 
L-/M-Kür Ausgabe 2009, L12/60, L14/60

29.06.–01.07. Büren an der Aare BE CS O/S  2er Equipenspringen, B80, B85, B/R90, B/
R95, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
ZKV Green Jump, ZKV-Vereinscup-Aus-
scheidung Rayon III, Stilprüfungen

29.06.–01.07. Thun BE CS O/S  BEO-Tour Qualiplatz, B75, B80, B/R90,  
B/R95, Equipen Reiter/Hund, ZKV Vereins-
cup, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,  
R/N120, kombinierte Prü, Spezialprüfung

29.06.–01.07. Balsthal SO  CS O  B70/B85, R/N120, R/N125, R/N130,  
R/N135, R100, R110, R115

30.06.–01.07. Tavannes BE CH O  gymkhana, saut FM, attelage prom FM
30.06.–01.07. Satigny GE CA O/S  Attel.1 ECourt niveau 2+1 (MS), Attel.1 

ECourt niveau 3 (L), Attel.1 ECourt niveau 
4 (B), Attel.1 Multit. niv. 4 degré 4, Attel.1 
Poneys ECourt 3+2+1 (LMS), Attel.2 ECourt 
niveau 2+1 (MS), Attel.2 ECourt niveau 3 
(L), Attel.2 ECourt niveau 4 (B), Attel.2 Multit. 
niv. 4 degré 4, Attel.2 Poneys ECourt 3+2+1 
(LMS), Attel.4 ECourt 3+2+1 (LMS)
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30.06.–01.07. Bioley-Magnoux VD  CS O/S  B 80 formation AVSH, B100 style AVSH, B70 
formation AVSH, B90, FM1 / HF1, FM2 / 
HF2, FM3 / HF3, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, Épreuve spéciale FER Jump Green, 
Épreuve spéciale par équipe de 2 cavaliers 
Coupe Verte

30.06.–01.07.  Le Chalet-à-Gobet,  CD O/S FB03/40, FB05/40, FB 08/60, FB 10/60, 
Lausanne VD     Kür en musique, L12/60, L18/60, M22/60, 

M25/60, Prix St-Georges, S1/60, Swiss 
Juniors Cup

30.06.–01.07. Eiken AG CS O  B/R90, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N120

30.06.–01.07. Burgdorf BE CV O  Voltige Einzel BJ, Voltige Einzel LJ, Voltige 
Einzel S, Voltige Einzel SJ, Voltige Einzel ST, 
Voltige Gruppen B, Voltige Gruppen BJ, 
 Voltige Gruppen L, Voltige Gruppen M, Volti-
ge Gruppen MJ, Voltige Gruppen S, Voltige 
Gruppen SJ, Voltige Pas-de-Deux S, Voltige 
Pas-de-Deux SJ

30.06.–01.07. Andelfingen ZH CH O/S  CS 90, 100, 120, Jump Green, OKV Coupe 
Quali Rayon West

30.06.–02.07. Buchs ZH CS O  B75 – R/N115, Derby, Jungpferdeprüfungen
30.06.–01.07. Zug/Baar ZG VK O  Junioren, Erwachsene, Einsteiger
30.06.–01.07. Maur ZH CD O  GA01/GA03/GA05/GA07
01.07.–08.07. Dielsdorf ZH CH O/S  OKV Tag der Jugend, OKV kombinierte 

 Prüfung B1, OKV Pony-Cup, OKV Junioren-
Vereinscup Rayon West, B/R 95/100, 
B65/80, B70/85

04.07.–08.07. Lignières NE CS O/S  08.07.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018  
08.07.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018  
B100, B85, Knock Out R/N110, N120, 
N125, N145, N155, R/N130, R/N135, R105, 
R110, R115, R120, R125

05.07.–08.07. Kandersteg BE CS O/S  B75, B/R90, R100, R105, R110, R115, 
R120, R125, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120, R/N125, Edelweiss-Tour

06.07.–08.07. Möhlin AG CS O  B/R90, B/R95, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/
N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N 130, Sen100, Sen105, 
Sen110, Sen115

06.07.–08.07. Zauggenried BE CA O/S  Vollprüfungen Pony/Pferde 1-/2-/4-spännig/
Tandem (L/M/S); Diverse freie Prüfungen 
Fahren Pony/Pferde (B/L/M/S); Multitest 
(MB4) Fahren mit Lizenzprüfung; Feldtest 
Fahren/Reiten

06.07.–08.07. Beromünster LU CS O/S  B/R90, B/R95, R 100, R 105, R 110, R 115, 
R120, R125, R/N 100, R/N 105, R/N 120, 
R/N 125, Spezialprüfung 2er Equipen

06.07.–08.07. Herzogenbuchsee BE CS O/S  Dragoner-Championat, B70, B/R90, R/N100, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

06.07.–08.07. Zauggenried BE CS O/S  B/R90, B/R95, B70, B75, FM/HF 1, FM/HF 
2, FM/HF 3, R100, R105

06.07.–08.07. Wangen an der Aare BE CD O/S  FM1/HF1, FM-JP 01/40 (Ausgabe 2003), 
FM1/HF1 GA 01/40 (Ausgabe 2013), FM2/
HF2, GA03/40 (Ausgabe 2013), FM2/HF2, 
GA05/40 (Ausgabe 2013), FM3/HF3, 
GA07/40 (Ausgabe 2013), FM3/HF3, 
GA09/40 (Ausgabe 2013), RB, GA04/60, 
RB, GA06/60, R ZKV, L12/60, R ZKV, 
L14/60, Y-oungster, GA 06/60

06.07.–08.07. Gossau SG CS O  B/R90, B75, B80, J110, J115, J120, J125, 
R/N130/135 U25P70/P80/P90, R/N100, R/
N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135

07.07.–08.07.  Le Chalet-à-Gobet,  CH O B100 au style, B75, B85, Epreuve combiné 
Lausanne VD     B1, R100, R105, R110, R115, R120

07.07.–08.07. Dübendorf ZH CC O/S  CNC B1 inkl. Juniorencup, CNC B3 inkl. 
Juniorencup, OKV Jump Green & Style 80

07.07.–08.07. Hüntwangen ZH CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, 
L 13/40, L 14/60, M 22/60, M 24/60

07.07.–08.07. Niederbüren AG CH S  Gymkhana, Qualiprüfungen FM HF Dressur 
+ Springen

10.07. Avenches IENA VD  CS O  Epreuves Promotion Jeunes Chevaux JPP 
4J, JPP 5J, JPP 6J

11.07.–15.07. Dagmersellen LU CS O  N120, N125, N135, N140, R100, R105, 
R110, R115, R120, R125, R130, R135, 
B80, B85, B100 Stil

11.07. Aesch bei Neftenbach ZH CS O  Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 
Pferde

11.07.–15.07. Turbenthal ZH CS O  R105, R110, R120, R125, N115, N125, 
N135, N140, OCC-Final

12.07.–15.07. Crans-Montana VS CSI OI CSI4*, CSIAm-A, CSIYH1*
12.07.–15.07. Kappelen-Lyss BE CS O  B90, N135, N140, R/N110, R/N115,  

R/N120, R/N125, R100, BE Kantonsmeister-
schaft

12.07.–15.07. Bremgarten AG CD O  CH-JP Material, JP 04/60, JP 06/60,GA 
03/40, GA 05/40 L 12/60, L 14/60, M 
22/60, M 24/60, Prix-St. Georg

13.07.–15.07. Tavannes BE CS O  B90, B100 Style, R/N 100/105, R/N 
110/115, R/N 120/125, R/N 130/135, 
N 140/145, Six barres

13.07.–15.07. Sévery VD  CS O/S  B100, B80 formation, B90 formation, R/
N100, R/N105, R/N110, R/N120, Relais par 
équipes de 2 cavaliers – 80 cm

13.07.–15.07. Aarberg BE CD O/S  CH-JP 04/60 Ausgabe 2016, GA 03/40,  
GA 05/40, GA 06/60, GA 07/40, L 12/60,  
L 14/60, L-Kür / M-Kür, M 22/60, Swiss 
Juniors Cup

13.07.–15.07. Münsingen BE CH O/S  FM 1 / HF 1, FM-JP 01/40, FM 1 / HF 1, 
GA 01/40, FM 2 / HF 2GA 03/40, FM 2 / 
HF 2, GA 05/40, FM 3 / HF 3, GA 07/40, 
FM 3 / HF 3, GA 09/40, PROM FM Fahren 
Kat.1 3J, PROM FM Fahren Kat.2 4-/5J, 
PROM FM Fahren Kat.3 6-/7J, Stufe 4:Jump 
and Drive für Ponies und Pferde Ein- und 
Zweispänner, ein Fahrer und ein Reiter, ZKV 
Fahr Trophy, Gymkhana FM 1–3, Gymkhana 
offen für alle Rassen, Plausch Führzügel-
klasse, Jugend-cup, Freie Prüfung

13.07.–15.07. Wädenswil ZH CD O/S  OKV CD Quali Stufen 1–3, OKV Mann-
schaftsdressur

13.07.–15.07. Buch bei Frauenfeld TG CS O/S  Einl. 2er Equipen, 2er Equipen, B/R/N 
70–125, OKV Coupe-Quali Rayon Nord

13.07.–15.07.  Gossau  CS O B75/80, B90/95, R/N 100/105, R/N 
(Stall Sommersweid) SG     110/115, R/N 120/125

14.07.–15.07. Yverdon-les-Bains VD  CD O/S  FB, L et M
14.07.–15.07.  Jegenstorf/ CH O/S KP/B1, R100, R105, B70, B80, B/R90,  

Münchringen BE     B/R95
14.07. Steinmaur ZH CE O  EVG 1–4, CEN*
14.07.–15.07. Klingnau AG CS O/S  /R90, R/N100, R/N110, R/N120, OKV Jump 

Green&Style
18.07. Aesch bei Neftenbach ZH CS O  Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 

Pferde
19.07.–22.07. Ascona TI CSI OI CSI5*, CSI2*, CSIAm-A, CSIAm-B
19.07.–22.07.  La Chaux-de-Fonds,  CS O/S B100 Style, B80, N140, R/N100, R/N110, 

Manège Gerber NE    R/N120, R/N125, R/N130
19.07.–22.07. Bättwil SO  CS O  B70/B80, B75/85, R/N100, R/N105, R/

N110, R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, N140, N145, PNW Final Springen 
(R120/R130)

20.07.–22.07. Wohlen AG CS O/S  B/R90, B/R95, B70/80, Bünztal-Seetal-Cup 
4er Equipen, ZKV-Vereinscup, R/N100, R/
N105, R/N110, R/N115, Sen100, Sen105, 
Sen110, Sen115, ZKV-Vereinscup

20.07.–22.07. Utzenstorf BE CS O/S  R100, R105, R110, R115, R120, B/R90, B/
R95, B80, B/R90, 2er-Equipen, Dragoner-
Championat, Green-Jump ZKV

20.07.–22.07. Heimenschwand BE CH O/S  B75, B80, B/R90, ZKV Fahr Trophy Hinder-
nisfahren für Ein- und Zwei-spänner Pferde, 
Hindernisfahren für Ein- und Zweispänner 
Ponys und Pferde, Hypona-Cup, Jump and 
Drive, R/N100, R/N105, R/N110

20.07.–22.07. Neukirch-Egnach TG CS O/S  diverse Springprüfungen, OKV-Coupe-Quali 
Rayon Ost

21.07.–22.07. Pampigny VD  CS O  RN100/105/110/115 – B70/80 – B80/90 – 
B100 Style

21.07.–22.07. Gurmels FR CA S  1-Sp. HF Stufe 4 (BLMS), 2-Sp. HF Stufe 4 
(BLMS), Punktefahren 1-Spänner, Punkte-
fahren 2-Spänner

21.07.–22.07. Cham ZG CH S  CS HF1/FM 1, CS HF1/FM 1, CS HF2/FM 2, 
CS HF2/FM 2, CS HF3/FM3, CS HF3/FM3, 
GA 01/40 HF1/FM1, GA 03/40 HF2/FM2, 
GA 05/40 HF2/FM2, GA 07/40 HF3/FM3, 
GA 09/40 HF3/FM3, Gymkhana HF/FM Top, 
Gymkhana HF1/FM1, Gymkhana HF2/FM2, 
Programm JP 01/40 HF1/FM1, Reiterspiele 
Erwachsene, Reiterspiele Jugendliche

21.07.–22.07. Schleitheim SH CC O/S  CNC B1 – 1*, Geländestilprüfung
21.07.–22.07. Würenlos AG CD O  GA01, GA03, GA07, GA09
21.07.–22.07. Rüti ZH CS O/S  B80/85, B90/95100 R/N100/105 R/

N110/115 Jump and Drive
22.07. Oberriet SG CD O/S  OKV Tag der Jugend
25.07.–29.07. Maienfeld GR CS O/S  28.07.2018: N150/GP QP-SM Elite 2018 

28.07.2018: N150/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018 
B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, R/N135, 
N140, N145

25.07.–29.07. Apples VD  SM/P S O/S  Schweizermeisterschaft Springen Pony 
Championnat Suisse Saut Poney 
Libre formation, Libre style, R, N, Tour 
romand, Finale Summer Classic, Finales 
SM Poney

25.07. Torny-le-Grand FR CH O/S  Attelage/Saut, B/R 100, B/R 90, B70–B80, 
Six-Barres (avant la nuit)

25.07.–29.07. Schwyz CS O/S  JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, R/N 100; R/N 105; 
R/N 110; R/N 115; R/N 120; R/N 125;  
R/N 130; R/N 135; 2er Equipenspringen; 
B/R 85, B/R 90
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26.07.–29.07. Fenin NE CS O/S  Six-Barres, Master, Coupes Sonya Gil J/Y 
110 cm/120 cm, 110/120/130 cm, B100 
Style, B75-B90, B90, JPP 4J, JPP 5J,  
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, R100, R105, Épreuve spéciale 
R/N MASTER SHOW

26.07.–29.07. Gossau ZH CS O/S  B80/85, BR90/95, RN100/105, RN110/115, 
RN120/125, RN130/135, N140, Quali des 
OKV-Cup der NOP Pferdeversicherung 
Rayon Zentral

27.07.–29.07.  Porrentruy/ CS O/S 29.07.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 
Mont-de-Cœuve JU     CH Elite 2018 

29.07.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018 
B/R90, JPP 4J, JPP 5J, JPP 6J, Jump 
Green, N140, N145, N155, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, 
R/N130, R/N135, Équipe par 3 cavaliers

27.07.–29.07. Founex VD  CD O/S  M22, M26, S01, Intermédiare 1, FB06, S10, 
FB08, L12, L16, Kür L/M/S

27.07.–29.07. Thörigen BE CD O/S  GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, JP 03/40, 
L 12/60, L 14/60, L 16/60, L-/M-Kür-Cup, 
Quadrillen-Cup

27.07.–29.07. Bern NPZ BE CC O  CNC/B1, CNC/B1 Badminton Juniorencup, 
CNC/B2, CNC/B3, CNC/B3 WPR-Juniorencup

27.07.–29.07. Münsingen BE CS O  B80, B85, R/N100, R/N105, R/N110, R/
N115, R/N120, R/N125, R/N130, ZKV 
Future Cup

27.07.–29.07. Holziken AG CS O/S  Aargauer Kantonsmeisterschaft R/N125,  
B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120

29.07. Gansingen AG CS O  B/R90, B60/B70, B70/B80
29.07. Riggisberg BE D D  Pony Stufe I, Pony Stufe II, Pferd Stufe I, 

Pferd Stufe II
30.07.–01.08. Avenches IENA VD  CS O/S  B100 style, R110, R115, R120, R125, 

R130, R135, B/R Championnat Suisse de 
Police (Florence Maillard)

01.08.–05.08. Galgenen SZ CS O/S  05.08.2018: N155/GP QP-SM Elite 2018 
05.08.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2018

01.08.–05.08. Langenthal BE CS O/S  2er Equipen, B/R90, B/R95, B70, B80, 
 Barrieren, JPP 4J, JPP 5J, Jump and Drive, 
N140, N145, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, R/N135, 
R100, R105, R110, R115 zählt zur ZKV  Trophy

01.08. Aesch bei Neftenbach ZH CS O  Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 
Pferde

02.08.–12.08. Le Chalet-à-Gobet VD  CS O/S  12.08.2018: N155/GP Épr. qualif. Champ. 
CH Elite 2019 
12.08.2018: N155/GP QP-SM Elite 2019 
JPP4 à 6ans, B80–90, B100 style, R105 à 
135, N120 à 155 GP SM, américaine

02.08.–05.08. Aesch bei Neftenbach ZH CS O/S  B85/95, B90/100, RN100-ca.135, Derby 
BR95, Derby RN110, Quali des OKV-Cup der 
NOP Pferdeversicherung Rayon West, 
Sen. 100–115, Six Barres, J-Cup-Final

03.08.–05.08. Andermatt UR CDI OI CDI4*, CDIJ, CDIY
03.08.–05.08. Tavannes BE CD O  prom. 4–5-6ans et FM, FB, L. M.
03.08.–05.08. Glovelier JU CS O  B100, B70, B80, JPP 4J, JPP 5J, R/N105, 

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125
03.08.–05.08. Möhlin AG CD O  GA 04/60, GA 06/60, L 16/60, L 18/60, 

M 24/60, M 26/60, Prix-St. Georg
03.08.–05.08. Bern NPZ BE CA O/S  Nationales Fahrturnier L-M-S 1+2+4 Spän-

ner Pony, 1+2+4 Spänner Pferde, ZKV 
Fahrmeisterschaft, ZKV Fahr Trophy, Promo-
tion, Jugendcup, MB4

03.08.–05.08. Subingen SO  CS O/S  R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, B75, B80, B/R90, FM/HF 1, FM/HF 
2, FM/HF 3, 4er Equipen – Rösslispringen, 
Sen 100, Sen 105, Sen110, Sen115,

03.08.–05.08. St. Moritz GR CS O  B/R/N70–125
04.08.–05.08. Wenslingen BL CS O/S  2er Equipen 1. Reiter 80 cm 2. Reiter 

90 cm, B80/90, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120

04.08.–05.08. Schwarzenburg BE CS O/S  B/R100, B/R105, B/R90, B60, B70, B80, 
FM/HF1, FM/HF2, FM/HF3, Jump&Drive, R/
N110, R/N115 Grand Prix, ZKV Green Jump

04.08.–05.08. Wängi TG CD O  GA03/GA06/GA07/GA10/L15/L16/GA02/
HF/FMJP01/HF/FMGA01/HF/FMGA03/HF/
FMGA05/HF/FMGA07/HF/FMGA09

04.08.–05.08. Mörschwil SG CS O/S  B70 – R/N105
05.08. Plaffeien FR CD O  Zählt für den Coupe Henri Chammartin 

L 11/40, L 13/40, GA 03/40, GA 05/40
05.08. Vulbens (FRA) CD O  épreuves FB et L
07.08. Avenches IENA VD  CS O  Epreuves Promotion Jeunes Chevaux JPP 

4J, JPP 5J, JPP 6J
07.08.–23.08. Müntschemier BE CS O  B60/80, R/N100-R/N135, N140–145
08.08.–12.08. Sursee LU CS O/S  B/R90, B/R95, N120, N125, N135, N140, 

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125, R/N130, Showprüfung, Luzerner 
Kantonsmeisterschaft R/N125

08.08. Aesch bei Neftenbach ZH CS O  Jungpferdeprüfungen für 4- und 5-jährige 
Pferde

09.08.–12.08. Zuoz GR CS O/S  B/R90-R/N135
10.08.–12.08. Andermatt UR CSI OI CSI3*, CSIAm-B, CSIYH1*
10.08.–12.08. Ortschwaben BE CS O/S  B/R90, Einlaufprüfung ZKV-Vereinscup-

Final., Equipen Pferd/Velo, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

10.08.–12.08. Thayngen SH CH O/S  Komb. Prfg, B/R, R/N, OKV Jump Green 70, 
OKV Fahrcup Rayon 3

10.08.–12.08. Seon AG CS O/S  BR80–100, RN100–125, Equipenspringen
10.08.–12.08. Sulgen TG CS O/S  B/R 90, R/N100, R/N110, Derby, Jump 

Green, Quali des OKV-Cup der NOP Pferde-
versicherung Rayon Nord

11.08. Bulle FR CD D  Fb 05, fb 07, l11, l13
11.08.–12.08. Aesch BL CS O/S  B70/80, B/R 90, R/N100, R/N105, R/N110, 

R/N115, R/N120, Spezialprü-fung Aescher 
Derby

11.08.–12.08. Laupen BE CS O/S  B100, B60, B70, Laupner Derby über 
 Gräben und Wälle 90–100 cm, R100, R105, 
R110, ZKV Green Jump B/R 60–80, ZKV 
Green Jump B/R60–80

11.08. Gossau SG CA S  OKV Fahrcup Rayon 1
11.08.–12.08. Frauenfeld TG D D  Gehorsam Dressur, Dressur am langen 

Zügel, Bodenarbeitsprüfungen, Gymkhana
16.08.–19.08. St. Moritz GR CSI OI  CSI5*, CSI2*, CSIAm-B FINAL Les Trois Rois 

Schweizer Cup 2018
16.08.–19.08. Verbier VS CS O  B100, B100 au style, B105, B105 au style, 

P110, P110–120 Tour Master Espoirs PSR, 
P115 – 125 Tour Master Espoirs PSR, R/
N125/135, R/N110/115, R/N100/105

16.08.–19.08. Bern NPZ BE CA O/S  Pferde + Ponys:1-Sp. L/M/S, 2-Sp. L/M/S, 
4-Sp. / Tandem L/M/S

16.08.–19.08. Winterthur ZH CD O/S  GA06, GA08, L12, L14, M22, M25, 
St. Georg, NOP-Küren

17.08.–19.08. Wädenswil ZH  SM/ O Schweizermeisterschaft Springen  
CS-Y    Junge Reiter 

Championnat Suisse Saut Jeunes Cavalliers
17.08.–19.08. Wädenswil ZH  SM/  Schweizermeisterschaft Springen Junioren 

CS-J O   Championnat Suisse Saut Junioren
17.08.–19.08. Wädenswil ZH  SM/ O Schweizermeisterschaft Springen Children 

CS-Ch    Championnat Suisse Saut Children
17.08.–19.08. Saignelégier JU CS O  B100 Epreuve de style, JPP 4J, JPP 5J, JPP 

6J, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115,  
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135

17.08.–19.08. Palézieux-Village VD  CS O/S  B80, B/R90 Derby, B/R90, B100 Style, FER 
Jump Green, Épreuve spéciale par équipe 
de 2 cavaliers, R/N100, R/N105, R/N110,  
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130

17.08.–19.08. Solothurn Dubenmoos SO  CS O/S  2-er Equipen Kombiniert, B80, B85, Duben-
moos-Cup Derby über Gräben und Wälle,  
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
ZKV Green Jump

17.08.–19.08. Aadorf TG CS O/S  B 90/95, R/N 100, R/N 110, Derby R/N 110, 
R/N 120/125 Quali des OKV-Cup der NOP 
Pferdeversicherung Rayon Nord

17.08.–19.08. Birmensdorf ZH CS O/S  B 70–85, B/R 90–95, R/N 100–120,  
Equipenspringen, ev. Senioren

17.08.–19.08. Oberriet SG CS O  P80, P90, B/R90 bis R/N125
18.08.–19.08.  Cheseaux-sur- 

Lausanne VD  CD O  LMS et Kür, Championnat Vaudois de 
 dressage

18.08.–19.08. Basel Schänzli BS CD O/S  GA 01/40, GA 03/40, PNW Dressurprüfung 
TdJ GA 03/40, PNW Einfacher Reitwett-
bewerb, PNW Einsteigerdressur, PNW Führ-
zügelklasse, PNW Final Dressur GA, L, M

18.08. Allschwil BL D D  Gymkhana Geschicklichkeitsprüfung
18.08.–19.08. Kienersrüti BE CS O/S  B/R90, B/R95, B75, Green Jump, Hypona-

Cup, R100, R105, R110, R115
18.08.–19.08. Lenzburg AG CC O/S  Derby, Einlaufprüfung Derby, KP/B1, KP/B2
18.08.–19.08. Gstaad BE CD O  ZKV Dressurchampionat & VSCR Cup GA, JP, 

Youngster, M- und S-Prüfungen
18.08.–19.08. Schleitheim SH CC O  CNC B1–1*
18.08.  Griesbach  CA O/S OKV Fahrcup Quali Rayon 2 und 3 

Schaffhausen SH     
19.08. Bern BE D D  Holzrückprüfungen
22.08.–26.08. Verbier VS CSI OI CSI1*, CSI3*, CSIYH1*
22.08.–26.08. Laconnex GE CS O/S  B 70, B 80, B/R 100, B/R 90, B/R100, 

Poney P70(AB) / P80(C) / P90(D), R/N 120, 
R/N 125, R/N130, R110, R115, R125

23.08.–26.08. Hüntwangen ZH CS O/S  Final des OKV-Cup der NOP Pferdeversiche-
rung, B/R90, Equipen Ride and Bike, N110, 
N115, N120, N125, N140, R/N130, R/N135, 
R100, R105, R110, R115, R120, R125

24.08.–26.08. Uzwil SG CS O  B90, R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, 
R/N 120

24.08.–25.08. Poliez-le-Grand VD  CS O  Libres styles / B80–90 / R/N 100–105 / 
R/N 110–115 / R/N 120–125 / R/N 130–
135

24.08.–26.08. Düdingen FR CS O/S  2er Equipenspringen (75 cm/95 cm), 
B/P 75, B/P 85, R/N110, R/N115, R/N120, 
R100, R105, R110, R115, R120, R125

24.08.–26.08. Grenchen SO  CS O  B100, B90, B95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120

24.08.–26.08. Diepoldsau SG CS O  B70 – R125

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
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24.08.–26.08. Niederrohrdorf AG CS O  B 70/75, B 80/85, B/R 90/95, R/N 
100/105, R/N 110/115, R/N 120/125

24.08.–26.08. Werdenberg SG CD O/S  GA, L, M, CD-Final Stufe 1–3, CD-Final 
Mannschaftsdressur

25.08. Les Verrières NE CS O/S  B/R100, B/R105, B/R90, B80, R/N110, R/
N115, Saut FM1/HF1, Saut FM2/HF2, Saut 
FM2/HF2, Saut FM3/HF3, Épreuve spéciale 
de saut

25.08.–26.08. Bassecourt JU CS O  B70, B80, B/R90, B/R95, R/N100, R/N105, 
R/N110, R/N115, R/N120,R/N125, R/N130

25.08.–26.08. Gingins VD  CD O  FB 04/60, FB 06/60, L 12/60, L 14/60, 
M 22/60, M 24/60, À la Carte

25.08.–26.08. Sissach BL CS O/S  B70/80/90, B75/B85/B95, Dragoner Cham-
pionat, Dragoner Einlaufprüfung St I: 90 St II: 
100, R/N100*, R/N110*, R/N120*

25.08.–26.08. Schüpfheim LU CS O/S  B/R 90, B/R95, R100, R105, R110, R115, 
R120, R125 ZKV Vereinssup Final

25.08.–26.08. Deisswil BE CC O/S  CNC/B1, Deisswiler Derby, Führzügel Gelände
25.08.–26.08. Rothenburg LU CS O/S  B60, B70, B75, B80, Pferd Stufe 1, Pferd 

Stufe 2, Pony Stufe 1, Pony Stufe 2, Vereins-
prüfung Paargymkhana, ZKV Green Jump

25.08.–26.08. Bern NPZ BE CH O  B60, B65, B70, B75, B80, GA 03/40, GA 
05/40

25.08.–26.08. Gossau ZH CD O  GA bis GP
25.08.–26.08. Rüti-Winkel ZH D D  Allroundhorse
25.08. Horn TG D D  Warmblutfohlenschau Vormittags
25.08. Oberriet SG D D  Fohlenschau CH-Warmblut
25.08.–26.08. Weinfelden TG CA O  Ein-Spänner, Zwei-Spänner Pferde und 

Ponies
26.08. Frauenfeld TG CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, 

GA 09/40, L 11/40
27.08.–02.09. Humlikon ZH SM/CS O  Schweizermeisterschaft Springen Elite 

Championnat Suisse Saut Elite Sen100, 
Sen110; Sen115, ev. Sen120 + Sen125, 
R105, R110, R115, R120, R125

30.08.–02.09. Humlikon ZH CSI OI CSI1*, CSI3*, CSIAm-B
30.08.–02.09. Lausanne / Equissima VD CIC OI CIC1*, CIC2*
30.08.–02.09. Lausanne / Equissima VD SM/CC O  Championnat Suisse Concours Complet Elite 

Schweizermeisterschaft Concours Complet 
Elite

30.08.–02.09. St-Imier BE CS O  B100, B75 – B85, R/N110, R/N115, R/
N120, R/N125, R/N130, R/N135, R100, 
R105, R110, R115, R120, R125

30.08.–02.09. Corsier GE CS O/S  RN/R 100, R/N 120, R/N 125, R 130,R 135, 
Finale du Championnat gene-vois junior/ 
jeunes cavaliers, Finale du Championnat 
genevois R

30.08.–02.09. Lausanne / Equissima VD  CH O/S  CC intern. 2 étoiles, Dressage Epreuve de 
quadrille à quatre, Saut d’obstacles Six- 
Barres (Épreuve spéciale d’attelage annulé)

31.08.–02.09. Kappelen Lyss BE SM/CE O  Schweizermeisterschaft Endurance Elite 
Championnat Suisse Endurance Elite

31.08.–02.09. La Tour-de-Peilz VD CS O/S  B 100 Style, B 80, R/N 110, R/N 115,  
R/N100, R/N105, R/N120, R/N125

31.08.–02.09. Safnern BE CD O/S  JP, GA, L, M, S
31.08.–02.09. Worb BE CS O/S  Einlaufprüfung Hypona-Cup, Qualifikatioin 

Hypona-Cup, 2er Equipen Prüfung, Qualifi-
kationsplatz für BEO-Tour, B80, B85, B/R90, 
B/R95, R100, R105, R/N110, R/N115,  
R/N120, R/N125 Grand Prix Egger;

31.08.–02.09. Wallisellen ZH CH O/S  B 70/80, B/R 90, R/N 100, Derby, Vereins-
cup, Horse and Dog, Fr. Fahrprüfung, OKV-
Coupe-Final

31.08.–02.09. Kappelen-Lyss BE CEI OI CEI1* 90, CEI2* 120, CEIYJ1* 90
01.09.–02.09. Wängi Rosental TG SM/V O  Schweizermeisterschaft Voltige Championnat 

Suisse Voltige
01.09.–02.09. Payerne VD  CD  O/F  FB 03/40, à la carte FB 01 à 09, L11/40, 

L13/40, à la carte L02/60 à L12/60, 
L14/60, L16/60

01.09.–02.09. Lausanne / Equissima VD  CV O  Voltige Einzel LJ, Voltige Einzel S, Voltige 
Einzel SJ, Voltige Einzel ST, Voltige Gruppen 
B, Voltige Gruppen BJ, Voltige Gruppen L, 
Voltige Gruppen M, Voltige Gruppen MJ, 
 Voltige Gruppen S, Voltige Gruppen SJ, 
 Voltige Pas-de-Deux S

01.09.–02.09. Chavannes-des-Bois VD  CS O  B100, P50 – P60 – P70, P50 – P60 – P80 
– P90, P75 – P85 – P95, P75 à P100,  
R/N100, R/N105

01.09.–02.09. Aesch BL CD O/S  Einfacher Reiterwettbewerb, Einsteigerdres-
sur, Führzügelklasse, GA 01/40, GA 03/40, 
GA 05/40, Gehorsamprüfung Pony und 
Pferd, Vereins-meisterschaft à la carte

01.09. Pratteln BL CS O/S  B70/80; B75/85 Jump Green & Style 80
01.09.–02.09. Losone TI CS O  B70, B80, B/R90, R/N100, R/N110, R/N120
01.09.–02.09. Inwil LU CS O/S  B/R90, B/R95, B100 Stil, B100 Stil, Equipen, 

R/N100, R/N105, Stufe I B65 Stufe II B75, 
Stufe I B70 Stufe II B80, S Derby B/R 95

01.09.–02.09. Büren NW CD O  GA, L, M-Prüfungen
01.09. Wynigen BE D D  ZKV-Gymkhana-Trophy, Pferd Stufe I/II, Pony 

Stufe I/II, Stufe 0 Führzügel
01.09.–02.09. Rosental-Wängi TG CV O/S  CVN / Schweizermeisterschaft Voltige, 

 Rahmenprogramm, Quali OKV Vereinscup

01.09.–02.09. Zwillikon ZH CA O  Pony, 1/2/4 Spänner
01.09. Einsiedeln SZ D D  Fohlenschau
01.09.–02.09. Buchs SG CS O/S  B75-R110, Derby in 2 Stufen
01.09.–02.09. Wittenbach SG CD O  GA01/GA03/GA05/GA07/ Pony
01.09.–02.09. Berg Meienägger TG CS O  B75 – R/N115
01.09.–02.09. Pfannenstiel, Meilen ZH CD O  GA03, GA05. VSCR L12, VSCR L14
02.09. Arnex s/Orbe VD  CS O/S  B70, B80, B/R100, B/R105, Épreuve 

 spéciale FER Jump Green
02.09. Wynigen BE D D  Patrouillenritt
06.09.–09.09. Tavannes BE  SM/ O Championnat Suisse de Saut R130/135 

CS-R  Schweizermeisterschaft Springen R130/135
06.09.–09.09. Sion VS CS O  B100, B105, B80, B85, N135, N140, N145, 

R/N110, R/N115, R/N125, R/N135, R135 
Six Barres

06.09.–09.09. Maienfeld GR CS O/S  B70-B85 / B/R90 – B/R95 / R/N100 – R/N 
145 / Spezialprüfung Bündner Meisterschaft

06.09.–09.09. Bülach ZH CS O  B70/B80, B95, R/N100, R/N105, R/N110, 
R/N115, R/N120, R/N125, R/N130

07.09.–09.09. Avenches IENA VD  CS O  Epreuves Promotion Jeunes Chevaux  
(sous réserve de décision des fédérations 
d’élevage)

07.09.–09.09. Lugano/Breganzona TI CA O  1-KP-L, 2-KP-L, 1-KP-MS, 2-KP-MS,  
4-KP-LMS, Ponys LMS

07.09.–09.09. Obergerlafingen SO  CS O  B/R90, B/R95, R/N100, R/N110, R/N115,  
R/N120, R/N125, R/N130, R/N135 R/N140

07.09.–09.09. Ibach, Schwyz SZ CD O/S  GA 01/40, GA 03/40, L 12/60, L 14/60, 
L 16/60, M 22/60, M 26/60, M-Kür,  
Prix-St. Georg, Programm GA 03/40 
 Vereinsmeisterschaft

07.09.–09.09. Wittenbach SG CS O  B75/B80/BR90/BR95/R100/R105/R110/
R115/ Derby

08.09.–09.09. Savigny VD  CS O/S  R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, B80,  
B/R90, B100 licence style, Epreuve spéciale 
américaine (coupe verte),

08.09.–09.09. Prez-vers-Noréaz FR CD O/S  FB 03/40, FB 05/40,libre à la carte, 
L 11/40, L13/40 compte pour la Coupe 
Henri Chammartin

08.09.–09.09. Biel-Benken BL CS O/S  2er-Equipen Ablösungsspringen, Apfelhauet / 
Reiterspiel, Apfelhauet / Reiterspiel Einstei-
ger, B75 / B85, B80 / B90, R/N100, R/N110

08.09.–09.09. Aarberg BE CS O/S  B60, B65, B70/80, B75,B/R90, 2er Equipen 
Springen, SVPK Gehorsam, SVPK Gymkha-
na, SVPK-Bodenarbeit

08.09.–09.09. Langnau im Emmental BE CS O/S  B/R 90–115, ZKV Green Jump, evtl. Einlauf-
prüfung + Final Hypona Cup

08.09.–09.09. Gossau ZH ZH CV O/S  CVN alle Kategorien, Quali OKV Vereinscup-
Final

08.09.–09.09. Cham ZG VK O/S  Aktive, Junioren, Einsteiger und Plausch 
Vierkampf

08.09.–09.09. Klingnau AG CD O  GA01/GA03/GA05/GA07
08.09.–09.09. Schaffhausen SH CC O/S  B1, B2, B3, Badminton B1 CC Junioren-Cup, 

OKV Jump Green 70, KP (Gelände & Springen)
13.09.–16.09. Lausanne VD  CSI OI CSI5*, CSI2*, CSIAm-A, CSIAm-B, CSIU25-A
13.09.–15.09. Matzendorf SO  SM/CR O  Schweizermeisterschaft Reining 

Championnat Suisse Reining
14.09.–16.09. Avenches VD  SM/ O Schweizermeisterschaften der CH-Pferde: 

PROM     Springen, Dressur  
Championnats Suisses pour Chevaux CH: 
Saut, Dressage

14.09.–17.09. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  B formation, B style, Poneys, RN 110 à 135
14.09.–16.09. Avenches IENA VD  CS O/S  Epreuves Promotion Jeunes Chevaux  

(sous réserve de décision des fédérations 
d’élevage), IENA Horse Trials Military Garden

14.09.–16.09. Bern NPZ BE CS O/S  B60-R/N 130, Equipenprüfung im NPZ Bern
14.09.–16.09. Eiken AG CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 04/60, GA 06/60, 

L 14/60, L 16/60
14.09.–16.09. Hessigkofen SO  CS O/S  IBL Jump and Drive für Ein- und Zwei-

spänner Pferde und Ponys, BR 80/90, R100, 
R105, R110, R115

14.09.–16.09. Avenches HNS VD  CH O/S  Schweizer Sport- und Zuchtfinal der Frei-
berger/Finale Suisse de Sport et d’élevage 
franches-montagnes www.national-fm.ch

15.09. Hochwald SO D  D  Ride & Bike/Patrouillenritt
15.09.–16.09. Iragna TI CS O  B75, B/R90, B/R95, B/R100, R/N100,  

R/N110, R/N120, R/N125
15.09.–16.09. Vandœuvres GE CD O/S  manches championnat genevois FB deg 1 et 

deg 2, et L; coupes ASCC M22 et M24;  
Kur L-M-S manche coupe du Léman

15.09.–16.09. Mettmenstetten ZH CS O/S  B 60/70/ 80/ B90 B/R 100
15.09. Elgg ZH D D  Qualifikation OKV Patrouillenritt Sektor 3 & 

offener Patrouillenritt
15.09. Guntmadingen SH CD O  GA 02/04/06
15.09. Balsthal SO D  D  Bodenarbeit (BAP), Dressur am langen Zügel 

(DLZ), Rahmenprüfung (Springen an der 
Hand), Gymkhana

16.09. Maienfeld GR CA O/S  Hindernisfahren 1- und 2-Spänner BLMS, 
OKV-Fahcup-Final

16.09. Guntmadingen SH CD S  Tag der Jugend Final Dressur
19.09.–23.09. Sion VS CS O/S  Championnat Romand R, N, Junior R /  

Junior N / Poney P110, B100/B105, RN115, 
RN125, RN135, N140/145

19.09. Winterthur ZH CS T  Trainingsspringen
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20.09.–23.09. Scherz AG SM/CA O/S  Schweizermeisterschaften Fahren 1-, 2- + 
4-Spänner Pferde + Ponys 
Championnats Suisses d’Attelage à 1-, 2- et 
4-Chevaux et Poneys 
Final Junioren-Cup, Tandem L/M/S ?

21.09.–23.09. Fenin NE CS O  Coupe neuchâteloise des chevaux CH,  
R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N125

21.09.–23.09. Schaffhausen SH CD O  GA – L – M
21.09.–23.09. Altstätten SG CS O  B70-R/N 130
21.09. Fehraltorf ZH D D  Exterieur Bewertung
22.09.–23.09.  La Chaux-de-Fonds,  CD O/S FB 04/60, FB 06/60, FB 08/60, L 12/60, 

Manège Finger NE      L 14/60
22.09.–23.09. Porrentruy JU CS O  B70/80, BR90, RN100/105, RN110/115, 

RN120/125
22.09. Rances VD  CS T  Entraînement, saut, cross
22.09.–23.09. Wintersingen BL CS O/S  Apfelhauet, B70/B80/B90, PNW-Vereins-

meisterschaft, R/N100, R/N110
22.09.–23.09. Aarau AG CC O  CNC B1, CNC B1 Badminton Juniorencup, 

CNC B2, CNC B3 oder CNC*, Derby, 
 Green-Jump 80 cm, Green-Jump 80 cm

22.09. Utzenstorf BE CC O/S  Kombinierte Prüfung
22.09. Eschlikon TG D D  Patrouillenrittfinal
23.09. Onex GE CD O/S  Selon FGE
23.09. Bern NPZ BE CS O  R105, R115, R125
23.09. Hindelbank BE CS O/S  B/R90 Derby, B70 Derby, R/N105 Derby
28.09.–30.09. Yverdon VD  CS O/S  B100, B100 Finale Champ VD Non-licenciés, 

Coupe des Sections AVSH B/R/N, Épr. 
d’ouverture Championnat Vaudois, N135, 
N135 Finale Champ. VD N, P60 (A), P70 (B), 
P90 (C), P100 (D) Finale Champ VD Poneys, 
R125, R130 Finale Champ VD R, R/N100,  
R/N105, R/N110, R/N115, R/N125, R/N130

28.09.–30.09. Basel Schänzli BS CS O  R/N110, R/N115, R/N120, R/N125, R/N130, 
R/N135, N140, N145

28.09.–30.09. Burgdorf BE CS O/S  2er Equipen, B70, B/R90, R/N100-RN135
28.09.–30.09. Winterthur ZH CS O/S  B85, B90, R120, R/N100, R/N105, R/N110, 

R/N115, R/N125, Vereinscup
29.09.–30.09. Kaiseraugst AG CD O  GA 01/40, GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, 

GA 09/40
29.09.–30.09. Lüsslingen SO  CA S  Pferde + Ponys 1Sp. + 2Sp. HF BLMS, 

IBL Tandemprüfung Hindernisfahren
29.09.–30.09. Langenthal BE  SM/ O Schweizermeisterschaft Dressur R  

CD-R    Championnat Suisse Dressage R L12, L14, 
L16

29.09.–30.09. Altstätten SG CD O  GA01/GA03/ GA05
29.09. Schönholzerswilen TG D D  Fohlenschau
29.09.–30.09. Eiken AG SM/VK O  Schweizermeisterschaft Vierkampf  

Championnat Suisse Tétrathlon
30.09. Riddes VS CS O/S  championnat valaisan de saut: B/R105, B85, 

N130, R120, Vétéran B/R100
30.09. Härkingen SO  CD O/S  GA03, GA05
04.10.–07.10. Coinsins VD  CAI  OI  CAI2*-H1, CAI2*-P1, CAI2*-P2, CAI2*-P4, 

CAI3*-H2, CAI3*-H4
04.10.–07.10. Deitingen SO  CD O/S  GA bis S
04.10.–07.10. Sins AG CS O  B 90 cm–R 135 cm
04.10.–07.10. Coinsins VD  CAI  OI  CAI3*-H1, CAI3*-H4, CAI2*-H1, CAI2*-P1, 

CAI2*-P2, CAI2*-P4
05.10.–07.10. Münsingen BE CS O  B90, B95, R100, R105, R110, R115, R120
05.10.–07.10. Bern NPZ BE  SM/P  O Schweizermeisterschaft CC Pony Champion- 

M    nat Suisse CC Poney CNC 1*, CNC/B1, CNC/
B1 Badminton Juniorencup, CNC/B2

05.10.–07.10. Wil SG CS O  3-er Equipenspringen, B70, B80, B/R90,  
B/R95, R/N100, R/N110

06.10.–07.10. Malapalud VD  CS O  B/R90, B/R95, B100 – Epreuve de style, 
B60 – B80 Formation, R/N100, R/N105,  
R/N110, R/N115

06.10.  Wohleiberg/ CS S Spezialprüfung Derby auf zwei Stufen:  
Frauenkappelen BE     Stufe I B 80 oder Stufe II B/R 90 / 

Spezialprüfung Derby auf zwei Stufen:  
Stufe I R 100 oder Stufe II R 110

06.10. Oberriet SG D D  Fohlenschau Freiberger
06.10.–07.10. Dielsdorf ZH CS O  B75/B90, B80/B95, B/R90, R/N100,  

R/N105, R/N110, R/N115
07.10. Trüllikon ZH CH O/S  B70, B80, Gymkhana, KP/B1
09.10. Holziken AG CS T  Trainingsspringen
11.10.–14.10. Chevenez JU CSI OI CSIOCh, CSIOP, CSIJ-A, CSIU25-A, CSIY-A
11.10.–14.10. Buchs ZH CH O  B75, B/R95, R/N105, R/N115, R/N125,  

R/N135
12.10. Grüsch GR D D  Fohlenschau
13.10. Malapalud VD  CS O  B100 – Epreuve de style, P50 – P80,  

Tour Argent PSR P55 – P90
13.10.–14.10. Bern NPZ BE CH S  Final ZKV-Dressurchampionat, Final ZKV-

Gymkhana-Trophy, Final ZKV-Fahr-Trophy, 
Final ZKV-Green-Jump-Cup, Final ZKV-
Future-Cup, Präsi-dentencup Dressur und 
Springen, ZKV-Quadrille, Kombinierte 
 Vereinsprüfung, Derby

13.10.–14.10. Gais AR CS O  Springturnier 75–105 cm
13.10. Zernez GR D D  Fohlenschau
16.10.–20.10. Chevenez JU CS O  Finale CHEVAL SUISSE Youngster Challenge 

RN110/RN115/RN120/RN125/RN130

17.10. Aarau AG CS T  Trainingsspringen
17.10.–21.10. Sulgen TG CS O  B75, B80, B/R90, B/R95, R100, R110,  

R/N100, R/N105, R/N110, R/N115, R/N120, 
R/N130, Sen100, Sen105, Sen110, Sen115

18.10.–21.10. Chevenez JU CSI OI CSI1*, CSI2*
19.10.–21.10. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  B80–90, B style, RN 100 à 130
19.10.–21.10. Holziken AG CD O  GA/L/M/S
19.10.–21.10. Gwatt (Thun) BE CS O  B/R90, B80, B95, R/N100, R/N110,  

R/N120, R105, R120
20.10.–28.10. Aarau AG CS O  1. Wochenende: R/N100/105, 2er Equipen, 

B70/80, Sen100/105, Sen110/115/2. 
Wochenende: R/N120/125, R/N130/135,  
R/N110, B/R90/95

20.10.–21.10. Schwadernau BE D D  20.10 Gymkhana, 21.10 Geländeritt
20.10. Frauenfeld TG D D  Feldtest für 4Jährige Warmblutpferde
20.10.–21.10. Uster ZH CD  T  Trainingsdressur mit und ohne Video/Richter, 

Programm frei von GA – M
21.10. Interlaken BE D D  Patrouillenritt
26.10.–28.10. Yverdon-les-Bains VD  CS O/S  Poneys, RN 100 à 130
26.10.–28.10. Urtenen-Schönbühl BE CD O/S  GA 05/40, GA 07/40, Kombinierte 2er-Equi-

penprüfung, L 12/60, L 14/60, M 22/60,  
M 24/60, Quadrille

26.10.–28.10. Oberriet SG CS O  B70-R/N130
27.10. Bern NPZ BE CS T  Trainingsspringen
27.10. Schaffhausen SH CV O/S  Plauschturnier
27.10.–28.10. Uster ZH CD O/S  GA01/40, GA03/40, GA07/40, GA09/40, 

L11/40, Interne Vereinsprüfung
27.10.–28.10. Schönenberg ZH CS O/S  B60/70/80, B/R90/100
28.10. Kirchdorf BE D D  Patrouillenritt
31.10.–01.11. Rüti ZH CD O  M 22/60, M 24/60, Prix-St. Georg, S 31/60 

FEI-Y Vorbereitung
02.11.–04.11. Bern NPZ BE CD O/S  GA 03/40, GA 05/40, GA 07/40, L 12/60, 

L 14/60, L-Kür (20x60), M 22/60, M 24/60, 
M-Kür

02.11.–04.11. Fehraltorf ZH CS O  B85/B95, R/N100–125
02.11.–04.11. Rüti ZH CD O  GA01/GA02/GA03/GA05/GA07/L12/L14
03.11.–04.11. Corminbœuf FR CS O/S  B100 Style, Finales Poneys
04.11. Allschwil BL D D  Orientierungsritt/OL
04.11. Spiez/Wimmis BE D D  Patrouillenritt
06.11.–29.11. Müntschemier BE CS O  B60/80, R/N100-R/N135
08.11.–11.11. Rüti ZH CS O/S  B/R90, B/R95, R/N105, R/N115, R120,  

R/N125, N135, N140, Jump and Drive
11.11. Thun/Blumenstein BE D D  Patrouillenritt
11.11. Lostorf D D  Patrouillenritt, nur eingeladene Vereine
14.11. Oftringen AG CS T  Trainingsspringen
24.11.–25.11. Oftringen AG CS O/S  B80, B90, R/N100, R/N105, R/N110, R/

N115, R/N120, Spezialprüfung Jump+Drive
25.11. Interlaken BE D D  Patrouillenritt
30.11.–02.12. Oberriet SG CS O  B/R90–100, R/N100–110, R/N110–115,  

R/N120–130, R/N130-N140
01.12.–02.12. Bern NPZ BE CA T  Trainingsfahren
01.12. Allschwil BL D D  Niggi-Näggi-Ritt
06.12.–09.12. Genève, Palexpo GE CAI-W OI CAI-W
06.12.–09.12. Genève, Palexpo GE CHI OI CSI5*, CDI5*, CIX-Arena
08.12.–09.12. Dagmersellen D D  Führzügelklasse, Pony Stufe I, Pony Stufe II, 

Pferd Stufe I, Pferd Stufe II
08.12.–09.12. Thayngen SH CC S  Winter CC Trophy
26.12.–31.12. Henau SG CS O  B75, B95, B/R90, R/N100, R/N105,  

R/N110, R/N115, R/N120, R/N125

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues

Datum Ort Typ Modus Vorgesehene Prüfungen 
Date Lieu Type Mode Epreuves prévues

O  – Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen) 
S – Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen 
AI – International
OI – International in der Schweiz
T – Training
D – Diverse

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind die Ausschreibungen massgebend.

O  – Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales)
S – Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI – International
OI – International en Suisse
T – Entraînement
D – Divers

Attention: pour les épreuves et les délais d’inscription, les avant-programmes font foi.
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O  – Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen)
S  – Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen
AI  – International
OI  – International in der Schweiz
T  – Training
D  – Diverse

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind  
die  Ausschreibungen massgebend.

O  – Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales)
S  – Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI  – International
OI  – International en Suisse
T  – Entraînement
D  – Divers

Attention: pour les épreuves et les délais d’inscription,  
les avant-programmes font foi.

Equinella: Die Melde- und Informationsplattform für Pferdekrankheiten

Informieren Sie sich über aktuelle Ausbrüche
von ansteckenden Pferdekrankheiten in der Schweiz

www.equinella.ch
info@equinella.ch

+41 031 631 22 43

 —  Inserat /Annonce   —
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Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen 
von Veranstaltungen in diesem «Bulletin» 
1.  Die Prüfungen werden durchgeführt nach den aktuellen Reglementen 

des SVPS, Stand 1.1.2018.
2.  Die Organisatoren behalten sich vor:
 –  Prüfungen mit einer ungenügenden Anzahl Nennungen (15 oder 

 weniger) abzusagen oder die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu 
ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag, oder einen Tag 
früher zu beginnen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Für 
die Rückzahlung des Nenngeldes siehe Ziffer 4.9 des GR.

 –  Die Zahl der ausgeschriebenen Preise zu erhöhen oder zu reduzie-
ren. Es wird in jedem Fall die reglementarische Mindestzahl an Prei-
sen abgegeben.

 –  Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten eine Stufe 
tiefer zu versetzen, unter Einhaltung des Reglements.

3.  Kilometerbeschränkungen: wenn vom Veranstalter nicht anders ver-
merkt, beziehen sich Kilometerbeschränkungen vom Domizil des Rei-
ters bis zum Veranstaltungsort aufgrund Strassen- und nicht Luftlinie.

4.  Veranstalter von Springprüfungen ab Kat. N140 können vom Kader-
verantwortlichen  Junioren/Junge Reiter bestimmte Junioren und Jun-
ge Reiter starten lassen, welche die Bedingungen gemäss Ausschrei-
bungen nicht  erfüllen (z. B. Anzahl Klassierungen ab N140).

5.  Die Pferdegrippe-Impfung gemäss den gültigen Vorschriften ist obli-
gatorisch. Sie muss durch einen Veterinär vorgenommen werden und 
im Pferdepass attestiert sein.

6.  Die Nennungen haben obligatorisch über das Online-Nennsystem des 
SVPS auf http://my.fnch.ch zu erfolgen.

7.   Mit der eingereichten Nennung bestätigt der Nennende, dass er die 
Statuten, Reglemente, Weisungen und Rechtsordnung des SVPS an-
erkennt.

Nr. Einreichen der Ausschreibungen Erscheinungsdatum
 2 Montag, 15. Januar 2018 Montag, 12. Februar 2018
 3 Montag, 12. Februar 2018 Montag, 12. März 2018
 4 Montag, 19. März 2018 Montag, 16. April 2018
 5 Montag, 16. April 2018 Montag, 14. Mai 2018
 6 Dienstag, 22. Mai 2018 Montag, 18. Juni 2018
 7 Montag, 18. Juni 2018 Montag, 16. Juli 2018
 8 Montag, 23. Juli 2018 Montag, 20. August 2018
 9 Montag, 13. August 2018 Montag, 10. September 2018
10 Montag, 17. September 2018 Montag, 15. Oktober 2018
11 Montag, 15. Oktober 2018 Montag, 12. November 2018
12 Montag, 19. November 2018 Montag, 17. Dezember 2018

Schweizerischer Verband für Pferdesport, 
Postfach 726, 3000 Bern 22,
E-Mail: ver@fnch.ch

Avant-programmes – prescriptions générales pour 
les manifestations publiées dans ce «Bulletin» 
1.  Les épreuves sont organisées selon les règlements actuels de la 

FSSE, état le 1.1.2018.
2.  Les organisateurs se réservent le droit:
 –  d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre des engagements 

serait insuffisant (moins de 15) ou de changer l’ordre des épreuves 
incl. le changement d’un jour à l’autre, éventuellement de commen-
cer un jour plus tôt si le nombre des engagements l’exige. Pour le 
remboursement des finances d’engagement voir ch. 4.9 du RG.

 –  d’augmenter ou de diminuer le nombre des prix indiqués. En tout 
cas, le nombre minimum selon règlement sera donné.

 –  de transférer les chevaux/cavaliers ayant le moins de points dans le 
degré inférieur, mais en respectant le règlement.

3.  Restrictions de km: sauf indication contraire de l’organisateur, les res-
trictions kilométriques s’entendent du domicile du cavallier au lieu de 
la manifestation sur route et non pas à vol d’oiseau.

4.  Les organisateurs d’épreuves de saut dès la catégorie N140 peuvent, 
avec l’accord du responsable du cadre Juniors/Jeunes Cavaliers, au-
toriser la participation de certains Juniors et Jeunes Cavaliers qui ne 
remplissent pas toutes les conditions exigées (p. ex. nombre de clas-
sements dès la cat. N140).

5.  La vaccination contre la grippe équine selon les prescriptions en 
 vigueur est obligatoire. Elle doit être effectuée par un vétérinaire. Elle 
doit être attestée dans le passeport.

6.  Les engagements doivent se faire obligatoirement par le système 
d’engagements  online de la FSSE http://my.fnch.ch.

7.  En confirmant ses engagements, on atteste avoir pris connaissance 
des statuts, des règlements, des  directives et de l’ordre juridique de 
la FSSE.

N° Délai pour les avant-programmes Dates de parution
 2 Lundi 15 janvier 2018 Lundi 12 février 2018
 3 Lundi 12 février 2018 Lundi 12 mars 2018
 4 Lundi 19 mars 2018 Lundi 16 avril 2018
 5 Lundi 16 avril 2018 Lundi 14 mai 2018
 6 Mardi 22 mai 2018 Lundi 18 juin 2018
 7 Lundi 18 juin 2018 Lundi 16 juillet 2018
 8 Lundi 23 juillet 2018 Lundi 20 août 2018
 9 Lundi 13 août 2018 Lundi 10 septembre 2018
10 Lundi 17 septembre 2018 Lundi 15 octobre 2018
11 Lundi 15 octobre 2018 Lundi 12 novembre 2018
12 Lundi 19 novembre 2018 Lundi 17 décembre 2018

Fédération Suisse des Sports Equestres,
case postale 726, 3000 Berne 22,
e-mail: ver@fnch.ch

Ausschreibungen frühzeitig einreichen!

Die Ausschreibungen sind im Internet unter dem Link http://oas.fnch.
ch zu erstellen und der Geschäftsstelle SVPS direkt zu übermitteln. 
Die Frist für das Übermitteln der Ausschreibungen beträgt für alle Ver-
anstaltungen mindestens 14 Tage vor Redaktionsschluss des betref-
fenden «Bulletin» (Ziffer 3.2 des GR).

Wenn Sie Ihre Veranstaltung zusätzlich als Voranzeige im «Bulletin» 
 publizieren möchten, ergänzen Sie bitte unter dem oben genannten 
Link Ihre Veranstaltung mit den entsprechenden Angaben.

Unvollständig übermittelte Ausschreibungen werden nicht zur 
Publikation freigegeben.

Envoyez les avant-programmes à temps!

Les avants-programmes sont à élaborer par internet sous le lien  
http://oas.fnch.ch et à transmettre directement au Secrétariat de la 
FSSE. Le délai de soumission des avant-programmes pour toutes les 
manifestations est fixé à 14 jours avant la clôture de rédaction du 
«Bulletin» concerné (chiffre 3.2 du RG).

Si vous désirez publier un préavis de votre manifestation dans le 
«Bulletin», veuillez compléter votre manifestation avec les informa-
tions nécessaires, en suivant le lien mentionné ci-dessus.

Les propositions transmises d’une manière incomplète ne  seront 
pas publiées.
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ANIbasic • ANIpelli plus • ANIspan • ANIgrano • ANIchamp

Die Produkte der ANI-Einstreue-Familie werden aus natürlichen  
Materialien hergestellt und bieten für alle Ansprüche die richtige Lösung.  

Entdecken Sie die Vorteile der professionellen Einstreue.

Hohe Saugstärke   Geringes Mistvolumen   Optimaler Aufwand

www.einstreue.ch  •  raufutter@fenaco.com  •  0800 808 850

Einstreue exklusiv aus Ihrer LANDI

ANIfamily
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Sportpferderegister – Registre des chevaux de sport

Neueintragungen Stand 22.12.2017 – Nouvelles inscriptions état 22.12.2017

A DAY DREAM S br Holstein 2011  Schär Carmen, Schönholzerswilen
ADVENTURE II W Sch Holland 2005  Köchli Heinrich, Steinmaur
ALCATRAZ II W br Slovakei 2010  Richner Martin H., Dietikon
BELINDA IV CH S F FM 2013  Hildbrand Rachel, Eggerberg
BELLE AMIE II CH S br Schweizer WB 2014  Rufer Cécile, Lyss
BELLYS DE LA CROIX S dbr Frankreich 2011  Galley Labory Viviane, Segny
BIANCA XXXVI CH S F FM 2009  Röösli Stefan, Kirchleerau
CAPPUCCINO II W Sche Pony 2008  De Courcy-Wheeler Sylvia,  

Les Posses-sur-Bex
CARRINGTON II W br Holstein 2009  Guanziroli Silvana, Oetwil an der 

 Limmat
CASTLE B EXPLOSION S dbr Schweden 2009  de Coulon Léa, St-Aubin-Sauges
CEPAGE DE FAY W br Angloaraber 2012  Zubitskaya Anastasia, Lutry
CHRISTINA CH S dbr Schweizer WB 2013  Schreier Kurt, Gersau
     Schreier Brigitte, Gersau
CORNET’S PRIDE OF CREATION W br Oldenburg 2013  Bischofberger Evelyne, Lachen
     Bischofberger Thomas, Lachen
DANA DE BEAUVALLON S dbr Frankreich 2013  Vogg Danièle, Dr., Radolfzell
DANONINHO W br Lusitano 2008  Perez Aline, Villars-Ste-Croix
DANTINA S F Hannover 2014  Rytz Pia, Aeschi SO
     Flury Philipp, Aeschi
DIAMOND HEART II W dbr Mecklenburger 2009  Harder Denise, Zürich
DIWINA CH S br Pony 2012  Scheuter Irene, Gümmenen
     Hügli Tina, Kerzers
EL SOL DE CHIGNAN CH S F Schweizer WB 2014  Berdoz Carine, Yvorne
ELAN OX H dbr Vollblut Araber 2015  Gorowski Christina, Füllinsdorf
ELIETA V S br Holland 2009  Lutta Gian-Battista, Lossy
ESPION DE LA TAILLE CH W br Schweizer WB 2016  Gerber Ernest, Cornol
FALCO VAN T ZORGVLIET W Sch Belgien 2011  Sonderegger Werner, Altstätten
FEDERSPIEL S br Bayern 2013  Zeilinger Michaela, Zürich
FLASH DANCE GS CH W F Schweizer WB 2010  Iklé Silvia, Niederhasli
FURADO W br Holstein 2007  Schwizer Pius, Oensingen
GIROCKATO W Sch Holland 2011  Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
GLENN ALMEO W dbr Deutschland 2006  Biffar Eva, Kilchberg ZH
GOLD COAST FLY S br Portugal 2011  Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
GOLDEN SANAA KWG CH S Sch Schweizer WB 2014  Meyer Christian, Jona
HIPPI IV CH W br FM 2011  Bovet Chantal, Susten
HJUNA CH S F FM 2013  Bürgisser Fabienne, Muri
     Badertscher Nicole, Reinach
HUGO BOSS H.D. W F Holland 2012  Zurbuchen Patrick, Eschenbach
INONSTOP VAN T VOORHOF H dbr Belgien 2008  Huyghebaert Myriam, Sint-Joris-Weert
JEVE CH W F FM 2009  Wenger Diego, Ebersecken
JIMMY GAVIN W Sch Irland 2011  Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
JORDAN VAN ’T  
NACHTEGALEHOF W F Belgien 2009  de Coulon Léa, St-Aubin-Sauges
KALINA VI S br Trakehner 2014  Rytz Pia, Aeschi SO
     Flury Philipp, Aeschi
KARAT II CH W br Schweizer WB 2013  Klumpp Beatrice, Baar
KARENINA GRISCHUNA CH S F Schweizer WB 2013  Meier Donat, Boswil
KOSIMO VOM EIGEN CH H dbr Schweizer WB 2014  Wiggli Urs, Seewen
     Schnieper Barbara, Seewen
KRISTOF W br AES 2012  Mettauer Benno, Gipf-Oberfrick
L.B. CHAPLINI W Sch Holstein 2011  Liebherr Hans, Monaco
     La Baumetta SA, Riaz
L.B. COOL JACK W br Holstein 2012  Liebherr Hans, Monaco
     La Baumetta SA, Riaz
L.B. FASHINO W br Holstein 2011  Liebherr Hans, Monaco
     La Baumetta SA, Riaz
LARAUELLE S br Belgien 2011  Wagner Felix, Russikon
LAVENDA S br Bayern 2013  Ruf Dennis, Thundorf
     Wettstein Simone, Thundorf
LEGENDOFSPARKLECROME S F Quarter Horse 2009  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
LEON LUSIO W dbr Vollblut 2011  Kunz Seraina, Grüningen
LEON XXXI CH W dbr FM 2012  Zirn Alexandra, Lommis
LESTAT H br Lusitano 2015  Aponte Fournier Gaëlle, Monthey
LINDA VOM STORCHENHOF CH S br Schweizer WB 2014  Thurnheer Peter, Balgach
LOBSTER S br Quarter Horse 2015  Nepple Evelyne, Oberwil BL
LUCY VOM JUNKHOLZ CH S F Schweizer WB 2012  Kummer Martin, Frauenfeld
MONTE CRISTO HP Z W br Zangersheide 2014  Dudler Vincent, Avry
MOULON VD BURKELSLAG W br Belgien 2012  Global One Horses Ltd., Hünenberg
N CARMIN D’ENGELBOURG Z W br Zangersheide 2012  Al-Mallah Maya, Chens sur Léman
NANDOU II CH W br FM 2014  Schlüchter Niklaus, Konolfingen
NOBLECAMILLE CH S F FM 2009  Choffray Morgane, La Chaux-de-Fonds
OLSEN W F Fjord 2009  Hofer Swantje, Güttingen
PARADISE VOM  
STORCHENHOF CH S br Schweizer WB 2012  Thurnheer Peter, Balgach
PRINCESSE XXXIII S dbr Belgien 2007  Dorner Betge Saskia, Binningen
QUALITY STREET G W Sch Deutschland 2010  Fuchs-Treu Verena, Turbenthal
     Fuchs Felix A., Turbenthal
QUAP CH W br Schweizer WB 2014  Kalt Bruno, Thalheim AG
QUINTA LA BELLE S br Westfalen 2009  Hächler Annemarie, Hittnau
QUIRIN CH W F Schweizer WB 2014  Galbier Hans, Alchenflüh
RIPASSO W dbr Oldenburg 2006  Ley Albert, Oberwil
RUBINJO III CH W dbr Schweizer WB 2011  Iklé Silvia, Niederhasli
S.M. CALIF CH W br Schweizer WB 2012  Schrackmann Marcel, Bettwiesen
     Schrakmann Raphael, Bettwiesen
SATISFACTION S dF Bayern 2011  Wildbolz Clea, Murten
SHARP DRESSED LADY S F Quarter Horse 2014  Nepple Evelyne, Oberwil BL

SINDY VON WORRENBERG CH S Sch Schweizer WB 2013  Schreier Kurt, Gersau
     Schreier Brigitte, Gersau
STROLCH CH W F FM 2011  Fischer Carina, Kloten
SURPRISE DE LA  
STE FONTAINE CH S dbr FM 2015  Richner Fredi, Birmenstorf
TARIS MARROW DUN IT W F Quarter Horse 2012  Betschart Katja, Aesch b. Neftenbach
      Betschart Raphael, Aesch b. Neften-

bach
THERMIDOR Z S F Zangersheide 2014  Dudler Julie Sidney, Avry-sur-Matran
VIC DE BAT D’UHART W Sch Angloaraber 2009  Corelli Jazmine, Echenevex
XINJI CH S br FM 2013  Bruni David, Gümligen

Eigentümerwechsel – Changement de propriétaire

ALEXANDRO Z W F Zangersheide 2010  Jowe Versicherungsbroker AG, Eich
AMIGO II W Sch Frankreich 2010  Pfeiffer Nadja, Ennenda
AMILTONE DU GRIPEL W Sch Frankreich 2010  Stein Dersim, Zürich
APPOLONIA S dbr Holland 2005  Angliker Ruedi, Buchs
ARCO IX CH W br Schweizer WB 2007  Lendi Sabine, Oberriet
ARTEMIS XIV CH S F Schweizer WB 2008  Sanchez Anja, Aedermannsdorf
BALLARD IMP S br Irland 1996  Wyrsch David, Bötzberg
BANG BANG D’ACHERONTE S br Italien 2009  Marthaler Alena, Friltschen
     Huber Dietmar, Friltschen
BANTRYBAY JASMINE S br Irland 2002  von Bergen Alexandra, Laupersdorf
BELLAMI S br Holstein 2009  Dittli Tino, Ebikon
     Fuchs Larissa Tamara, Emmenbrücke
BOCA JUNIOR W br Oldenburg 2004  Bürki Daniel, Oberdiessbach
     Bürki Susanne, Kirchdorf BE
BROWN SUGAR III S br Westfalen 2012  Hess Werner, Egnach
CADY B W br Holland 2007  Winkler Patrick, Aedermannsdorf
CALDER W Sch Holstein 2009  Duguet Christiana, Muri b. Bern
     Duguet Romain, Muri b. Bern
CALPE CH W br Schweizer WB 2001  Widmer Lilian, Rüti
CALVARO XII W F Holland 2007  Wymann Rahel, Schönenbuch
     Wymann Roger, Schönenbuch
CANTACCINI W F Pony 2009  Wickli-Läng Susanne, Ebnat-Kappel
CAOTINO W dbr Oldenburg 2008  Umbricht Magdalina, Ebersecken
CARAMBA XVIII W F Westfalen 2011  Sigrist Murphy Andrea, Root
     Horse Management GmbH, Root
     Murphy Kevin, Root
CARRICIA S br BaWue 2011  Lehmann Ruedi, Birmensdorf ZH
     Lehmann Yasmin, Wettswil am Albis
CASATINA S S Sch Holstein 2012  Thommen Hedi, Böckten
     Thommen Peter, Böckten
CASSCOBAT W Sch Holstein 2005  Bratschi Irina, Bern
     Bürki Daniel, Oberdiessbach
CASSIS DU MARAIS CH W br Schweizer WB 2000  Affolter Laurie, Crémines
CD CH W br Schweizer WB 1997  Angliker Ruedi, Buchs
CHAMAL SW CH W br Schweizer WB 2007  Wyss Andrea, Bettlach
CHAMPION VOM EIGEN CH H Sch Schweizer WB 2012  Schneeberger Jürg, Himmelried
     Wiggli Urs, Seewen
CHERVIN W br Hannover 2003  Emmenegger Daria, Escholzmatt
CHIARA XIX CH S Sch Schweizer WB 2003  Borer Melanie, Muttenz
CHIQUITITA S br Westfalen 2012  Wächter Sandra, Hirzel
     Wächter Silvia, Endingen
CITO VON HOF CH W dbr Cheval Suisse 2011  Ulrich Martin, Zug
CLOONEY III W Sch Westfalen 2006  Baleri Luigi, Meilen
COLA BABY S br Westfalen 2008  Spiess Barbara, Weggis
     Spiess Aline, Weggis
COLONTERO W br Deutschland 2009  Bürki Daniel, Oberdiessbach
     Bürki Susanne, Kirchdorf BE
CORA XXV S Sch Holstein 2008  Kessler Ida, Bantanges
CORANO Z W dbr Zangersheide 2005  Hausmann Jacqueline, Holziken
CORDINA III S Sch Schweden 2009  Hauser Martin, Seewen
CORINDIA DE LA RESELLE CH S Sch Schweizer WB 2011  Bodenmüller Pierre, Neftenbach
CORNET’S BOY W dbr Oldenburg 2011  Stauffer Sascha, Sulgen
CS GUNNER BE STEPPIN W F Quarter Horse 2013  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
CYRANO DU CHENE CH W br Schweizer WB 2006  de Goumoëns Vanessa,  

Goumoens-la-Ville
      de Goumoëns Pierre,  

Goumoens-la-Ville
DANSEUR ROYALE W dbr Oldenburg 2005  Müller Rolf, Dietikon
DE NIRA S F Pony 2011  Berther Linus, Nussbaumen
DEU DE CHIGNAN CH W F Schweizer WB 2013  John Nakina, Genthod
DIOR VAN DE LUCASHOEVE H Sch Belgien 2009  Michelucci Giulia, Thalwil
DISTEL’S DESTINY KSW CH S br Schweizer WB 2010  Spuler Cynthia, Remigen
DORMAN LANDOS W dbr CZE 2011  Günthart Diane, Hirschthal
ELIOT VII W br Holland 2004  Angliker Ruedi, Buchs
EVALITA SPM S dbr Holland 2009  Zihlmann Myriam, Emmen
EXON CH W br FM 2011  Räz Anna, Oberthal
EXTRA ORDINARY W Sch Holland 2009  Angliker Ruedi, Buchs
FANTASTHH W br Holland 2010  Egger Janine, Horw
     Schwizer Pius, Oensingen
FIDELIO YSK CH W F Schweizer WB 2005  Suter Reto, Alterswil FR
FIFTY FIFTY II W Sch Holland 2010  Schmidt Janine, Steffisburg
FLAMENCA TH CH S dbr Schweizer WB 2008  Course Andrew, Crans-près-Céligny
FLOCON II CH W Sch FM 2007  Gabathuler Cheyenne, Murten
FLY WITH ME S br Irland 2004  Jost Stefanie Vera, Ruppoldsried
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FOR PEACE RH CH S br Schweizer WB 2005  Angliker Ruedi, Buchs
FOR ROYAL W F Hannover 2011  Conrad Nicole, Zug
GB DON GIOVANNI W dbr Hannover 2006  Bickel Esther, Wangen b. Dübendorf
GERT ENGLEGARDENS W br Holland 2011  Anneix Ollivier, Metmenstetten
GLENCAIRN ROSIE S Sch Connemara 2008  Jegen Urs, Forch
GRACIA B S br Holland 2011  Shamsutdinova Yulia, Meggen
GRANIDA LIVE CH S br Schweizer WB 2004  Vögtli Sibylle, Buchs
HASSAN DE LA RESELLE CH W F FM 2003  Peck Natasha, Nyon
     Schmutz Natasha, Trélex
HODULIA S br Holland 2012  Glutz Alexandra, Aeschi
IBRAHIM VAN DE  
NOORDHEUVEL W br Belgien 2008  Michoud Sonja, Chavannes-le-Chêne
     Michoud Romain, Chavannes-le-Chêne
JO SMART OLENA W Sche Paint 2005  Teta Tiziana, Orpund
KASATKA W br Achal Tekkiner 2003  Bessot Tania, Diessbach bei Büren
KIANA CH S br Schweizer WB 2011  Machac Ramona, St. Gallen
KNIGHTFIELD’S MANDY S F Irland 2007  Falagan Tanja, Kriens
LA LUCECITA S F Hannover 2000  Jenny Patricia, Rain
LE COULEUR W F Rheinland 2003  Walker Anita, Brütten
LEXUS VII W Sche Pony 1999  Richoz Mélanie, Mézières
LUCKY XLII CH W F FM 2005  Huber Nathalie, Oberentfelden
MARIJKE S F Pony 2003  Dorner Betge Saskia, Binningen
MARISTY.H S Sch Belgien 2012  Sigrist Murphy Andrea, Root
     Horse Management GmbH, Root
     Murphy Kevin, Root
MOONWALKER VAN  
DE PONDEROSAHOEVE W br Holland 2009  Nielsen Anastasia, Watt
MR QUIXOTE TWIX BB W F Quarter Horse 2009  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
NAKAN L W dbr Schweiz 2013  Bader Chiara, Watt
NESY II W br FM 2004  Bruni David, Gümligen
NIERO CH W br FM 2005  Weilenmann Anita, Nürensdorf
     Weilenmann Urs, Oberwil
OUCHKA DE MEUYRATTES CH S F Schweizer WB 2002  Derré Karine, Bulle
PANORA VON BUEREN CH S dbr Schweizer WB 2002  Schnieper Barbara, Seewen
     Wiggli Urs, Seewen
QUEEN MAGIC CH S br Cheval Suisse 2011  Comment Aurélie, Chavannes-de-Bogis
QUELHOMME W dbr Frankreich 2005  Schilling Manfred Jun., Obfelden
QUINCY IX W br Holstein 2011  Angliker Ruedi, Buchs
QUINTANA VI S Sch Oldenburg 2007  Buralli Claudio, Lienz
RAMBELLE CH S br Schweizer WB 2005  Grossniklaus Anita, Gwatt (Thun)
RAMMY CH S br Schweizer WB 2005  Fehlbaum Anaïs, Lignières
RIETENBERG’S LORD  
DIAMOND CH W br Schweizer WB 2010  Kraaz Marianne, Benken
SACHA GAUDINIERE S F Pony 2006  Keller Clara, Corminboeuf
     Keller Magali, Corminboeuf
SAIDA DU NANT TROUBLE S F Frankreich 2006  Jegen Urs, Forch
SANSERAY S dbr Oldenburg 2012  Stauffer Sascha, Sulgen
SCAMPOLO VOM  
CHRATTENBACH CH W dbr Schweizer WB 2009  Streit Daniela, Oensingen
     Perez Fernando, Oensingen
SCOOPER CH W br Schweizer WB 2007  Marti Jesse, Thörigen
SECENTO W br Oldenburg 2006  Meyer Diego, Egolzwil
SIXTUS KM CH W F Schweizer WB 2008  Schneeberger Nicole, Himmelried
     Schnieper Barbara, Seewen
SKYBALDINA S dbr Slovakei 2010  Weber Kim Jana, Rorschach
SMOKING CROME S F Paint 2008  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
SONNENBERGS RUHM CH W dbr Schweizer WB 2010  Angliker Ruedi, Buchs
SPARKLING SPIRIT S Sche Pony 2011  Ciarcià Shana Alessia, Biberist
SPOOK ON DIAMOND S F Quarter Horse 2008  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
TAKASH CH S br Schweizer WB 2007  Klinik für Reproduktionsmedizin, Zürich
TARIS MARROW DUN IT W F Quarter Horse 2012  Hilty Olivia, Bretigny-sur-Morrens
TEMPLEMOYNE SILVER SPIRIT W Sch Connemara 2006  Müller Andy, Dörflingen
THE STAIN OF HANCOCK W F Quarter Horse 2012  Schneiter Sabrina, Wolfisberg
     Schneiter Thom, Wolfisberg
TIC TAC BOY DU BIGOUD CH W F Schweizer WB 2010  Wiggli Urs, Seewen
     Schnieper Barbara, Seewen
ULTIMA III S F Pony 2008  Schnyder Silvia, Crans-Montana
ULTIME ONE DE BUSSY CH S F Schweizer WB 2008  Montag Alicia, Bollion
     Broillet Florian, Bollion
VELVET DE LUXE S br Frankreich 2009  Bütikofer Doris, Moosseedorf
VENTURO C W F Hannover 2008  Winkler Patrick, Aedermannsdorf
VIAGRA DE LA CENSE W F Frankreich 2009  Osterwalder Lara, Speicher
VINCI D’AVELINE CH W dbr Schweizer WB 2012  Horvath Ramona, Halten
VITHEO D’OTHON W br Pony 2009  Desarzens Sohane, Bulle
WELCOME IV W dbr Hannover 2008  Diethelm Gaby, Bubikon
WITCH III S Sch Pony 1999  Hubler Andrea, Bühl b. Aarberg/BE
WOLKE IV CH S F Schweizer WB 2008  Maag Katja, Höri
WORISSA’S WHINNY S br Holland 2003  Schmitz Florence, Vandoeuvres
ZAR DONAR W F Oldenburg 2009  Gredig Sarah, Winkel

Namensänderung – Changement de nom

CHIARA’S CARETINO
EX. NAKAN L W dbr Schweiz 2013  Bader Chiara, Watt
CORRADO A
EX. GERT ENGLEGARDENS W br Holland 2011  Anneix Ollivier, Metmenstetten

Streichung aus dem Register – Chevaux rayés du registre

AGUA ALLEZ W br Vollblut 2005  Zwahlen Nicole, Suberg
AMARILLO V W F Holland 2005  Studer Max, Valeyres-sous-Montagny
AMARO IV CH W br Schweizer WB 1994  Künzli Franz, Ettiswil
AQUIDO SP H br Holstein 2015  Knoll Cornelia, Willisdorf
     Knoll Stefan, Diessenhofen
ARETHA WE CH S dbr Schweizer WB 2008  Jerjen Charlotte, Montricher
     Déforel Hervé, Vuadens
CAMILLA V CH S F Schweizer WB 1997  Rupf Christian, Wuppenau
CANTARO IV CH W Sch Schweizer WB 2004  Baumann Rico, Heldswil
CARINA XXXX S br Hannover 1999  Suhner Susanne, Engelburg
CARINO XV W Sch ohne Herkunft 1989  Prétot André, Ossingen
CARISSMA DE MONNAZ CH S br Schweizer WB 2002  Brand Mélanie, Wengi b. Büren
CASTELLO VIII W br Holstein 1985  Marforio Anna, Wallisellen
CELLOXX W Sch Holstein 2006  Arras Margarete, Zollikon
     Kramer Andreas, Zollikon
CENTA IV CH S br Schweizer WB 2006  Ziörjen Käthi, Wetzikon
CENTIS DU LYS S br Hessen 2002  Chèvre Philomena, Mettembert
CHARLIE BROWN V W dbr Irland 2004  Frauchiger Evelyn, Lengnau
COLETTE XX CH S br Schweizer WB 2003  Scheidegger Peter, Mühledorf
     Scheidegger Rachel Angele, Mühledorf
CONTESSINA II S br Holstein 2000  Reinle Chiara, Interlaken
CROY W F Pony 1982  Baumann Doris, Kriechenwil
CURACAO CH H br Schweizer WB 1996  Lüscher Bruno, Schneisingen
CYRANO V. KAPPENSAND CH W Sch Schweizer WB 2004  Nef Ernst, Matzingen
DARCONI W br Belgien 1998  Fritz Marco, Zumikon
DARIO VI W br BaWue 1991  Job Christa, Herisau
DARWIN III W dbr Westfalen 1999  Steurer-Hautle Carola, Balgach
DESPERADO XI CH W F FM 2012  Willi Priska, Entlebuch
DIOR DU PERCHET CH W br Cheval Suisse 2010  Piffaretti Tatjana, Hirschthal
DRABA LADINA S dbr Oldenburg 2004  Wyss Andrea, Bettlach
FAISAL III W F Schweiz 1987  Zwahlen Nicole, Suberg
FANTASY VIII S F Hannover 2001  Duguet Christiana, Muri b. Bern
FREDERIC W br Holstein 1983  Zwahlen Nicole, Suberg
GRINGO W F Belgien 1983  Elsener Michèle, Tübach
HAKIRO CH W dbr FM 2006  Daepp Ruth, Oppligen
HIGH FIVE W dbr Hannover 2005  Fritz Marco, Zumikon
INDIO VIII CH W br Schweizer WB 1995  Richoz Mélanie, Mézières
ISOCRATE DE LA LONDE S F Frankreich 1996  Grimm Roland, Niederbüren
IZABO S br Holland 1990  Graf – Hendriks Connie, Grub
L’AMOUR IV W dbr Oldenburg 1993  Weber Jean-Pierre, Schlieren
LARKIRA S br Holstein 2012  Kalt Bruno, Thalheim AG
LAURORA CH S F Schweizer WB 1998  Kilchhofer Véronique, Golaten
LITTLE DIAMOND S br Irland 1990  Lüscher Barbara, Schneisingen
LOLA S.M.I CH S dbr Schweizer WB 2009  Steffen Marlène, Boll
MADRONO W br PRE 2005  Gerber Barbara, Trimstein
MARLAND S Sch Irland 1990  Küng Hugo, Ottenbach
MENTOR W br CZE 1990  Kuehn Wolfgang, Büsserach
MILTAIRE’S H S Sch Holland 1994  Steffen Marlène, Boll
     Steffen Peter, Boll
MR. MORTIMER W br Trakehner 2004  Berger Fabienne, Therwil
OCAPI VAN HET T’WATERHOF S dbr Belgien 1991  Steurer-Hautle Carola, Balgach
ODETTE S F Belgien 1991  Duguet Christiana, Muri b. Bern
PAPRIKA DE LA VAROILLE CH S br Schweizer WB 2010  Angliker Ruedi, Buchs
PEACOCK W br Holland 1982  Steurer-Hautle Carola, Balgach
PISTACHE IV CH S br Schweizer WB 1994  Delbiaggio Didier, Thônex
PITARO W Sch ohne Herkunft 1999  Balmer Eliane, Ueberstorf
PRISKA CH S dbr Schweizer WB 1993  Delbiaggio Didier, Thônex
QUARTZ DU RUISSEAU W br Belgien 1993  Jud Manuela, Pfyn
     Jud Hans, Triboltingen
RAGAZOTTI L W br Dänemark 1997  Küpfer Ursula, Dübendorf
RAMINA IX S dbr Hannover 2002  Suter Claudia, Grafenried
RENAISSANCE VI W br Zweibrücken 2005  Sialm Stephanie, Bonaduz
RODINO CH W br Schweizer WB 1999  Lottini Ramona, Langnau am Albis
RONJA XXXIII S Sch Welsh 1997  Wachter Ramona, Rudolfstetten
ROSE II S Sch Polen 2000  Heiniger René, Lohn-Ammannsegg
SCARLET B S br Irland 1994  Stocker Sarah, Samstagern
SILKY III CH S F Schweizer WB 1989  Moser Claudia, Ittigen
SINAGRA VZ CH S br Schweizer WB 1995  Wüst Peter, Davos Frauenkirch
SPRINGFIELD III W F Irland 1990  Zaugg Jacqueline, Lustmühle
SUE ELLEN S dbr Hannover 2004  Bischofberger Kurt, Lütisburg
TAIGA VI CH S br Schweizer WB 2000  Burk Nadine, Allschwil
TRISTANA CH S F Schweizer WB 1994  Schaller Chantal, Courtlary
UPSIDE DOWN DE JARSAY W br Frankreich 2008  Robert Anaïs, Lyss
US JOYA S Sch Connemara 1998  Häni Brigitte, Wynigen
WOTAN DE LA FERME CH W F Schweizer WB 2002  Marthaler Barbara, Uettligen
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CSI Zürich
Tickets zu gewinnen!
Das «Bulletin» verlost Eintrittskarten für den Mercedes-Benz CSI 
in Zürich vom 26. bis 28. Januar 2018. Zu gewinnen gibt es:
3 × 2 Tickets für Sonntag, 28. Januar 2018

Für die Teilnahme senden Sie eine E-Mail mit dem Stichwort 
«Gewinnspiel Weltcup» und Ihrer Anschrift an info@prosell.ch. 
Einsendeschluss ist der 21. Januar 2018. Die Gewinner werden 
benachrichtigt.

CSI Zürich
Billets à gagner!
Le «Bulletin» tirera au sort des billets d’entrée pour le Mercedes- 
Benz CSI Zürich qui se déroulera du 26 au 28 janvier 2018. 
Gagnez: 3 × 2 billets pour dimanche le 28 janvier 2018

Envoyez-nous un e-mail avec le mot-clé «Concours Coupe du 
Monde» avec vos coordonnées à info@prosell.ch.  
Date limite de participation: 21 janvier 2018. Les gagnants seront 
avisés personnellement.
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Pferde/Ponys – Chevaux/Poneys

Annahmeschluss
der Inserate  

für die nächste Ausgabe 
vom 12. Februar 2018  

ist der 23. 1. 2018

www.fnch.ch
 

… hier könnte Ihr 
Inserat stehen!

Ihr offizieller Spediteur der Grossverbände SVP und SPZV
mit jahrzehntelanger Erfahrung!

Brändlin sped ag Pferdetransporte international
P.O. 654  4019 Basel  Büro/Grenzstallung: +41 61 631 17 16
Handy: +49 173 36 36 900  E-Mail: hb@pferdesped.ch

Büro Grenzzollamt Basel/Weil-Autobahn
Tel.: +41 61 378 19 71 / Fax: +41 61 378 19 70
E-Mail: braendlin@interfracht.ch

Acheter un cheval?
cheval-jura.ch

Verschiedenes – Divers

Sicherer Transport für Ihr Pferd!

Ausrüstung – Equipements

www.fnch.ch

mit 
Online-
Shop

Nr. 1 für Turnierreiter
Oetwil am See/ZH • www.rosslade.ch
Animo, Parlanti, Samshield, RG Italy u. v. m.

für ihre  
anzeigen-
werbung

Prosell AG

Medien. MArketinG. AnzeiGen.

gösgerstrasse 15

Postfach 170

5012 schönenwerd

telefon +41 (0)62 858 28 28

fax +41 (0)62 858 28 29

info@Prosell.ch

www.Prosell.ch

WINTERSCHLUSSVERKAUF

   %
haufenweise Rabatte und 

Schnäppchen 
www.reitsport-mueller.ch
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In der nächsten Ausgabe ab 12. Februar 2018 erwartet Sie:

Vorschau Februar
• Sport- oder Berufskarriere?
• Portrait Auslandstarts
• Stutenwahl: Welchen Hengst würde sie wählen?

Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus aktuellem Anlass 
 Themen verschieben.

Ce qui vous attend dans le prochain numéro dès le 12 février 2018:

Aperçu février
• Carrière sportive ou professionnelle?
• Portrait départ à l’étranger
• Choix pour la jument: Quel étalon choisirait-elle?

Merci de faire preuve de compréhension si, pour des raisons 
d’actualité, nous déplaçons les thèmes.

Winterimpressionen.
Impressions hiverernale.
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www.felix-buehler.ch* Wird nicht zum Viel-Käufer Rabatt hinzuaddiert.  
Gilt nicht für Bücher und Gutscheine. 

 20 %*

Zusatz-Rabatt
 AUF ALLE BEREITS REDUZIERTEN ARTIKEL

27.01.2018 BIS 10.02.2018

Winter Sale     

    Weeks
IN ALLEN FELIX BÜHLER FILIALEN UND IM ONLINE-SHOP
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